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Die Zusammenkunft König Eduards mit dem
Zaren.

— Von unserem O0 --Mitarbsiier wird un? aus London, 22 , Mai
geschrieben :

Trotzdem während der letzten Woche» verschiedentlich in englischenZeitungen v^n einem bevorstehenden Besuch König Eduards bei dem
Zaren die Rede gewesen ist, und eine ganze Anzahl der gestrigen Blät¬ter sich daher stolz rühmt , dieses Ereignis zuerst und zwar schon vor
längerer Zeit angekündigt zu haben, ist das Geheimnis gut gewahrtworden, denn tatsächlich ist die endgültige Meldung ganz überraschend
gekommen , selbst in Kreisen, in denen man sonst über die Pläne des
Hofes gut und früh unterrichtet zu sein pflegt.

Die Erklärung dafür liegt vielleicht darin , daß, wie der Peters¬burger Korrespondent des „Daily Telegraph " mitzuteilen weih, die
Berhaudlungen über diesen Besuch nicht auf dem gewöhnlichen Wege
stattgefunden haben . Der Korrespondent gibt nämlich die folgende in¬
teressante Darstellung dieser Borverhandlungen . Er sagt , daß gleich
nachdem man in Rußland augcfange» hatte , eine Art Berfaffuyg ein-
znrichte«, die russische Regierung den dringende» Wunsch hatte , daßKönig Eduard den Kaiser von Rutzlaud in Peterhof besuchen möge . Abererst im Iahte 1906 , und zwar im Laufe des Frühlings , sei man dazugekommen , diesen Wunsch bestimmter auszudrücken. Graf Lamsdorfhabe damals durchblicken lassen , daß e § am russischen Hof unangenehmausgefallen sei, daß König Eduard es bisher vermieden habe, den Be¬such zu erwidern , den der Kaiser von Rußland in England gemachthabe . Aber damals seien die inneren Berhältnisse im russischen Reich
noch derartig gewesen, daß man an einen solchen Besuch in Rußlandkaum habe denken können . Gleich darauf sei dann wieder von russischerSeite der Wunsch ausgesprochen worden, daß der Besuch nach Abschlußder britisch- russischen Konvention stattfinden möge, aber auch das seiaus dem oben erwähnten Grunde nicht möglich gewesen, die innerenBerhältniffe in Rußland seien immer noch zu beunruhigend gewesen .Dann seien die Verhandlungen nicht auf dem gewöhnlichen Wege wieder
ausgenommen worden, sondern die Kaiserin -Mutter habe ihren kürz-
lichen Besuch in England daz» benutzt, um den Plan wieder in Er¬wägung zu bringe«. Die weitere Berhandlunge « seien dann direkt
zwischen beide « Höfe « durchgeführt worden.

• Der Bestich wird natürlich von den heutigen Zeitungen sehr aus¬führlich besprochen , und die meisten Blätter machen keinen Hehl daraus ,daß sie demselben große politische Bedeutung beimessen, sie erwarten
nicht , daß besondere politische Fragen von großer Wichtigkeit bei dieserGelegenheit erledigt werden könnten, aber die Beziehungen der beidenMächte zu einander würden durch denselben sicherlich noch viel freund¬
schaftlicher und enger gestaltet werden . Die „Times " z. B . weist aufden politischen Charakter der Zusammenkunft hin . Der Besuch werbe
unzweifelhaft einen bedeutenden Einfluß aus die asiatische sowohl als
auch die europäische Politik ausüben . In Frankreich, meint das Blattweiter , wo man sich so große Mühe gegeben habe, die britisch-russischeAnnäherung zustande zu bringen , werde man sich über dieses erste sich»-bare Zeichen des Erfolges dieser Bestrebungen sehr freuen , und tuJapan werde man darin einen neuen Beweis dafür erkennen, daß derFriede in Oftasien absolut gesichert sei. Auch in Zentralasien und be¬
sonders an der Grenze von Indien , wo gegenwärtig gekämpft wird,könne der Besuch nur einen wohltuende« Einfluß ausüben , in Kabul

<S>rt&e£ | tmm .
Lustspiel-Roman von G. v. Stokm ans .

(18. Fortsetzung .) (Nachdruck derbolk» .)
Doktor Hansemann wußte gar nicht, wie ihm geschah . D -e

Anklage seiner Schwester gegen die Frau Meier erschien ihmwie die hirnverbrannte Idee einer Wahnsinnigen und erfüülcihn mit staunender Entrüstung , zugleich atmete er erleichtertaus, denn die Erwähnung ihres Namens führte sein Gedächtnissofort auf dre richtige Bahn zurück , und heftig aufspringend sagteer scharf :
„Du und Lene, Ihr gehört beide ins Irrenhaus oder ausdie Anklagebank wegen böswilliger Verleumdung ; mir aber hotmeine Zerstreutheit nur momentan einen bösen Streich gespielt .Sonst pflege ich mein Geld , wenn ich verreise , in dieser Schieb¬lade zu belassen, diesmal machte ich eine Ausnahme und trugdie großen Summen , die gerade eingegangen waren , auf FrauMeiers Wunsch nach der Sparkasse hinüber . Das vergaß ichnun im ersten Augenblick, denn ich hatte den Kops voll vonanderen Dingen und suchte unwillkürlich das Geld an dem gewohnten Ort ."
„ Du vermißt also nichts , hast nichts verloren ?"
„Nicht einen Deut , denn ich ließ nichts zurück !"
„ Und es war Frau Meier selbst, die zu dieser Neuerungriet ?" — —
„Sie ganz allein . Ich bin viel zu sorglos , um über der¬

gleichen nachzudenken."
Mein Miete ließ sich erschöpft in einen Sessel sinken. Sie

hätte nun eigentlich froh und beruhigt sein , ihr Unrecht ein
Ziehen , ihre Torheit bereuen und Gott danken müssen, daß durchihre blinde Eifersucht und Sensationswut kein größeres Unhefl
geschehen war , aber sie fühlte sich nur stark niedergedrückt undbitter enttäuscht. Der Sieg , den sie schon im voraus genossenhatte , entglitt wieder im letzten Augenblick ihrer Hand , und sie
mußte nun auch noch den Zorn ihres Bruders ertragen , der sichüber ihrem Haupte allein entlud .

Bisher hatte sie ihm trotz allem immer noch imponiert , aber
damit schien es nun mü einem Schlage vorbei zu sein.

aber werde man denselben mit Freude begrüßen . Zum Schluß deutetdie „Times " un , daß eine Reise des Königs von England nach Ruß¬land erst möglich geworden sei, nachdem die innere Politik dieses Reicheseine mehr liberale Wendung genommen habe. Dadurch sei etwas be¬
seitigt worden, was einer wahren Freundschaft zwischen den beidenVölkern im Wege gestanden habe. Die dritte Duma , und die Politikdes Herr » Stolypin habe in England einen sehr guten Eindruck ge.
macht.

Ganz anderer Ansicht ist die linksliberale „Daily News", die be¬
kanntlich niemals ausgehört hat , die innere Politik der russischen Re¬gierung in der schärfsten Weise anzugreifcn und zu betonen, daß Groß¬britannien sich nicht auf beffere Beziehungen mit einer Macht einlassenkönne , die solche Berhältniffe dulde. Das liberale Organ sagte geradeheraus und ohne auch nur im Geringsten seine Worte abzuwiegen , daßdie Absicht des Königs, dem Kaiser von Rußland einen Besuch abzu¬statten , in England nur mit sehr gemischte » Gefühlen ausgenommenwerden könne . Nur die extreme« Imperialisten , denen es lediglichdaraus ankomme, daß der Einfluß Großbritanniens sich überall fühlbarmache , könnten ein solches Ereignis mit Freude begrüßen . Zum Schlußwird in dem Artikel ausgeführt , daß ein Reich , welches sich vor einem
solchen Tyrannen beuge , das Recht verliere , sich als eine füürendeliberale Macht zu betrachten. Aber die Sache habe noch eine andereBedeutung ; die bevorstehenden Festlichkeiten seien nämlich nur daraufberechnet » die Londoner City für eine kommende Anleihe empfänglichzu machen . Finanzrücksichten hätten zu der russisch -französische» Allianzgeführt , und sie seien auch die Ursache der russisch -englischen An¬näherung .

Gegenüber den so heftigen Auslaflungen der „Daily News " ist esim höchsten Grade auffällig, daß die anderen leitenden liberale » Blät¬ter , wie der „Manchester Guardian ", „Daily Chronicle" und „West-minster Gazette "
, sich jeder Aeutzerung über die Sache enthalten . Dieseberedte Stillschweigen läßt aber deutlich erkennen, daß man in denmaßgebenden Kreisen der liberalen Partei mit dieser Monarchen¬begegnung durchaus nicht einverstanden ist und der Annäherung anRußland ebenso feindlich gegenübersteht, wie dies bei dem Abschlüsse desanglo-russischen Uebereinkommens der Fall war . Es ist offenbar , daßdie Ansichten der „Daily News" geteilt werden und wenn man auchvorgezogen hat, der Sache gegenüber vorläufig keine Stellung zunehmen, so steht doch kaum zu bezweifeln, daß , was die „Daily News"

so rückhaltslos ausgesprochen hat, in der liberalen Presse do h baldWiderhall finden wird.

Badischer Landtag.
2. Kammer .

' 76. Sitzung . A Karlsruhe , 22 . Mai .
Präsident Fehrenbach eröffnet nach 4 Uhr die Sitzung .

. Fortsetzung der Beratung des Budgets , der Bolksschulen.Abg . Wiedcman» (Zentr .) : Keine wichtigere Ausgabe gibt es fürdie Volksvertretung, als Hebung des Bolksschulwesens durch Erweiterungder Unterrichtszeit, Verkürzung der Schülerzähl, Vertiefung des Unter¬richts , Durchbildung der Lehrer und Berbefferung der sozialen Stellungderselben . Den neuen Männern im Oberschulrat bringe man dasweiteste Vertrauen entgegen. Die Kreisschulräte sollten weniger kontrol¬liere» , als den jungen Lehrern mit Rat und Tat zur Seite stehen. DieSeminare sollten nicht nur Lehr- sondern vor allem auch Erziehungs¬anstalten sein . Um dies zu ermöglichen , müßten dieselben eine Ver¬mehrung erfahren . Die Seminarieninternate könne er nur befürwortenund auch die Verlegung der Seminarien auf das .Land . Die Unterrichts¬proben sollten an den Seminarien wesentlich früher begönnen werden,
Er bar sie sogar allen Ernstes , sein Haus zu meiden , solange die von ihr so schändlich verdächtigte Dame noch unter

seinem Dache weile , und sprach die Absicht aus . Lene, dre Spio -nin , sofort zu entlassen.
Mein Miete ließ das Wetter über sich ergehen den Sturm

sich austoben , aber verloren gab sie die Partie noch nicht, undals Doktor Hansemann schließlich sagte , er gedenke demnächstFrau Dreier seine Hand anzutragen , nicht allein aus Liebe und
Verehrung , sondern als höchstes Zeichen seines Vertrauens , auchder Welt gegenüber , erwachte von neuem ihre ganze Energie , und
sie wurde aus der Geschlagenen wieder zur heinllichen An¬
greiferin .

„ Gut . mein Mar, " sagte sie, „ du kannst ja tun , was du
willst , kannst einer Fremden wegen deine Geschwister beleidigenund eine altbewährte treue Dienerin zum Hause hinausjagen ,aber bedenke eines : Wenn du Frau Meier , die Bettelprinzessin ,heiratest — und cs ist nicht anzunehmen , daß sie nein sagt, '
wird sie nicht nur deine Gattin , sondern auch die Mutter deinerKinder , und als solche darfst du doch einzig und allem eine Frauwählen , deren Vergangenheit und deren Ruf vor jeder Kritikbestehen kann. Dazu gehört vor allem daß man diese Ver¬gangenheit kennt und sie prüfen kann. Von Frau Meier aberweißt du so gut wie nichts, und was man später einmal erfahrenwird , dürfte vielleicht recht peinlich sein."

Er schüttelte den Kopf. „Unsinn, " sagie er. „Ich würdemeine Hand für diese Frau in das Feuer legen . Man brauchtsie nur zu sehen und zu beobachten , um zu wissen daß sie eineseine , vornehme Natur ist, ein reiner , fleckenloser Charakter .Außerdem hat Professor Mäander — "
Mein Miete lachte spöttisch und laut .
„Natürlich , der große Mann ist ja ihr Protektor , ihr ein¬ziger Bürger ; aber, wie ich Johannes schon oft getagt habe , erkann von dieser sogenannten Frau Meier genau so düpiert wor¬den sein wie du . Die Maske der Unschuld und Güte paßt für;edes Gesicht , wenn man sie nur geschickt anzulegen und zu tragenversteht — und eine Abenteurerin , welche die Frauen leicht

durchschauen , hat ost bei den Männern das meiste Glück. —

auch Stottercrkurse eingeführt werden . Zu bemängeln sei auch die zu-rühc Entlassung der Seminaristen , die doch mit 18 Jahren keiner Schule
vorstehen könnten . Redner macht eine Reihe von Vorschlägen über die
Ausstattung des zukünftigen Lesebuches, das endlich einmal erscheinen
sollte und zwar sollten di« unbrauchbaren Lesestücke beseitigt werden . .
Mü dem Abg . Ihrig bitte er die Regierung, den LrhrerSwitwe » ein ,Fixum auszusetzen . Redner wendet sich sodann gegen den Antrag
Kräuter auf Aufhebung des ZüchtignngSrechtS , das keinem Lehrer viel
Vergnügen mache. Dem Antrag Burkhardt auf Uobernnhuic der Kosten
der Ueberstunden durch den Staat könne er wir beistimmen. Mit dem
Lehrplan sollte man zuwarten bis die Voraussetzungen: Vermehrung der
Lehrkräfte und Schulräume erfüllt seien. Me Petition der Schwarz -
tvaldgemeinden berührten wirkliche Mißstände. Sehr wichtig sei die
Mitwirkung des Elternhauses bei den Ausgaben der Schule .

Abg . Benedey (Dem. ) wendet sich gegen die Heranziehung de«
Schüler zum Meßdienst und der Lehrer zum Organistendienst . Jnbezug
auf das Züchtigungsrechtbemerkt Redner, daß Ellen Key hier ausgeführr ,daß ein leiser Klaps nichts schaden könnte, allein dieser Klaps werde nur
zu ost überschritten und leider auch von geistliche» Herren , die das Züch¬
tigungsrecht in recht ausgedehntem Matze betrieben. Unter stürmischerHeiterkeit der Linken zeigt der Redner einen dicken Stock als corpusdelicti vor , mit dem «in geistlicher Herr in der Religionsstunde zrt
prügeln verstehe . Die Angriffe der Zentrumsredner auf den neuen
Lehrplan feien «»gesetzlich und bewiesen so recht den rückschrittlichen Geistdes Zentrums . Der neue Lehrplan fordere ein Minimum von unseren
Volksschulen und sehr wenig gegenüber den Volksschulen andererStaaten . Man könne nur bedauern, daß man sich mit solchen Petitionen
zu beschäftigen habe, die einer bedauerlichen Engherzigkeit entsprungenseien. Auch er müsse sagen ,daß viel Mache mitgespielt habe, wie ja
schon Burkhardt ausgeführt . Man müsse gegen die Petition wie gegenAnträge des Zentrums entschieden Front mache«, umsomehr , als die Re¬
gierung im neue» Lehrplan nur ein Minimum angefordert habe. Wir
befinden uns in einem Uebcrgaugsstadruw, das üblwwunden werden
müsse . Um mehr Lehrer zu erhalten , müsse man dieselben besser stellenund in den Gehaltstarif einreihrn. Endlich befürwortet Redner die
Simultanifierung der Seminarien , denn die gleichen Gründe , di« für die
gemischten Schulen sprächen , sprechen auch für gemischte Seminarien .

Abg. Schmidt-Karlsruhe (Ztr .) vertritt die einzelnen Punkte der
Petition , die durchaus nicht eine Mache des Zentrums sei . Man wolle
auch nicht , daß der neu« Lehrplan in der Versenkung verschwinde , sonderndaß ec mit Rücksicht auf di« einzelnen Verhältnisse ohne Ueberstürzung
durchgeführt werde . Dabei werde gern anerkannt , daß der neue Lehr¬plan in vielen Gemeinde« durchgeführt werden könne. Seine Parteihabe auch nichts im Prinzip gegen de« Turnunterricht , doch sollte auchbier mit Maß und Ziel vorgegangen werden. Jedenfalls sollte man
morgens nach den Schnlmärschen der Kinder nicht mit dem Turnunter¬
richt beginnen. Deshalb bitte er im Interesse der Beruhigung der Ge¬meinden, die Petition zur Kenntnisnahme der Regierung zu überweisen .Die - Kosten der Ueberstundensollten dem Staate übertragen werden . Der
Religionsunterricht müsse der Bolksschule erhalten bleiben , ferner müsseman wünschen , daß die Gemeinde das Miiverfügungs - und Bestimm¬
ungsrecht über die Schule behalte. Sehr erfrrnlich sei es, daß noch viele
Lehrer den Organistendienst versehen , wenn sie auch von einer ge.
wissen Lehrerpresse deshalb verhöhnt würden.

Abg . Mryr (natl . ) : Wer die Schule habe, habe auch die Jugend ,deshalb sei der neue Lehrplan zu begrüßen, der einen Schritt nach vor-und aufwärts bedeute . Was das Züchtigungsrecht betreffe, so müsse
dasselbe nur als Notbehelf betrachtet werde» und nur mit großer Vor¬
sicht vorgenommen, aber es könne nicht entbehrt werden, da Jugend keine
Tugend habe . Was den Schulplan betreffe , so müsse die Schulverwal -

Fiete und Ellen sind darin ganz meiner Meinung und der
Major — "

„Nun , der Major ?"

„Ist merklich abgekühlt seit dem Erlebnis mit dem Auto¬mobil . Außerdem das Bruchstück des Briefes , in dem sie sich
selbst zu allerlei Heimlichkeiten bekennt , muß und wird auch di :
zu denken geben, und daß eine arme Hausdame hinter verschlos¬senen Türen eine so große Summe Geldes zählt , ist und bleibteine merkwürdige Tatsache."

Auf die letzte Bemerkung achtete der Doktor gar nicht mehr ,aber wie ein . Stachel drang der Gedanke an den Brief und anden Automobilbesitzer in seine Seele ein und dieser Stachelmurde noch verschärft durch die Erinnerung an seine eigenen
Beobachtungen in Hamburg. Was bedeuteten diese versteckten
Beziehungen , diese gewisse Unfreiheit , die sie selbst in dunklen
Worten angcdeutet hatte ? Als Mensch vertraute er ihr ganzund gar , aber als eifersüchtiger Liebhaber fühlte er sich ent -
nuffigt , beunruhigt und gequält , und seine Stiinmung war ihm
jedenfalls gründlich verdorben. Als seine Schwester ihn ver¬lassen Haie , saß er noch grübelnd und wägend im Tunkelc
allein und ahnte nicht , daß Frau Meier her. ersten Teil derl-cdeutsamkir Unterhaltung mit angehöct hatte .

In einem schmalen Raum, der sich zwischen seinem Studier¬
zimmer und seinem Schlafzimmer befand, stand ein großerSchrank, dessen Inhalt von der Hausdame stets selbst geordnerund unter Verschluß gehalten wurde. — Hier stand sie. umWäsche weozulegen , in dem Augenblick, als die Frau Bürger¬meisterin von der anderen Seite der Diele her ihres BrudersZimmer betrat, und jedes Wort, das drinnen gesproch' n wurde ,klang klar und deutlich an ihr Ohr . Das war sonst nicht derFall , aber erstens wurde in der hochgradigen Erregung dieUnterhaltung lauter und lebhafter geführt als sonst , und dannhalten die Mädchen bei dem gründlichen Reinmachrn vergessen ,ein Fenster zu schließen , das hoch oben über der Zwischentür an-

gebracht war und dazu diente, dem halbdunklen Raume MehrLicht zuzuführen.
(Fortsetzung folgte
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tung bemüht sein , auf die besonderen schwierigen Verhältnisse einzelner
Lchwarzwaldgemeinde» Rücksicht zu nehmen.

Abg . Rerff ( kons . ) glaubt feststellen zu sollen , daß der neue Lehr¬
plan in vielen Gemeinden , auch in solchen seines Bezirks , viel Unzu¬
friedenheit hervorgerufen habe , besonders über die hohen Kosten der
Uebrrstunden, die oft einseitig obendrein verteilt würden . Er würde
deshalb für den Antrag der Petition auf empfehlende Ueberweisung
stimmen. Das Turnen in den Landgemeinden halte er für unnötig , da
die Jugend genügsame Bewegung habe . Redner steht ferner auf dem
Standpunkt der konfeffionellen Seminaricn . Jnbezug auf das Züchtig -
ungsrecht stehe er auf dem Standpunkt des Bibelwortes » wer die Rute'
spart haßt seinen Sohn . Tie Gemeinden sollten in Schul - und Lehrer -
fragcn mehr als bisher gehört werden, dieselben brächten gerne Opfer.

Abg . Dietcrle ( Zentr . ) hat in der Petitionskommission die Meinung
vertreten , man sollte die nackte Form des Nebergangs zur Tagesordnung
soweit wie möglich vermeiden, um nicht die Meinung in den petitio¬
nierenden Gemeinden hervorzurufen , daß man die Beschwerden einfach
ignoriere . Aus diesen Gründen habe er den Anträgen seiner Partei zu¬
gestimmt. Man sollte den neuen Lehrplan in einigen Schulen aus¬
probieren und dann erst ein Definitivum schaffen. Man dürfe auch nicht
vergessen , daß man in den Volksschulen mit einem recht bedenklich großen
Prozentsatz von geistig schwachen Kindern zu tun habe , gegenüber den
Befähigteren . So lange die Religion ein offizieller Lehrgegenstand sei ,
habe der Lehrer auch die Verpflichtung, die religiösen Nebnngen mitzu¬
machen . Redner polemisiert gegen die „Neue Badische Tchulzeitung"^
die geradezu eine Brunnenvergiftung betreibe. In den Hirtenschnlen

; fei es durchaus nicht so schlimm , wie hier angeführt . Die Kinder in
^denselben seien auch durchaus nicht rohe Burschen , sorDern die Kinder
Eunserer Bauern ; er selbst sei bis zum 14. Jahre Hirtenschüler und Hirte
; gewesen , und habe dies Leben genau kennen gelernt .
I Mg . Rebmann ( natl . ) verbreitet sich über den neuen Lehrplan,
' der das letzte Lebenswerk Weygoldts sei , der hier so beredte Worte der
!Anerkennung gefunden. Der Lehrplan sei das Werk einer lebensläng -
i liehen Erfahrung und aus einem Guß geschaffen. Die Ausführungen
! der Gegner machten vielfach den Eindruck , als ob dieselben den Lehr-
I plan sehr oberflächlich studiert hätten , lieber einzelne Fragen könne
i man sich gewiß verständigen , heute aber handle es sich darum , ob man
! in der Bolksschulbildung vorwärts « olle oder nicht . Heute dringe über-
-all die Maschine in das wirtschaftliche und praktische Leben und zur Er¬
kenntnis desselben gehöre ein« tüchtige Vorbildung und «ine erwachte
; geistige Kraft — dies sei das Ziel der Volksschule und die Gegenwart
. habe nicht das Recht , der zukünftigen Generation die Wege zu Ver¬
sbaus,, — hier handle es sich weniger um eine Frage der Erziehung,' als um eine solche der Volkswirtschaft. Wir wollen sorgen für die Zn-
>knnft unserer Kinder, für die Hoffnungen unserer Nation . ( Beifall
links . )

Da noch 20 Redner zur Generaldebatte gemeldet, traten,die Abgg .
Leiser, Brodmann und Rietz zurück.

Morgen 9 Uhr Fortsetzung.
* m -» .

O Karlsruhe , 22 . Mai . Die Kommission der Zweiten
; Kammer für die Bcamtenvorlagen trat heute in die zweite'
Lesung des Gehaltstariss ein. Seitens der Regierung wurden

j verschiedene Einwendungen gegen die bisher gefaßten Korn-
■Missionsbeschlüsse vorgebracht, die aber einer Verständigung nicht
i im Wege stehen . Die zweite Lesung brachte für die unteren
! Beamten noch einige Verbesserungen.

Der Moltte-harden-prozeß vor dem Reichsgericht.
(Telegr . Bericht. )

— Leipzig, 22. Mai . In der Fortsetzung der heutigen Revisions-
Verhandlung im Prozeß Moltke-Harden , über die im gestrigen Abettd -

: Blatt bereits berichtet wurde, führte nach den Darlegungen des Jüstiz -
! rats Bernstein der Reichsanwalt Richter aus , daß der Einstellungsbe-
■schluß des Landgerichts zur Folge gehabt habe , daß das Amtsgericht
' Berlin -Mitte das Verfahren einstelltr. Da der Staatsanwalt Berufung
einlegte, habe das Schöffengericht, als nicht mehr zuständig, die Ein-

' stellung gar nicht ausfprechen dürfen . Die Beschwerde des Nebenklägers
^hiergegen sei aber znrückgenommen worden. Die Strafkammer habe
^dann später ihrerseits das Verfahren eingestellt. Dieser Beschluß sei in
^
der Beschwerdeinstanz erlassen Warden . Die Strafkammer habe nur als'
übergeordnetes Gericht auf die Beschwerde des Staatsanwalts hin den

; Beschluß des Amtsgerichts aufheben können . Wolle man aber an¬
snehmen, daß die Strafkammer als Berufungsgericht entschieden habe,' so würde der Beschluß mangels ihrer Zuständigkeit richtig sein ; trotz -
■dem könne ein solcher Beschluß in Rechtskraft erwachsen .

Der Reichsanwalt skizzierte alsdann die verschiedenen Ansichten der
Wissenschaft , und erwähnte , daß das Reichsgericht die Einstellung eines
Verfahrens für erforderlich hält , wenn der Staatsanwalt die Ver¬
folgung übernimmt . Im 29. Bande seiner Entscheidungen Hecke das
Gericht die Theorie ausgestellt, daß in diesem Falle das bisherige Ver¬
fahren ausgelöscht sei und ein neues Verfahren eingeleitet werden
müsse. Im 36. Bande seiner Entscheidungenhabe der erkennende Senat
diese Theorie als prinzipiell angesehen und darnach entschieden . Ja ,
ex habe sogar in der Rcvisionsinstanz noch auf Einstellung erkannt . Das
Reichsgericht habe nicht auf die Diskussionen in der Presse Rücksicht zu
nehmen, oder wissenschaftliche Streitfragen zu lösen , sondern nur den
konkreten Fall zu entscheiden . Sollte der Senat feine bisherige Theorie
verwerfen, so müßten die Bereinigten Strafsenate die Entscheidung
treffen . In dem vorliegenden Falle sei zu einer Entscheidung in diesem

Sinne kein Raum . Das Revisionsgericht habe keine Möglichkeit , die
in einem früheren Verfahren ergangenen Entscheidungen abzuändern .
Das Verfahren , um das es sich hier handle, sei ein neues aufgrund des
Strafantrages eröffnetes Verfahren . Nur dieses könne hier nachgeprüft
werben. Es handelte sich in beiden Verfahren um dieselbe Tat , aber
um verschiedenes Recht . Das Urteil des Schöffengerichts sei nicht rechts¬
kräftig geworden . Durch den Einstellungsbeschluß sei die Strafklage
nicht verbraucht, ob er zu Recht erlassen ist oder nicht, sei gleichgültig.
Der Emstellnngsbeschluß habe die Rechtshängigkeit formell beseitigt. Zu
prüfen sei die Frage , ob die Rechtshängigkeit noch vorlag , als das Urteil
der ersten Instanz erging. Gleichgültig sei, ob die Einstellung durch Be¬
schluß oder dut ;ch Urteil erfolgte . Der Beschluß der Strafkammer sei
rechtskräftig gewesen , als das jetzige Verfahren begann. Auch wenn der
Beschluß der Strafkammer in der Berufungsinstanz ergangen sei, be¬
seitige er di; Rechtshängigkeit. Unzuständig sei also die erkennende
Strafkammer nicht gewesen. Ob das Berufungsverfahren fortzuführen
war oder nicht , sei nur eine Doktorfrage. Der Angeklagte sei durch das
jetzige Verfahren nicht schlechter gestellt , denn er habe statt drei Richter
fünf Richter gehabt, er habe die Möglichkeit erlangt , Revision einzulegen
und keine Sache vor ein siebenglicdriges Kollegium zu bringen , und habe
den Vorteil gehabt, daß er die Kosten des Privatklageversahrens nicht zu
tragen hat . Seine Stellung sei nach jeder Richtung verbessert worden.
Di« Revision sei nnvegründet.

Justizrat Sello schließt sich den Ausführrmgcn an . — Justizrat
Bernstein erwidert hierauf in längeren Ausführungen , in denen er der
Auffassung des Reichsanwalts in einzelnen Punkten entgcgentritt . Nach
einer kurzen Entgegnung des Reichsanwalts tritt nach 12 Uhr ein«
Pause von 20 Minuten ein.

Nach der Pause erfolgte dann der Borträg des Urteils der Straf¬
kammer und die Begründung der weiteren prozessualen Rüge« gelangten
gruppenweise zur Erörterung . Die Rüge, daß der Zeuge Gerjtz , Haus¬
hofmeister des Grasen Eulenburg , nachdem er bereits entlassen war ,
nickü noch einmal vereidigt worden sei , also seine weiteren Aussagen un <
vereidigt erstatut habe , hielt der Rcichsanwalt für durchschlagend , sodatz
sie den Bestand des Urteils gefährde. Justizrat Sello wandte sich gegen
diese Ausführungen ' des Reichsanwalts . Er sagte, der Zeuge habe sich
nur vorläufig entfernt gehabt und es sei anzunehmen , daß er in der
Ucberzeugung >var , seine weiter« ' Aussage unter dem Eide zu machen .
Jultizrat Bernstein berief sich auf das Protokoll der Hauptverhandlung ,
welches ergibt, daß der Zeuge Geritz tatsächlich bereits endgültig entlassen
war , als er spät-r vernommen wurde.

Hierauf tra : eine viertelstündige Pause ein.
Nach Wiedereintritt in die Verhandlung rügte Verteidiger Bernstein

die Annahme cmer fortgesetzten Handlung . Harden sei dadurch benach¬
teiligt , denn wenn Einzelhandlungen angenommen worden waren , so
würde der Strafantrag bezüglich der weiter zurückliegendenHandlungen
wegen Verjährung wirkungslos sein . Der Schutz des 8 193 sei dem
Angeklagten zu Unrecht nicht zugebilligt worden. Das Reichsgericht habe
selbst ausgesprochen, daß demjenigen, der aus sittlich berechtigten Grün¬
den die Interessen Anderer wahrnahm , der Schutz des § 193 zu gute
kommen körme. Aus dem Urteil selbst müsse entnommen werden, daß
Harden eine erlaubte Absicht für sein Handeln hatte . Auf Grund seiner
eigenen Ausführungen hätte das Gericht den Angeklagten freisprechen
müssen , wenn nicht die Absicht einer Beleidigung aus der Form und den
Umständen sich ergeben hätte . Die Entscheidung über dir Kosten sei un¬
klar, weil sie die Auslegung zulaff« , daß dem Angeklagten auch die Kosten
des ersten Verfahrens auferlegt worden seien.

Der Rcichsanwalt rntgegnete auf die Ausführungen : Der Begrif '
einer Beleidigung fei nicht verkannt und das Bewußtsein einer Ehren -
kränkung festgestellt worden. Die Versagung des 8 103 entspreche den
vom Reichsgericht aufgestellten Grundsätzen. Der Begriff einer fort -
gesetzten Handlung sei nicht verkannt worden, da der Vorsatz des An¬
geklagten stets derselbe war . Der Verdacht der Sensationshascherei habe
bei der Strafausmessung mitberücksichtigt werden können . Ueber die
Koste« des ersten Verfahrens könnte das Gericht nicht mehr entscheiden ,
da bereits endgültig über die Kosten des ersten Verfahrens entschieden
worden sei . Recht irrtümlich sei aber sie Annahme der Jdealkonknrrenz
zwischen den Paragraphen 185 und 186, denn der Richter habe die Tat ,
die er schon nach dem § 186 gewürdigt hatte , noch nach § 185 gestraft.
Der Tatbestand des Paragraphen Knute , wenn das Urteil bestehen bliebe,
in Wegfall kockmen, das Strafmaß würde aber dadurch nicht beeinflußt .

Gegen 4 Uhr wurde die Verhandlung auf morgen vormittag 9 Uhr
30 Mn . vertagt.

* * » ' « r ■ : ~r

t= Berlin , 22 . Mai .
'
(Tel .) In der „ Zukunft " bring !

Harden wieder einen sehr langen Artikel in seiner Prozeßange -
legenheit. Er erklärt : Auch wenn heute das Reichsgericht die
Revision im Moltke- .Harde'nProzetz zurückweisen sollte , so ist die
Sache noch nicht aus , da ein Wiederaufnahmeverfahren einge-
leitet werden würde. Daß einem Antrag auf Wiederaufnahme
des Verfahrens im Moltke-Harden -Prozeß entsprochen werden
müsse, sei sicher, wenn auch nur allein der Meineid des Fürste »
Eulenbnrg vorliege und nicht auch noch weiteres Beweismcrterial
angeboten würde. Er werde aber noch andere Verletzungen der
Eidespflicht beweisen und andere erhebliche Beweismittel an¬
bieten . . . .

An einer späteren Stelle des Artikels macht Harden dm
Untersuchungsrichter in Sachen Eulenburg , Schmitt , daraus
aufmerksam, daß in dem auf dem Polizeipräsidium vorliegenden

Manuskript einer unveröffentlichten , gegen § 175 gerichteten
Broschüre des früheren Polizeipräsidenten von Berlin , Freiherrn
von Meerschcidt- Hüllessem Taten und Angaben verzeichnet seien
die für einen Untersuchungsrichter von höchstem Werte sind . De -:
übrige Teil des Artikels beschäftigt sich fast ausschließlich mit beit ;
Richtern der Strafkammer , die im Moltke -Harden -Prozeß d.is
Urteil gegen Harden gefällt haben. Diese werden von Harden
in der bitterbösesten Weise kritisiert . Namentlich wird der Vor¬
sitzende Lehmann arg mitgenommen. Aber auch der Verteidiger
gegen Harden , Jnstizrat Sello , bekommt sein Teil und Harden
tellt auch über diesen „Enthüllungen " in Aussicht .

Tages - Rundschau .
Deutsches Reich.

— Berlin , 22 . Mai . (Tel .) Der Bunbesrat stimmte in der gestri-
gen Sitzung u. a . dem Nachtragsetat , enthaltend die Ostmarkenzulagen,
der Herabsetzung des Brennsteuervergütungssatzes von 6 auf 5 M, der
Aenderung der Ausführungsbestimmungen zum Schaumweinstener .
gcsetz , dem Zoll- und Salzsteucrverwaltungskostenetat für Bayern zu.
Der deutschen Kolonialgescllschaft für Südwestafrika wurden die in
§ 11 des SchuhgebietsgcsetzeS vorgesehenen Rechte beigelegt.

— Kobnrg, 23 . Mai . ( Tel . ) Die Wahlmännerwahlen für den
Landtag des Herzogtums lassen die rein bürgerliche Zusammensetzung
des künftigen Landtages als sicher erscheinen .

Die „ Dchliher -Iehde . "
HF Frankfurt a. M ., 22 . Mai . ( Tel . ) Der Streit zwischen der

Gemeinde Schlitz und dem Grafen Görtz scheint in aller Kürze eine
friedliche Beilegung zu finden. Wie hiesigen Blättern zufolge ver¬
lautet , ist es den Bemühungen des Kreisrates von Bcchthold gelungen ;
eine Verständigung zwischen den beiden Parteien herbeizuführen . Wie
man hört , soll der Graf eingeseheu haben, daß er in seinem Briefe an
die Stadt Schlitz doch zu weit gegangen sei . Durch die Krankheit des
Bürgermeisters Zinßcr in Schlitz sei der Abschluß der zum Frieden
führenden Berhandluirge» noch etwas verzögert worden. - - *

Serbien . i ' - -
König Weisepkä ««.

— Belgrad , 22. Mai . (Tel .) Entgegen den russischen ZertungS»
meldungen, wonach König Peter in kurzer Zeit in Petersburg einen
Besuch abstatten würde, , verlautet aus hiesigen Hofkreisen, daß König
Peter überhaupt keine Reise nach Rußland zu unternehmen gedenkt .
Es sei die unerschütterliche Absicht des Königs, seine erste Auslands¬
reise nach Wien zu unternehmen , und zwar sobald der Handelsvertrag
mit Oesterreich-Ungarn abgeschlossen sein wird . Man rechnet damit ,
daß der König sich Ende August nach Wien begeben wird , um dem
Kaiser anläßlich seines seck^ igjährigen Regierungsjubiläums zu be¬
glückwünschen . Dieser Besuch wird den Anfang der Antrittsbesuche
König PeterS bei den europäische « Höfen bilden. >

England .
Di « süddeutsche» N « rg «rmeister tu Lsudon .

= London , 22 . Mai . (Tel . ) Beim Lordmayor fand heute im
Mansion House zu Ehren der süddeutsche» Bürgermeister ein Frühstück
statt . Der deutsche Botschafter saß zur Rechten des Lordmayors und
unter den Gästen befanden sich der deutsche Botschaftsrat v . Stumm , der
Sekretär der deutschen Botschaft , Prinz zu Stollberg -Wernigerode, und
der Unterstaatssekretär des Auswärtigen Amtes , Lord Fitz Maurice .

Der Lordmayor brachte den Toast auf den deutsche« Kaiser aus ,
in welchem er hervorhob, Kaiser Wilhelm fei der Mann , der geschätzt
und geachtet werde nicht allein wegen seiner engen verwandtschaftliche»
Beziehungen zu England , sondern auch wegen der hohe« Ziele, welche
er mit Bezug auf das Geschick seines großen Reiches stets verfolge. Die
hohen Prinzipien , die er still während der Regierung beobachtet , und
die «nerschüterlichc Art , wie er sich im Interesse des Friedens betätigt
hat , lassen ihn als einen aufrichtigen und treuen Freund Englands
erscheinen . , u * - -

Rußland . “ “
Nußlands Vorgehen gegen Nerfie ».

— Petersburg , 22 . Mai . (Tel . ) Der persische Geschäftsträger
überreichte dem Minister des Auswärtigen , Jswolski , ein Gesuch der
persischen Regierung , die Frist zur Erfüllung der Forderunge« der kau¬
kasischen Behörden wegen der Bestrafung der Schuldigen an dem Urber-
fall auf den russische« Posten bei der persisch-kaukasischen Grenze , an der
Ermordung des Rittmeisters und an anderen Gewalttätigkeiten , sowie
zur Zahlung der Entschädigung um etwa 15 Tage zu verlängern .
Dabei versicherte der Geschäftsträger, seine Regierung sei fest ent¬
schlossen, alle Maßnahmen zu ergreifen , damit die Forderungen erfüllt
würden.

Der Minister Jswolski erinnerte den Geschäftsträger daran , daß
die russische Regierung schon mehrfach die Aufmerksamkeit des Schahs
-darauf gelenkt habe, daß es auf russischer Seite unvermeidlich sei , Maß¬
nahmen gegen die Nomaden zu ergreifen , falls die Räubereien nicht
aufhörten . . Selbstverständlich werde die Art diese : Maßnahmen und der
Mittel , sowie die näheren Umstände ihrer Ausführung in vollem Umfange
an Ort und Stelle festgestellt ; wie auch die gegenwärtigen Forderungen
entsprechend -den örtlichen Verhältnissen von den Kaukasusbehörden ge¬
stellt worden seien. Der Minister erklärte jedoch, in Anbetracht des
Gesuches und dex Versicherung der persische» Regierung , das Gesuch an
den Statthalter des Kaukasus weiterzugcben.

vermischtes.
— Trier , 23 . Mai . (Tel.) Der Hnftenstecher, der in Metz

seit längerer Zeit sein Unwesen getrieben hat , hat hier auf offener
Straße eine Frau in der bekannten Weise lebensgefährlichverletzt .
Er entkam zwar, er wurde aber als ein Soldat des 2. bayer¬
ischen Fußartillerie-Regiments erkannt.

— Würzbnrg , 23. Mai . (Tel .) Die 40 Jahre alt ;
Lehrerstochter Bachmann verbrannte infolge Explosion eineS
Sptritusapparates bei lebendigem Leibe .

---- Helmbrecht (Oberfranken) , 23. Mai . (Tel .) In
Dreschenreuth fand ein Kampf Zwischen einem aus dem Gefäng¬
nis ausgebrochene « Kinderschänder und einem Gendarmen statt ,
der ihn wieder verhaften wollte. Der Gendarm wurde durch
mehrere Messerstiche verletzt . Der Verbrecher sties- sich schließ,
lich das Meffer in den Hals und wurde schwer verletzt ins Kran¬
kenhaus gebracht .

---- Hlarus , 23. Mai. (Tel.) Auf dem S ö nt sch Wasser .
Werk brach gestern ein Leitungsdeckel . 2 Mann wurden
auf der Stelle getötet , 2 durch die ansströmende » Wasser-
maflen über die Felsen gespült. Don diesen wurde der eine
ebenfalls getötet , der andere lebensgefährlich verletzt . Unter den
Getöteten befindet sich der Ingenieur Wey mann ans Töß bei
Winterthur.

= Baris , 22 . Mai . Mehreren Blättern zufolge sollen dem
gestern in Marseille eingetroffenen Kommandeur von Biserta ,
General Delarue, zwei Koffer mit geheimen militärischen
Schriftstücken gestohlen worden seien . Die Koffer wurden in
einem Hotel der inneren Stadt nnversehrt anfgcfimden. Drei in
diesem Hotel wohnhafte Personen , angeblich Deutsche , namens
Johann Brugg, Robert Pebbinghaus und Albert Charles, wurden
verhaftet . Alle drei sollen Schlossergehilfen sein .

*3, Hsaris . 22 . Mai. (Tel.) In der Znckerraffinerie von
Say ereignete sich eine Explosion , deren Entstehimgsursache un¬
bekannt ist. 42 Arbeiter und Arbeiterinnen wurden verletzt , da.
tzMlt« acht sehr schwer. Der Materialschaden ist bedeutend. Nach

einer späteren Meldung beträgt die Zahl der Schwerverletzten 11 .
Hinsichtlich der Ursache der Explosion glaubt man, daß derZncker -
staub durch einen elektrischen Funken in Brand geriet und daß
dadurch die Entzündung von Gas verursacht wurde .

--- Brüssel , 23. Mai . (Tel.) DerDamper „ZledeBrngeS "
wurde durch einen Tornado am oberen Kongo zerstört. Mehrere
Europäer und 50 Neger sind ,imgekommen .

- - London, 23. Mai . (Tel .) Der Nürnberger Bankier
Moritz Dinkelbühler wurde gestern ans Grund eines Ersuchens
der deutschen Behörden auf einer Station der Untergrundbahn ver¬
haftet . Er leugnet jede Schuld. Sein Gesuch um Freilassung
gegen eine Kaution wurde ab gelehnt .

Der Fall Eulenburg .
# München , 22 . Mai . ( Tel . ) Seit gestern vernimmt im Justiz¬

palast der Berliner Untersuchungsrichter, Landgerichtsrat Schmitt , mit
seinem eigenen Aktuar in Anwesenheit eines Vertreters des Fürsten
Eulenbnrg , der zur Kanzlei des Dr . v. Pannwitz zählt , eine große An¬
zahl ( bis 15 ) Zengen . Die Vernehmung dauerte bis nachts % 1 Uhr.
Vernommen wurden bisher speziell die von Harder , neu angeführten
Zeugen, darunter sämtliche früheren Bediensteten Eulenbnrgs , alle hier
weilenden Mitglieder der Liebeniergcr Tafelrunde , darunter Baron
Wendlstadt von Neubeuern am Inn und mehrere andere Adelige . Dann
der frühere Gcsandtschaftsprivatsekretär des Grafen Eulenburg kaiserl.
Hofrat Kistler nebst Gemahlin , der städtische Hausmeister Dandl , dann
das Kanzleipersonal des Justizrats Dr . Bernstein nebst den Anwälten
Justizrat Löwenfeld und Prager .

Weiter hätten , lt . » Münch . N . N .
"

, dernoinmen werden sollen
Oberlandesgerichtsrat Mayer und Fustizrat Tr . Bernstein und der
Fischer Riedl , deren Vernehmung aber auf Montag verschoben wurde.
Am Montag wird außer dieser Vernehmung die Augenscheinnahme
sämtlicher vom Fürsten damals hier innegehabtcn Wohnungen vorge-
nvmmen. Am Freitag und Samstag erfolgt die Einvernahme der
Starnberger Zengen u . a . aus Feldafing , Staltach , Aufkirchen usw . ;
außerdem die Augenscheinnahme der „Tatorte " und der Villa in Starn¬
berg. Einzelne Zeugen bekundeten auch Neues zur Sache Moltke . Ver¬
schiedene der Borgerusmerr mußten sich den Vorhalt gefallen lassen , daß
sie schon längere Zeit auf der Liste der Homosexnellen gestanden hätten I
Eia Mitglied der Liebenberner Taselrnnd « aus Bayern bekundet heute.

daß er sich die übertriebene Freundlichkeit in Briefen von Eulenbnrg
als ideale Freundschaft ausgelegt hat .— Berlin , 22. Mai . (Tel.) Der württembergische Gesandte
in Berlin. Frhr . v . Varnbüler , erklärt es durchaus unrichtig ,
daß der Fürst Enlenburg politische Briese und Anfzeichuungeu
bei ihm hinterlegt habe. Nach der Haussuchung im Schlöffe zu
Liebenberg verbreitete sich nämlich das Gerücht, mau habe diese po¬
litischen Auszeichnungen nicht gesunde«, weil Fürst Enlenburg sie
bei seinem früheren Freunde, dem Frhru . v. Barnbüler in Sicherheit
gebracht habe. Mit dem Prozeß des Fürsten Eulenbnrg haben die
politischen Briefe u. s. w. gar nichts zu tun , da der Meineid , dtffen
der Fürst beschuldigt wird, das politische Gebiet nicht berührt.

= Stuttgart , 22 . Mai . (Tel .) Eine illustrierte Broschüre,betitelt „Eulenburg - Skandal oder die Geheimnisse des Galgen¬
seewaldes" wurde von dem Stadtpolizeiamt beschlagnahmt.

Ein Nachspiel zur „Affaire Schell ".
— München, 22 . Mai . ( Tel .) Gestern begann vor dem Schöffen¬

gericht München I unter dem Vorsitz des Oberlandesgerichtsrats Mayer
der Beleidigungsprozeß, den der bekannte Würzburger Thevlogieprofeffvr
Merkle gegen den VerantwortlichenRedakteur des nltramontanen Partei¬
organs in München , den Chefredakteur Osterhubcr vom „Bayr . Kurier "
arigestrengt hat.

Der „Bayr . Kurier " hatte sich in einer Reih« von Artikeln mit der
Person des Professors Merkle und mit der Tatsache beschäftigt , daß
Merkle die Verteidigung seines verstorbenen Kollegen Schell gegen die
bekannten Angriffe Cammers übernommen hatte . Es wurde Merkle
unter anderem vorgeworsen, er habe sich hinter dem Rücken der Fakultät
gegen Professor Tr . Weber beim Kultusministerium beschwert , er habe
in seinen Vorlesungen Bemerkungen über Päpste und Konzile gemacht ,
d' e dem Ernst , der Würde und der Aufgabe eines Theologieprofessors
nicht entsprächen . Ter von ihm in einer Studentenversammlung ge¬
brauchte Ausdruck „Hyänentheologen" sei von Dr . Glaßner als „In¬
famie" und „niederträchtig" bezeichnet worden usw.

Nach Meitägiger Verhandlung wurde Chefredakteur Osterhuber
wegen Beleidigung zu 150 M Geldstrafe und Tragung der Kosten ver¬
urteilt . Professor Merkle wurde von der Widerklage sreigesprochen .

Die Begründung des Urteils führt aus : Es kommt zunächst in be¬
tracht der Artikel, in dem es heißt : Prof . Merkle habe sich hinter dem
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Amtliche Nachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

gnädigst bewogen gefunden, den nachgenannten Hofbediensteten
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum-
Tragen der ihnen von Seiner Kaiserlichen und Königlich Apo¬
stolischen Majestät dem Kaiser von Oesterreich verliehenen Aus¬
zeichnungen zu erteilen und zivar : dem -Offizianten Johann
Reinhard für das goldene Verdienstkreuz. und den Lakaien
Heinrich Kratzmann , Adolf Keßler und Adolf Zabler
für das silberne Verdienstkreuz mit der Krone.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
20 . Mai l . I . gnädigst geruht , den Amtsvorstand Geheimen Re¬
gierungsrat Emil N u ß b a u m in Offenburg zum Verwaltungs¬
gerichtsrat zu ernennen, den Amtsvorstand Geheimen Regie¬
rungsrat Otto v o n S e n g e r in Ueberlingen in gleicher Eigen¬
schaft nach Offenburg zu verletzen , den Oberamtmann Dr . Fried¬
rich P f a f f in Stockach zum Ämtsvorstand daselbst zu ernennen ,
den Amtmann Joseph Roth in Pforzheim in gleicher Eigen¬
schaft nach Mannheim zu versetzen, sowie den Regierungsassessor
Alexander Fischer von Freiburg unter Ernennung zum Amr-
mann dem Bezirksamt Pforzheim als Beamten beizugeben.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vorn
16 . Mai d I . wurde der beurlaubte Revident Joseph Kern
dem Bezirksamt Villingen als Revisionsbeamter zugeteilt .

Badische Chronik .
cP Karlsruhe , 21 . Mai . Mit Genehmigung Großh . Ministeriums

des Innern wird in der Zeit dom 22 . Juni bis 3 . Juli der diesjährige
Bienenzuchtkurs an der Großh. Ackerbauschule Hochburg baulicher Ver¬
änderung wegen am Sitze des Kursleiters Oberlehrer Kilchling in Te -
» ingcn abgehalten ; an diesem Kurs können sich auch Frauen u. Mädchen
beteiligen . Den Kursteilnehmern ist Gelegenheit gegeben , in Teningen
Kost und Wohnung für ca. 2 Mark pro Tag zu erhalten . Solchen Teil¬
nehmern , die nach ihren persönlichen Verhältnissen einer Beihilfe be¬
dürfen , können von diesen Kosten bis 1 .40 Mark, sowie d

'
e Reisekosten

ganz oder teiltveise nachgelassen werden . Anmeldungen sind schriftlich
längstens bis 15 . Juni bei dem Vorstand der Ackerbauschule Hochburg,
ivetche weitere Auskunft gerne erteilt , einzureichen .LJ Karlsruhe . 22 . Mai Am 24. Mai nachmittags halb 2 Uhr
findet in Mergentheim eine Versammlung wiirttem belgisch er
und badischer Brenner statt.

G Turlach , 21 . Mai. In der Zeit vom 30 . Juni dis 11 . Julids . Jrs . wird in der Großh. Landwirtschastsschnle Augustenberg ein
Obstdauknrs für Personen reiferen Alters — allere Landwirte , Lieb¬
haber und Freunde des Obstbaues — abgehalten . Der Unterricht in
diesem Kurse ist ein theoretischer und praktischer und erstreckt sich auf
Obstbaumzucht und Obstbaumpflege , einschließlich der Pflege und Anzuchtder Zwergobstbäume und auf die Verwertung des Obstes . Die Teil -

, nchmer an diesem Kurse können Kost und Wohnung in der Anstalt gegeneine tägliche Vergütung von 1,40 Mark erhalten . / Unbemittelten Teil¬
nehmern können diese Kosten ganz oder teilweise nachgelassen, entfernter'
Wohnenden die Reisekosten ersetzt werden . Anmeldungen sind mit Leu¬
mundszeugnis und , wenn auf Vergünstigung Anspruch erhoben wird ,bunter Beilage eines Vermögenszeugnisses bis spätestens 13 . Juni bei^dem Vorstand der Großh . Landwirtschaftsschule Augustenberg schriftlich
einzurcichen . . - -

K Rheinau (b . Mannheim ) , 22 . Mai . Ein der Neuen Jm -
mobiliengesellschaft gehöriger Lagerschuppen, in dem die FirmaAllmann aus Mannheim Hanf untergebracht hatte , wurde ein
Raub der Flammen . Der Schaden beträgt etwa 10 000 M.

% Ladenburg , 22 . Diai . Am 23 . , 24 . und 25 . Mai veranstaltet der
Gesangverein Sängereinheit Ladenburg einen nationale » Gesangswett¬
streit, woran sich eine große Zahl zum Teil bedeutender Vereine aus
Untexbaden, der Pfalz und der Rheingegend beteiligen . Als Preis¬
richter sind verpflichtet die Herren Professor Krauß aus Speyer , Musik¬direktor Theodor Münz aus Karlsruhe und Musikdirektor FriedrichUllrich aus Godesberg .

* Schwetzingen , 22 . Mai . Am Mittwoch nachmittag beehrteunerwartet Prinzessin Max unseren Schloßgarten mit ihrem
Besuche. In ihrer Begleitung befanden sich der preußische Ge¬
sandte v . Eisendecher niit Gemahlin , sowie Fräulein v . Racknitz.Die Herrschaften durchfuhren im Automobil den Garten nahmenim grünen Saal des Zirkelhauses den Tee ein und besuchten zu¬
letzt noch die Gartenbauschule im Orangeriegebäude .

<? Schwetzingen , 22. Mai . Die Großherzogi« Hilda trifft
kommenden Montag den 23 . d . M . , nachmittags 2 .40 Uhr, zur
Besichtigung der Handarbeitsansstrllung der Volksschulen des
Amtsbezirks und der hiesigen Töchterschule und zum Besucheder Wohltätigkeitsanstalten hiesiger Stadt ein . Es findet ein
feierlicher Empfang statt . Abends 7 .11 Uhr wird die Grotz -
herzogin nach Karlsruhe zurückkehren .

S Wassdnr«. 22. Mai. Das erzbischöfliche Armen -
kinderhans dahier beging gestern das 50jährige Jubiläum
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seines Bestehens. Anläßlich dieser Festlichkeit wurde der Leiter dieser
Anstalt . Herr Stadtpfarrer B echt old von dem Erzbischof zum
Geistlichen Rat ernannt.

5 Brrtzingen (A . Buchen ) , 22 . Mai . Die Eheleute Joseph
Anton Geiger hier feierten am 20 . d. M . in körperlicher und
geistiger Gesundheit das Fest der goldenen Hochzeit .

% Pforzheim , 22 . Mai . In der nächsten Bürgerausschnß
fitzung soll über die Enzkorrcktion zwischen Blechwehr und Auer -
brücke und die Nagoldkorrektion zwischen Au- rbrücke uns
Wachtelsteg Beschluß gefaßt werden. Tie Kosten sind auf
2 290 000 JUL veranschlagt. Ter Staatsbeitrag beträgt 850 000
Mark.

A Ilorzheiin . 22 . Mai . Am 23 . und 24 . Mai findet hier
die 3. Hauptversammlung des Landesverbandes
städtischer Beamten im Großherzogtinu Baden statt.

A Pforzheim , 22 . Mai . Daß ein gefällter Geldbeutel zu.
manchem gut ist, bedarf keiner weiteren 'Ausführungen , daß aber
ein solcher auch einmal direkt ein Menschenleben retten kann,
dürste nachstehender Vorfall beweisen : Im nahen Unterreichen-
bach war der Dienstknecht Stall wegen ungebührlichen Beneh¬
mens in der Wirtschaft zum „Deutschen Kaiser" kräftig zurechr -
gewiejen werden . Hierüber erbost , gab -derselbe von der Straß »
aus zwei Revolverschüffc in die Wirtsstube ab , wovon beide
trafen . Durch die eine Kugel, einen Prellschuß. wurde der Wirr
gestreift, während die zweite den Milchhändler Mnst
direkt vor den Unterleib traf , dabei aber gegen den wcchlgesüll-
ten Geldbeutel schlug und nicht im Stande war . denselben zu
durchdringen, andernfalls wäre Must lebensgefährlich verwundet
worden. Diesem ebenso seltenen wie glücklichen Zufall hat der
Mann sein Leben zu danken .

> * Kehl , 22 . Mai . Bürgermeister Beutter von Stadt Kehl
hat heute sein Amt nicdergelegt.* Oedsbach (A. Oberkirch ) , 22 . Mai . Bei der Bnrgcr -
meistcrwahl wurde der laugjährige frühere Bürgermeister
Michael Huber II wiedergewählt.

□ Todtnau , 22 . Mai . Der Turmwächter auf dem Feld¬
berg wird am Sonntag seinen Wohnsitz beim Feldbergturm
wieder einnehmen. Die Auffahrt nach dem Turm erfolgt über
Höllental , Bärental . Die Schneemassen in den Bergen nehmen
rapid ab.* Singe« , 22. Mai . Heute wurde im Aachkanal beim Elektri¬
zitätswerk eine Leiche angeschwcmmt. Die in den Kleidern Vor¬
gefundene» Papiere lauten auf den Namen des österreichischen Mau¬
rers Josef Giese , der früher in Konstanz beschäftigt war. Die
Leiche lag schon längere Zeit im Wasser.

Ö? Vom Badenser, 22 . Mai . Der Mörder von Göttigen ,
Theodor Maier , hat seine Tat , die Privatin Rotzer ermordet zu
haben, eingestanden. Seine Haushälterin , Josephine Zapf ,
gebürtig aus Tettnang , leugnet aber hartnäckig- Anstifterin oder
Mittäterin des Verbrechens zu sein , während Maier behauptet
daß er bei der Vorbereitung und Ausführung der Tat voll¬
ständig unter dem Banne der Zapf gestanden habe und sie die
Anstifterin und Organisatorin der Mordtat gewesen sei. Die
Zapf wird demnach vor die Geschworenen gestellt werden, wobei
Maier als Zeuge erscheinen wird . Maier , der zur Zeit in
Zürich sitzt, war einige Zeit zur Beobachtung seines Geisteszu¬
standes in der Irrenanstalt Münsterlingen untergebracht . Das
irrenärztliche Gutachten kommt zu dem Schluß daß Maier nicht
als unzurechnungsfähig, dagegen doch als geistig minderwertig
zu betrachten sei. , ‘

Vom Wetter.* Kscheköronn (A. Sinsheim ), 20. Mai. Die starke Hitze der
letzte» Tage hat bereits Opfer gefordert. Gestern Mittag wurde
Schreinermeister Gg. Adam Butschbacher während der Feldarbeit
von einem Hitzschlag betroffen, an dessen Folgen er nach wenigen
Augenblicken verschied .* Mannheim , 22. Mai . Ein schweres Gewitter entlud sich
heute nachmittag über unserer Stadt . Die elektrischen Entladun¬
gen waren sehr heftig . Der Regen floß in Strömen und dabei
herrschte eine derartige Finsternis , daß in den Wohnungen und
Betriebs räumen die Beleuchtung angesteckt werden mußte .

Ö Heidelberg, 22 . Mai . Ein fürchterliches Hagelwetter
ging heute nachmittag 5 Uhr über unsere Gegend nieder . Be¬
troffen sind die Ortschaften Friedrichsfeld , Seckenheim. Wieb¬
lingen , Dossenheim , Handschuhsheim , Heidelberg , Kirchheim und
Leimen. Die Obstbäume und Reben sind zum großen Teil ver¬
nichtet . Die Hagelkörner erreichten die Größe von Wallniissen
und Hühnereiern . Die hiesigen Anlagen und Alleen sind übel
zugerichtet. Die Straßen waren mit Aesten und einer dicker
Schicht von Hagelkörnern bedeckt . Seit Menschengedenken hat
man hier kein solches Unwetter erlebt .

Eiseutal (2t . Bühl ) , 22 . Mai . Ucber unsere Gemarkung
ging heute nachmittag 4 Uhr ein furchtbares Hagelwetter nieder .
Tie Schloffen fielen in der Größe von Wallnüffcn bis Hühner¬
eier und richteten an Obstbäumen und Reben großen Schaden
an . Manche Rcbstnckc find vollständig vernichtet.

$ Achern , 22. Mai . Die Hoffnungen der Landleute auf ein
gutes Obst - und Weinjahr , wurden heute nachmittag durch ern-
schweres Hagelwetter nahezu vernichtet. Die Temperatur war
eine sehr hohe , die Wolkenrichtung war Süd . als plötzlich ein .
heftiger Nordsturm ausbrach . Die Temperatur sank sehr tief,
der Himmel verfinsterte sich plötzlich derart , daß Licht gebrannt
werden mußte . Eine halbe Stunde später brach das Unwetter
los . Eine Viertelstunde hagelte es in Stücken bis zu mittlerer
Wallnußgröße bei starkem Wind, dann folgte starker Regen mit -
Hagel vermischt . Tie Kirschen, Zwetschen , dürften am meisten
gelitten haben. Das Korn liegt platt ans dem Boden.

In Sasbachwalden, Josephsberg und Schelzberg, Aller
Gott und bei Lauf sind nahezu 80 Prozent der Reben vernichtet.* Hrafenhanse» (21 . Etteichciin), 22. Mai . Der Schaden , den
das hier iiiedergegangeue Unwetter angerichtet hat. wird auf ca.
100000 Mark angegeben. Auch in der Ettenheimer Gemar¬
kung dürfte sich der Schaden auf rund 100 000 belaufen . Ringsheim
ist noch einigermaßen gnt davon gekommeu ; der Schaden wird auf
10 000 Mark angegeben. Münchweier wurd^ sehr stark mitgenommen ,
während Kappel weniger, EttenheimniWper , Rust und Kippenheini
garnicht heimgesucht wurden.

Vom Schwarzwald, 22 . Mai . Die letzte und auch dies :
Woche hatten wir häufig Gewitter mit starken Niederschlägen
zu verzeichnen . Die Temperatur war an manchen Tagen
drückend heiß . Sluch heute ging wieder ein schweres Gewitter
mit Hagrlschlag über unsere Gegend nieder.

* * ♦
— Berlin , 23 . Mai . (Tel .) Aus West- und Mitteldeutschland

liegen Meldungen über schwere Gewitter vor, die gestern nieder¬
gegangen sind und stellenweise großen Schaden angerichtei haben . Jrn '
Distrikt Koblenz , Mülheim , Urmitz ging ein Wolkenbruch nieder , der den
Schutzdamm oberhalb Mülheims durchbrach und den Ort über¬
schwemmte, so daß die Bewohner die Häuser räumen mutzten und nur
das nackte Leben retten konnten.

Bei einer Fahrübung des Felbartillerierrgiments in Koblenz wur¬
den infolge der Hagelkörner die Pserde scheu und stürzte » von dem .
hoch gekegenen Uebungsplatze die Böschung hinunter . Mehrere Per -? ,

'
sonen und viele Pferde wurden verletzt.

In Thüringen und im Thüringer Walde wurde durch das Un¬
wetter großer Schaden angebichtet, ebenso in Leipzig und Umgegend .
Ueber Berlin ging ein Gewitter mit Hagel und Wolkenbruch nieder,, ,
sodatz infolge Ueberschwemmung der Kellerräumc die Feuerwehr 9 (1
Mal alarmiert werden mutzte. Besonders grotz ist der Schaden >no -,
Thiergarten und im Nordwesten von Berlin . In Moabit wurden durch i
den Hagel Hunderte von Fensterscheiben zertrümmert . Die tiefer ge - '
legenen Stratzen wurden vollständig überschwemmt und der Droschken-«
verkehr fast eine Stunde lang lahm gelegt .

hd Orleans , 22 . Mai . (Tel .) Infolge des gestrigen Hagel¬
schlages sind die Weinberge in der Umgebung von Orleans zer- '
stört und die Ernte -Aussichten vollständig vernichtet.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 23. Mai . .

* Hofbericht . Seine Königliche Hohei : der Großherzog
hörte gestern vormittag den Vortrag des Legationsrats Dr . .
Seyb . Hierauf erteilte Seine Königliche Hoheit dem Oberst - .leutnant ,7 . D . Sachs und dem Major a . D. Freiherrn von Neu -

'
bronn Audienz. Nachmittags und abends empfing Seine
Königliche Hoheit den Ministerialpräsidenten Geheimerat Han¬
sell und den Gcheimerat Dr . Freiherrn von Babo zur Vortrags -
erstattung .

* S . Hr . K. Arinz Ma » kam heute Nacht 12 -02 Uhr von'
Mimliienhansen (Salem) hier an .

) — ( Ter Südwest -Afrika- Kriegerverein Karlsruhe empfängt am
Sonntag den 24 . Mai , nachmittags 2 Uhr, am Bahnhof in Durlach den :
Pforzheimer Verein ehem. China- und Südwest -Afrika - Krieger .,Sammelpunkt 1 % Uhr am Turlachcr Tor . Nach denr Empfang sinder
Zusammenkunft eheni. China- und Südwest -Aftika-Krieger im Gasthaus '
-um „Grünen Hof" in Durlach statt.

□ Unser Stadtgartcn bietet jetzt im Maimonat eine besondere An -
ziehung , nanicnttich wenn Meister Boettge nach längerer Abwesenheitwieder den Taktstock schwingt. Sein heute im Inseratenteil bekannt
gegebenes Programm ist wieder von seltener Mannigfaltigkeil . Be¬
sonders hervorgchoben zu werden verdienen die Ouvertüren „Der
Freischütz

" und „Martha ", Opcrnsätzc aus „Meistersinger " und „ Wil¬
helm Tell " und schlietzlich die „Modernen Operettcn -Spiele "

, in welchemdie neuesten Schlager zu einem humorvollen Tongemälde zuscimmen -
gcstellt sind.

Rücken der Fakultät beschwerdeführend an das Kultusministerium ge-
lvendet . Das Gericht hat diese Behauptung als unrichtig erkannt . Der
Vorwurf einer Hinterlist kann nicht erhoben werden , der Vorwurf war
aber beleidigend . Der Vorwurf , datz Merkle nicht in einer dem Ernstund der Würde, sowie der Aufgabe eines Theologen entsprechenden Weiseseine Vorlesungen hielt , hat das Gericht als widerlegt angesehen. Was
die Aeußerung angeht , es seien zu dem Trientiner Konzil zuerst nur
Dirnen und Gaukler und dann erst langsam die Prälaten gekommen,ivas ferner die Aeußerung über den auf dem Konzil getrunkenen Wein ,sowie die Aeußerung , es seien viele Ochsen hingebracht worden , aber auch
scholl viele dort gewesen , anlangt , so hat das Gericht diese Aeußerungen
nicht als festgestellt betrachtet. Als gerichtliche Feststellung kann iricht
dienen, was als bloßes Geschwätz und Gerücht dem Gericht hinterbracht
wird . In diesem Zusammenhang soll erwähnt fein , daß eine Aeutzer-
una , der heilige Geist nrüsse besossen gewesen sein, als er einen gewissen
Herrn zum Bischof machte , glcichsalls für nicht erwiesen angesehen wird .

In einem weiteren 'Artikel sei davon die Rede , datz die Aeußerung
Professor Mcrkles von den Hyänen -Theologen den Redakteur Osterhuber
beleidigt habe. Das Gericht har hier erkannt, datz diese Zurückweisung
dieses Wortes in Wahrung berechtigter Jntercffen erfolgte . Der
„ Bayerische Kurier " war nach Ansicht seines Chefredakteurs das erste und
einzige Blatt , das sich für Prof . Commer ins Zeug legte . Die Aeutzer-
ung „Hhänentheologe " bezog der Redakteur auf sich . Die aus der Schrift
Dr . Glotzncrs herübergenommenen Ausdrücke „ infam " lind „nieder¬
trächtig" lassen aber die Absicht der Beleidigung erkennen. Das Gericht
mußte deshalb zur Schuldigsprechung Osterhubers gelangen . Was die
Widerklage betrifft , so ist die 'Aeußerung Prof . Mcrkles , er werde ' die
„Gesellschaft" verklagen , nicht erwiesen, aber wen, , sie auch erwiesen
wäre , so wäre die Wahrung berechtigter Interessen nicht überschritten.

Zum Einsturz der Görlitzer Festhalle.
— Görlitz, 2 :>. Mai . (Tel .) Nach ainllicheii Berichten

waren die von einem Unbekannten niedergelegten Schring 'schcn
Zeichnungen nicht vermißt worden. Sie sind inzwi ' chon in der
Plankamrncr aufgesundcn worden. Entgegen der Sehring 'schen
Behauptung wird gemeldet , daß die 2ibnahme der eingestürzten
Dachkonstrnktion nur durch die Orts -Banpolizei erfolgt sei . Tie
Stadtverordneten beschlossen , die Wicdcrherstellnng und Fertig¬
stellung dir Musikhalle dem Baumeister Sehring zu übergeben.
Es soll eine Bcrtrauenskommiffion, bestehend aus 2 königlichen

Kommissären und 2 Vertrauensmännern der Parteien gewähltwerden.
Ein verhafteter Heiratsschwindler.

M Frankfurt , 22 . Mai . (Tel .) Der von der Staatsan¬
waltschaft Bonn steckbrieflich verfolgte Kaufmann Hermann
Wilhelm aus Erfurt wurde hier verhaftet . Wilhelm hatte dm
Heiratsschwindel im großen Stile betrieben und mar ein Don
Juan ersten Ranges . Nicht weniger als 6 Bräute nannte er sein
eigen, von denen jede eine Locke bei ihm lassen mußte . Bei seiner
Verhaftung wurde ein Etui mit verschiedenfarbigen Locken ge¬
sunden. Es war ihm gelungen, das Vermögen einzelner Bräute
recht erheblich zu verringern . In einem Fall soll er 15 000 M
ergattert haben.

Das Eifeubahuuuglück bei Contich .
H- Brüssel, 22 . Mai . ( Tel . ) Ueber das fürchterliche Eisenbahn¬

unglück in Tontich gibt ein Reisender aus dem 'Antwerpencr Zuge , der
Schifsskapitän Defrtz, als Augenzeuge nachfolgende Schilderung : Wir
waren zu sechsen in einem Abteil zweiter Klasse, dicht hinter dem Luxus¬
wagen , vier Herren , meine Frau und ich. Ter Zug ging in voller
Schnelligkeit , ich las die Zeitung , als Plötzlich ein fürchterliches Geräusch
entstand ; die Fensterscheiben zerbräche-: in viele Stücke und der Zug
stand still. Alle Reisenden waren gegeneinander geworfen (vorden .Alle unseren Nachbarn sind am Gesicht verwundet , wir hören draußen
schreien . Die Türe ist offen , wir stürzen hinaus . Unser Wagen istmehr als 50 Meter über Trümmer gefahren , enrfetzte Mensche» fliehen
nach allen Seiten , und jetzt begreifen wir , welcher Gefahr wie entronnen
sind .

„ Mein Alaun las , sagte Frau Defrö , und ich betrachtete die Land -
schcft , als ich auf der Hohe von Contich Leute bemerkte, die erschreckteGebärden machten, schrien und mit Tüchern winkten . Sie hatten die
falsche Stellung der Weiche bemerkt und sahen, datz unser Zug in voller
Schnelligkeit auf den Zug von Tnrnhout losjuhr . Dieses ivar un« im
Augenblick jedoch nichr klar . Eine Sekunde später wurde ich auf mein
Gegenüber geschleudert, aber ich war unverletzt, ohne jede Schrimme ,
während mein Nachbar mit dem Kopf gegen die Wagenwand geschleudertworden war und stark blutete . Kaum ausgesticgen , hörten wir
Schuierzensschreic, und während wir weiter gingen , begriffen wir den
ganzen Schrecken des Unglücks . Auf der Maschine unseres Zuges waren
blutige Leichen buchstäblich festgeheftct, überall lagen zwischen Trümmern

Körper . Man sah an Händen und Gesicht verwundete Arbeiter und
blutbefleckte Gegenstände. Wir stürzten zum Telegraphen , um unsere
Angehörigen zu benachrichtigen .

"
Ein anderer Reisender aus dem zertrümmerten Zug , der Verstcher-

ungsbcamte Boone sagt : Der Wagen , in dem wir uns befanden , war
vollständig umgestürzt. Man hat mich durch die Tür herausgezogen und
ich bin dann von oben auf einer Leiter herabgestiegen. In meinem Ab¬
teil befanden sich mehrere Frauen , die an einer Pilgerfahrt Teilnahmenund die, weil die dritte Klasse überfüllt war , in der zweiten Platz ge¬
nommen hatten . Wir befanden uns in einer Wolke von Staub und
Ranch. Als die Frauen schrien , sagte ein alter Herr neben mir : Be¬
ruhigen Sie sich doch ! Einen Augenblick später sank er zusammen . Ichwollte ihn aufrichtcn, da ich glaubte , er sei ohnmächtig. Ich rüttelte ihn ,er war tot. Eine Dame , die sich in dem 'Neberiwagen befand und den
Kopf zum Fenster herausgesteckt hatte, wurde mir dem Wagen auf die
andere Seite der Strecke geschleudert . Ich habe soviel Schreckliches ge¬
sehen, datz ich meine Erinnerung nicht sammeln kann, Ein « Dame mit
drei reizenden , ganz weiß gekleideten Kindern befand sich neben uns und
hatte eine große Wunde im Gesicht , die weißen Kleider der Kinder warert
mit Blut überströmt, und die Kleinen schrien vor Entsetzen.

hd Brüssel, 22. Mai . (Tel .) Der an der Eisenbahn
Äatastrophe bei Contich schuldige Weichensteller ist während der
ganzen Nacht umher geirrt und erst heute nach seiner Wohnung '
zurückgekehrt , wo er krank darnicdcrliegt. Er befindet sich in
einem Zustande hochgradiger Erregung und man befürchtet, daß ,
er den Verstand verlieren wird. Sobald indessen sein Zustand
es gestattet - wird er vom Untersuchungsrichter verhört und der
gegen ihn erlassene Haftbefehl ausgeführt werden . Die Zahlder Verwundeten ist jetzt auf 200 gestiegen . Unter den Toten
bleiben noch 2 Frauen - und 2 Mäunerleichen zu tdentrfiziren . '
Tie Persönlichkeit der sämtlichen übrigen Toten ist fcstgestclll .Tie Prinzessin Albert begab sich heute nach Antwerpen , wo
sie die tu den verschiedenen Spitälern untergebrachten Verwun¬deten besuchte und ihnen Trost spendete . Dir Eiscnbahnminiftrr
Helleputte besichtigte heute ebenfalls den Ort der Katastrophe .Unter anderen sandten der König von Italien und der Papstaus 2lulaß der Katastrophe Beileids-Telegramme.hd Antwerpen, 22 . Mat . (Tel .) Der an der Eisenbahn . '
Katastrophe bei Contich schuldiaeWcichcnwärter wurde irrsinnig .
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i § Dteöstähke. In einem hiesig«! Mädchenheim wurden in
letzter Zeit wiederholt Barbeträge. Kleidungsstücke und Toiletten¬
gegenstände im Gesamtwerte von etwa 90 Mk. gestohlen. Vom
21 . aus 22. ds . MtS. kamen einem Friseur , sehr wahrscheinlich in
einem Gasthause in der Zähringerstraße 4 Einhundertmarkscheine
abhanden , die er aber ebensogut sonstwo verschleudert haben kann.

§ verhaftet wurde ein 16 Jahre alter Taglöhner aus Udenborn,
der schon wegen Diebstahls zu einer 4wöchentlichen Gefängnisstrafe
verurteUt , jetzt, obschon ihm diese Strafe auf Wohlverhalten ge¬
stundet worden war. wieder einen erschwerten Metalldiebstahl verübt
hat . — Ein Taglöhner aus Dellbrück, den das Amtsgericht in Ems
wegen Diebstahls verfolgt , wurde festgen ommen.

Lehr . Mttteitnnse » ans der Karlsruher Stadtratr -Sitzung
»»« 21 . Mat 1908 .

S . Exz. Herr Generalleutnant z. D. Freiherr von Reibnitz
hat anläßlich seines Ausscheidens aus seiner bisherigen Dienst¬
stellung als Kommandant von Karlsruhe dem Oberbürgermeister
in einem sehr freundlichen Schreiben Worte herzlichen Danke¬
ausgesprochen für die liebenswürdige Unterstützung und das

^verständnisvolle Entgegenkommen, das die Stadtgemeinde der
Königlichen Kommandantur während seiner Amtszeit habe zuteil
werden lassen . Der Oberbürgermeister hat darauf erwidert , daß

' die Stadtverwaltung mUmieiten Kreisen der Bürgerschaft das
Ausscheiden des Herrn Generals aus seinem bedeutungsvolle»
Amte lebhaft bedauere und ihm für die angenehmen dienstlich ? «!
Beziehungen zur Gemeindeverwaltung , die der Herr General
während seiner 8jährigen Wirksamkeit als Kommandant hier
stets gepflegt hat und für das der Stadtgemeinde bei verschie¬
denen Anläßen erwiesene freundliche Entgegenkommen von
Herzen dankbar sei.

= Benützung der Kanalwähler. Dem vorliegenden Entwurf
einer bezirkspolizeilichen Vorschrift, betreffend die Benützung der
Karlsruher Kanalwässer durch die wässerungsberechtigten
Wiesenbesitzer der Gemeinden Knielingen , Daxlandeu, Bulach, Welsch -
und Teutsch- Neurcuth wird zugestimmt.

Das städtische Straßenbahnamt berichtet, daß an dem süd¬
lichen Gleisstrange der Straßenbahn in der Kaiser-Allee in der
allernächsten Zeit umfangreiche Reparaturen vorgenommen
werden müssen, falls der Betrieb der Bahn nicht gefährdet wer¬
den soll. Die Kosten für eine betriebssichere, in diesem Jahre
erforderliche Instandsetzung des südlichen Gleisstcanges unter
Beibehaltung der jetzigen Gleisführung sind auf 16 600 dl ver¬
anschlagt. Da die endgültige Instandsetzung des Gleisstranges
insolange nicht vorgenommen werden kann, als die dem Bürger¬
ausschutz zugegangene Vorlage wegen der Pflasterung der
Kaiserallee und der Verlegung von Straßenbahngleisen daselbst
verbeschieden ist, wird das Straßenbahnamt ermächtigt, einst¬
weilen die unumgänglich nötigen Reparaturarbeiten zu be¬
wirken.

Gebändeeinschätzung . Eine Hauseigentümerin , deren Haus
kürzlich vom Stadtrat geschätzt wurde, ist bierwegen mit de. «:
Hinweis darauf vorstellig geworden, daß ihr Hans zur Ver-

1nwgenssteuer mit einem um 16 000 dl höheren Betrage als die
>stadträtliche Schätzung veranlagt worden sei . Der Stadtrat hat
; feine Schätzung durch die Schätzungskommission einer nochmali-
gen eingehenden Prüfung unterziehen lassen . Aufgrund des
Gutachtens derselben vermag er indessen eine Erhöhung der
Schätzung nicht eintreten zu lassen. Dagegen empfiehlt er der
Hauseigentümerin aufgrund der §§ 43 ff. des Vermögenssteuer-‘ gesetzes beim Steuerkommissar eine Berichtigung der Schätzung

^herbeizuführen . Auch ersucht der Stadtrat den Schätzungsrol ,den Anträgen auf Berichtigung solcher Schätzungen eine ein¬
gehende Prüfung angedeihen zu lassen .

, Straßenpflasterungen . Hinsichtlich der im diesjährigen
! Gemeindevoranschlag vorgesehenen Pflasterarbeiten wird das
städtische Tiefbauamt ermächtigt, die erforderlichen Materialien

^anzuschaffen und die vorgesehenen Umpflasterunge« ausführen
• zu lassen . Dabei wird bestimmt, daß im Zirkel vor dem Ge
chäude der Rheinischen Kreditbank und vor dem Gebäude der
Gewerbeschule schalldämpfendes Vulkanolpflaster, vor dem Ge-

; Mube des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts
' Holzpflaster gelegt wird . Für die Mehrkosten des Vulkänol- und
. des Holzpflasters gegenüber dem gewöhnlichen Stein -Pflaster'. kommen die Jntereffenten auf . Mit Natursteinen wird neu ge -
^pflastert die Durlacherstraße zwischen Waldhorn - und Kronen-'
straße und zwischen Zähringer - und Kaiserstraße .

Telegramme der „Bad . Prelle " .
— Brökelwitz. 22. Mai. Der Kaiser traf heute mittag12 Uhr 15 Min. hier ein.

= 2 Berlin , 22 . Mai . lieber die Baukeirguste wird be¬
richtet: Die Gesamtkommission trat in der Zeit vom 16.bis 21 . d. M. täglich zu Sitzungen zusammen, in denendie Erörterungder Fragen, betreffend den Goldbezug aus dem Auslande ,

^ sowie den Goldabfluß dahin , die Verstärkung des Barvor¬
rats der Reichs bank ans dem Jnlandsverkehr und die Inan¬
spruchnahme der Reichsbank fortgesetzt wurde. Weitere Sitz¬
ungen der Gesamtkommissio» mit der gleichen Tagesordnung sind
auf den 23. und 25. d. Äts . anberaumt .

— Kopenhagen , 22 . Mai. Der Reichstag nahm heute
die Regierungsvorlage betreffend eine durchgreifende Rechtsreformmit Einführung von Geschworenen in bestimmten Sachen, sowiemit der Mündlichkeit und Oeffentlichkeit der Rechtspflege an.

-- - Baris , 23. Mai . Jaures wird infolge von Beschwer¬den tnnesischer Eingeborener über das durch die französischen
Behörden bei Enteignungen . beobachtete Vorgehen die Regierung
interpellieren .

dck Brüssel, 24. Mai . Die Polizei verhastete heute den
bekannten Anarchisten Placide Schouppe . welcher aus fran¬
zösisch Guvana flüchtig war und sich seit mehreren Monaten in
Holland aufhielt . Hier war er ansgewiesen worden und hatte sich'nach Belgien gewandt , wo er jetzt ausfindig gemacht wurde.

Reform der Arbeiterversicherung .
j

ik . Berlin , 22. Mai . (Privattel .) Heber den Stand der
.Vorarbeiten zur Reform der Arbeiterversicheruug erfährt di ‘
>„Neue politische Korrespondenz" von unterrichteter Seite , daß
'das Reichsamt des Innern den Bundesregierungen bereits vor
längerer Zeit verschiedene grundlegende Fragen mit der Bitte

um Prüfung und Beantwortung vorgelegt hat . Die Aeußerua -
gen der Bundesregierungen werden voraussichtlich bis Ende
Juni eingegangen sein. Auf Grund dieser Aeußerungen wird
an die Ausarbeitung eines Reformplans herangetrcten werden.
Daneben soll Vertretern aller beteiligten Kreise Gelegenheit ge
geben werden, ihre Anschauungen und Wünsche oorznbringen

Ein Anfang in dieser Richtung wird dadurch gemacht wer¬
den , daß am 11 . Jnni zur Klärung der Frage wie künftig das
Verhältnis zwischen den Krankenkaffen »nd den Aerzten gestaltet
werden soll, eine Besprechung im Reichsamte des Innern statt -
fiuden wird . Einladungen zu dieser Besprechung ergehen an
Vertreter der verschiedenen Gruvpen einerseits der Aerzteschaft
(Befürworter der freien Arztwahl und solche des Kassenarzt¬
systems) , andererseits der Kaffenverwaltungen sowie an einige
andere erfahrene Männer der Wissenschaft und der Praxis .

Beleidigung des griechischen Hofes .
— Berlin , 22 . Mai . (Tel . ) Wegen .Beleidigung des griechischen

Hofes , insbesondere des Königs der Hellenen , wurde der Schriftsteller
und Ingenieur Max Brunner von der zweiten Strafkammer des Land¬
gerichts II zu einem Mopat Gefängnis verurteilt . Brunner richtete
im November 1907 an etwa 30 deutsche Handelshäuser Briefe , in wel¬
chen er sich erbot , den Titel eines „königlich griechischen Hoflieferanten "
und „Kommerzienrats " gegen ein Entgelt zu verschaffen ; dies würde
sich, wenn der Reflektant sich binnen einer oder zwei Wochen entschied ,
billiger als sonst stellen , da der griechische Hof angesichts der Festlich¬
keiten anläßlich der Vermählung des Prinzen Georg seinen Finanzen
etwas aufhelfen wolle . Die Firma Breitkopf und Härtel in Leipzig
schickte das Schreiben an das griechische Generalkonsulat , das die Ein¬
leitung eines Strafverfahrens vcranlatzte . Brünn räumte ein , daß die
Angaben des Briefes aus der Luft gegriffen sind.

Znr marokkanisthe» Angelegenheit .
= Tanger , 23. Mai . Wie ans Alcazar gemeldet wird ,

haben die von Mulay Hafid neu ' ernannten Kaids ihre
Aemter bereits a n g e t r e t e n.

= ■ Jez , 22 . Mai . Meldungen ans Mekines bestätigen , daß
Mnley Hafid am 16. Mai 8 Uhr morgens , begleitet von seinen
Vezieren und dem Minister des Auswärtigen mit großem Geprängeunter dem Donner der Geschütze, mit Musik und unter Huldigungs-
rufen und einer Fantasia der Bevölkerung seinen Einzug in
Mekines gehalten habe.

---- Baris , 22 . Mai. Aus Fez wird dem „Temps" vom 17.Mai gemeldet, daß Mnley El Kebir , der Bru .der des Sul¬
tans Abdul Asis, der vor einigen Tagen Rabat heimlich verlassen
hat, bei Mnley Hafid in Mekines eingetroffen ist.- -- Madrid . 22. Mai. Der Minister deS Aeußern
erklärte, die französische Antwort auf die fpanifche Note betr.
Marokko werde in zwei bis drei Tagen eintreffen. ES wird sodann
ofort ein Ministerrat einbernfen.

J . PetryW—
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr,102. Tel. 1558.

Frangipani - Ringe
Alleinvertrieb für Baden .
—« Trauringe
Goldene Ringe

in grösster Auswahl
l vom einfachsten bis feinsten Genre.

Wenn mit Beginn der wärmeren Witterung selbst verdünnte Kuhmilch von Säuglingen und Kindern nicht vertragen wird , so benutzeman als Zusatz zur Milch das altbewährte Nestle '
sche Kindermehlwelches auch schon mit Wasser gekocht eine vollkommene , leicht verdau

liche Nahrung ergibt . 10611k

Ellmendingen , Ä
Schwarzwaldes gelegen, eignet sich vortrefflich als Stützpunkt zuSonntags -Ausflügen . Heber der Stadt „ die Burg “ mit un¬vergleichlich schönem Rundblick über Schwarzwald , Vogesen ,Kaiserstuhl und Rheinebene. 1 Std . Ruine Hochburg , 1 Std . 20 Min .Ruine Landeck, 1 Std . ehern . Abtei Thennenbach , 2»/, Std . Mineral¬bad Kirnhalden. Prächtige Waldwanderungen nach allen diesenPunkten . Emmendingen besitzt anerkannt vorzügliche Gasthöfeund Restaurationen und ist ein billiger angenehmer Aufenthaltauch für Pensionäre . Licht- u. Luftbadeanstalt . Nähere Auskunftdurch den gemeinnützigenVerein, Auskunftstelle Rathaus . 4332a

Bester Erfrischnngsinmk
MATToni:

"haturtiditr
«Italischer

Beisbeit des Geschmackes,
Perlende Kohlensäure,

leicht-verdaulich, den
ganzen Organismus

belebend.

Abstauben , Rücken, Wischen,
Schrubben , Heben , Bürsten ,
Kratzen , Bohnern , Planschen ,

© v », sind jetzt fleißig beim
Jt Ausklopfen oder Abseifen,Räumen , Lüften , Kohren , Klettern ,

Schieben , Reiben , Putzen , Fegen ,
Nageln , Pinseln , Scheuern , Waschen ,Poltern , Spülen — vor Pfingsten soll alles wieder wie neu aussehen :

das ist der echte, rechte Hausputz , das General -Reinemachen ! Jeder gute
Klopfgeist weiß nun , daß sich bei seiner anstrengenden Arbeit seit Jahrenam besten bewährt haben : Luhns Wasch- Extrakt n . L n h n s Salm . .
Terp .-Kernseife , weil man daraus ganz vorzüglich «, dabei billige Wasch,
und Abseif-Laugen bereites di« schnell und schadlos reinigen . L u h n S
ist jetzt überall zu haben und nur echt mit Rotband . 4425 a

Radiauers Antisept . Mundpastillen
z. Desinfektion d. Mundes u. z. Beseit . d. üblen Mundgeruches .Blechd. 1 Mk . Kronenapotheke Berlin W., Frledrlchstr . 110. ,Ms .

» . afferstaud des Rheins .
Konstanz . Hafenvegel. 22. Mai 4,44 -» 2t . Mai 4,42 m.
Schusterlnfel, 23 . Mai . Morgens 6 Uhr 3,30
# <(}{, 23 Mai Morgens 6 Uhr 3,59 m.
Mara » . 23 . Mai. Morgens 6 Uhr 5. 41 m , gef. 0,02 »».
Mannheim . 23 . Mai. Morgens 6 Uhr 5 .03 m .

Mergnügungs- und Mereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnsermenteil zu ersehen.)

SamStag den 23 . Mai :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
1 . Athletic - Sport- lllub Germania . y2 9 Uhr UebungSstunde L Rußbaum « 1
Bayernverein . VereinSabend . Palmengarten .
Futzballklub Frankonia . Vereinsabend im Lokal .
Gesangverein Badenia . Syz Uhr Gesamtprode im Lokal ,
Fulda . Rose .
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Licderhalle . 8 % Uhr Mitgliederversammlung im Lokal .
Männerturnverei » . % 8 Uhr 1 . Damen -Abteilung , Zentralturnhalle .
Militärverein . 8y 2 Uhr Familienabend . Saal 3 , Schrempp .
Pionierverein . 8 yz Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung im Bootshaus .
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub . 9 U. Klubabd . i . Klubh . iRheinh . » .
Verein Volksbildung . Lesehallen . Schützenstr . 35 , Zähringerstr . 101 .
Verein der Württemberger . 8 :% Uhr Verslg . i . König von Preußen .
Verein ehem. gelber Dragoner . 8y 2 Uhr Zusammenkunft im Lokal .

; Widenbauep A Cie . , Karlsruhe ! . B .
. Kaiserstrasse 145 ; Eingang Lammstr .

Badische Gummiwaren -Gesellscliaft
Widenbauer & Cie « v~’3

Karlsruhe , Haiserstrasse 115, Eingang Lammstr.,
Hunyadi Jänos

Bitterquelle , seit 40 Jahren bewährt .
Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen und verlangen Sie das ECHTE

mit Namenszug SAXLEHNER . 1946a -

SARG
Berlin ,Ritterstr .11

En gros

ZAHN-CREME
Gehört in die Küche ! oder die Suppe zu -.— i . — . iii. ii . . .. —in. dünn wird , wennKuchen oder Pudding missraten , wenn es fgilt , rasch eine wohl¬
schmeckende Speise oder eine wohlbekömmliche , leichtver¬
dauliche Nahrung für Kinder , IMWl W MM VKranke oder Genesende herzu - ^stellen , dann hilft
Es sollte deshalb in keiner Küche fehlen ,zu haben zu 30 und 60 Pfg . das Paket .

In allen Geschäften
3253a

Ratten , Mänse , Käfer, Wanzen , Hotten , Mehlmotten etc .
werden nur mittelst unserer neuerfundenen ,
eigenst dazu konstruierten Apparaten , und
sicherwirkenden Medikamenten , die nichts
beschädigen und nichts beschmutzen , voll¬

ständig ausgerottet . 7707 '
Leistungsfähigstes Unternehmen fttr

radikale Ungeziefer -Ausrottung .
Erste bad . Versicher . geg . Ungeziefer .

Lütgens & Springer, Inh . Anton Springer
Karlsruhe i. B .,Markgrafenstr . 52. Teleph . 2340.
MitgliederdesBrnnd- b. Hansbesitzerverelns
erhalten Spezialolferte n. 10 Prozent Rabatt.

Geschäftliche Mitteilungen .Der in Sportskreisen bestens bekannte Adolf Schulz « , Zehlendorf ,
ging am Sonntag den 17 . Mai in Nürnberg an den Start und gewann
auf seinem Brennaborrade den großen Frühlingspreis , ein 80 Km .-Rennen hinter Motorschrittmachern , vor Günther und andere . 4580g

II
Am Sonntag , 24 . dS . Mt ».

findet ein gemeinsamer

Ausflug
statt . Treffpunkt am Hauvtbahnhof .
Abfahrt von Karlsruhe 12^ Uhr mit¬
tags nach Gernsbach . Herrliche,
leichte Fußtour über Schloß Eberstein

nach Baden -Baden .
Rückfahrt von dort nach Karlsruhe

9 " Uhr. Den am Ausflug teil¬
nehmenden Klubmitglsidern , soweit
fie dem . Arbeiterstande angehören ,werden die Fahrkosten aus der Klub¬
kasse ersetzt . 7869

Großes Lager in Lindholm

Harmoniums.
J .

San

Kunz , pianolager,
Karlfriedrichstr . 21.

9 Pfd . Holst. Holländer Käse, saftig
u. schnittig , nur Mk. 2.95, 25 Pfd .
frisch gesalz. Schweinestückenflrisch nur
Mk. 6 .60, 10 Pfd -Poflkolli Mk. 2 .80
ab hier Vers. u. Nach». 3621a .22.7
H . Krogmann , Nortorf i. H. 67.

Ra Rot . Stärknngsirein ,
elg . G ew &ehs , Fl . 65 u .75 Pfg .
bemustert . 4560a .20 .2

B postlagernd Karlsruhe .

aber nur in Akaschen, too ’
jJPfaßcrfe aushängen .
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Ohne Nachnahme ooooooooooo
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o „Badischen Fresse“ §
0 in Karlsruhe . 0
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Ohne Vorauszahlung !
Auf 30 Tage zur Probe !

versende Ich von jetzt ab meine sämtlichen Waren an kreditwürdige Abonnenten dieser Zeitunn !
Jedermann , auch Ungeübte können mit

meiner Haarscheermasehine sofort Haare
schneiden !

Beste Präzisionsarbeit
Gebrauchsanweisung wird jedem Stücke beigegeben .
Abbildung in % der
natürlichen Grösse .

Stet «
gut

ölen !

Garan-

No. 2985 . Haarscheermasehine mit 2 Aufschiebkämmen
u . 1 Reserve -Spiralfeder , üb . 2 Zähne schneidend , vernick . Griffe,

Schnittlänge ohne Aufschieb -Kämme . 3 mm
„ mit einem dünnen Aufschiebkamm . . 7 mm
„ mit einem dicken Aufschiebkamm . . 10 mm

ganze Länge 15’/« Zentimeter , Breite der Schnittfläche 4 Zenti¬
meter , (15 Zähne ) komplett Mk . 8 .50 .
Meine grosse illustrierte Preisliste enthält eine reich¬
haltige Auswahl in Haarscheermaschinen in der Preislage von
Mk . 3 .50 bis Mk . 10 .—

auch an solchen Haarscheerma -
rvCpcLrcllUrCn , sehinen , die nicht bei mir gekauft
worden sind , werden prompt und unter billigster Berech¬
nung ausgeführt .

0
0
0
0
0
0
0
0
0

Verlangen Sie umsonst ,
portofrei nnd ohne

Kaufzwang meine
grosse illustrierte

Preisliste Ko. B14
ca. 8000 fiegenst.

sind darin enthalten ! !
cooooooooo

„Engelswerk
Küchengarnitur“
schönster Schmuck für jede Küche

- D . R . G . M_
Passendes nnd hervorragendes
Gelegenheitsgeschenk . In keinem
anderen Versandgeschärt , nur bei

" ■ mir sn haben .
Meine Kftchengarnltur ttbertriflft alle
bisher dagewesenen . Dieselbe besteht aus
einer sauber gearbeiteten Holzplatte von schöner
Form mit Uhr , für deren guten Gang Ich
garantiere , und drehbarer Eieruhr . Sämtliche
Gegenstände , welche jeden Tag nnd bei jeder
Gelegenheit in der Küche gebraucht werden , als
Brotmesser , Fleischmesser mit Säge im
Bücken , Braten - oder Fleischgabel ,Wetzstahl u . ( Jniversal - Küehenmessar ,welches als Gemüse -, Spick -, Bohnen¬
sehneide nnd Fischschuppenmesser be¬
nutzt werden kann , sind mit Ringen zum Auf¬
hängen an die in der Platte befindlichen Haken
versehen u . in geschmackvoller Weise angeordnet .
Kein Fmherliegeu der Messer n , lästigesSuchen mehr ! Die Gegenstände hängen
stets sauber , scharf nnd griffbereit an

ein und derselben Stelle .
Uh OKI 0 ■ Braune Holzplatte , sämtlichel « a « “ » ln » Gegenstände mit dazu passendenbraunen Griffen , alles in prima Ans -Q per Stück Mk . 7 .50 .

Küchengarniturea und Xlüchenscliränke
mit and ohne Uhr in geschmackvollster Ausführung und von vorzüglichster Qualitätin der Preislage von Mk . 3 .— bis Mk . 35 .— finden Sie in grosser Auswahl in meiner illustrierten
4673a Preisliste verzeichnet .

Engeltwerk £ . A klWlS
in FOCHE bei Solingen

iies Stoiilwaren-Fi

An Beamte liefere
ich stete ohne Nach¬

nahme

I
I 5 Jahre Garantie !!!

Jedem Rasiermesser wird &
schriftlicher Garantie - P

Nr . 53

Das Eingravieren
eines Namens in die
Klinge eines Messers ,
Schrift vergoldet und
fein verziert , kostet
per Stück 15 Pfg .

OOOOOOOOOOO

Feinstes
Qualitäts-

Rasiermesser

0
0
0
0
0
0
0
0
0

Diese
Rasier -

Gamituren
sind in

Wirklichkeit
geschlossen

ca . 16 Centi '
meter breit ,
20 7» Centi-

meter lang und
5' /, Centime-
ter hoch.

0
0
0
0

0
0
0
0

magnetisch,
mit Inschrift „Magnetisierter Silber¬

stahl“, in eigenen Werkstätten aus dem
besten und teuersten Rasiermesserstahl ge¬

schmiedet , von den geübtesten Schleifern mit der
Hand fein •/, hehl geschliffen , sorgfältig abgezogen

fertig zum gebrauch wHit
heft, in feinem Golddrucketui 1J1IV . l »tlU

Sie finden in meiner grossen illu¬
strierten Preisliste ca . 50 ver -
:: :: schiedene Rasiermesser :: ::

- im Preise bis zu Mk . 8 .— verzeichnet. >
auch an solchen Rasiermessern, welche nicht hei
mir gekauft worden sind, werden prompt und' I unter billigster Berechnung ausgefuhrt .

Nr. 27i2 Rasier-Einrichtung .
Fein polierter Holzkasten , verschliessbar ,mit verstellbarem Rasiersplegel , enthaltend
sämtliche Rasierutensilien : 1. Sicherheits¬
apparat mit Anleitung , 2 . einen guten
Streichriemen , 3 . eine Dose Schärfmasse
4 . eine Dose antiseptischer Basierseife ,
5 . einen Rasierpinsel , 6 . eine vernickelte
Rasierschale . Alles zusammen in prima

Qualität nur Mk . 3 . —.
Nr . 3713 . Dieselbe Garnit . wie Nr . 2712 , aber mit
Ia . Silberstahl -Rasiermess. (st . Apparat ) nur M. 3.
Komplette Rasiergaraitnreii

in der Preislage von Mk . 2 .50 bis Mk . 17 .80
sind in grossartiger Auswahl in meiner

illustrierten Preisliste verzeichnet .
OOOOOOOOOOOOOOI

Meine Lieferungsbedingungen setzen
meine verehrten Kunden in die Lage , die
Qualität der von mir gelieferten Waren
vor Bezahlung zu prüfen , im Gegensatz
zu anderen Versandgeschäften , die nur
gegen Vorausbezahlung oder Nachnahme
liefern.

DOOOOOOOOOOOOOOD

Das Engelswerk nach der Natur aufgenommen .

Gefl. auszuschneiden, recht deutlich auszufüllen , zu unterzeichnen u . ln Kurart frankiert einzusenden.
7 . . r . nXI Ranrhff Inf ! 1 Der Versand ohne Nachnahme u . ohne Vorausbezahlung

ydl » DCmWIIIUI ICj ■ geschieht nur gegen Einsendung dies . Bestellscheines .

Bestellschein .
Garantie :

Engels -Marke .
Unter Bezugnahme auf die in der , ;Bad . Presse “ in Karlsruhe erschienene Annoncebestelle ich hiermit bei der Firma Engelswerk C. W . Engels in Foche bei Solingenunter Anerkennung deren Eigentumsrechts bis zum Ausgleich :

1 .

2.

3.

4.

im Gesamtwerte von Mark . Die Begleichung erfolgt durch Zahlunginnerhalb 30 Tagen abzüglich 10 % Rabatt. Ich behalte mir aber auch das Recht vor , die Ware
falls solche mir nicht gefällt , innerhalb 30 Tagen in gutem Zustande zurücksenden zu dürfen .

den 1908
Name , Stand und Alter :

(Bitte recht deutlich !)

Strasse und Hausnummer : —

Ich bin Abonnent der „ Bad . Presse “ in Karlsruhe und ansässig hier am Orte seit
P . 8 . Um Rückfrag , u . Verzögerung , im Versand zu vermeiden 1
wolle man diesen Bestellschein genau u . vollständig ausfüllen. ®
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| ,,Rose “ . i
5 7870 Die 3 . ^

Bärenzwinger .
; Die auf Mittwoch den 20 . Mai
angesagte

; General -Versammlung
findet erst Mittwoch de« 27. Mar
statt . 7637 .2 .2

Salamander.
ftjter Mraltt Mlerlltth .

<« . B .1 >
'

SamStaa den
23. Mai 1908,
abend » 9 Uhr^

im „ Klubhause “ ,

Klubabend .
Dev UovstacnV.

^
RuderYerein SturmYOgel

^
(e . V. ) .

heute abend
4 Uhr :

jim Bootshaus
am

Rheinhafen .
Dar Voratrad .

Heute Tamdtaa
präzi» 9 Uhrz

i kliib-Abend
im Hotel

| „Dannhänser"
Wintergarten .
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

> Verein
der Wttrttemberger.

LamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal Gasthau » „ zum König
von Preußen", Adlerstraße.

Landsleute willkommen.
Der Vorstand .

Bayern -
weih

Verein
via«

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
de » Prinzen Ludwig von Bayern .

Jede« Sam »tag Vereiudabend
im Lokal Restauration znm P almen
garte« (Herrcnstraße).

Landsleute willkommen!
Der Vorstand.

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten
Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel
Hans auf

monattkche Zaßtnngsmeise,
ohne daß der lknnde mehr als den
reelle«, billigst berechneten
Prei » zahlen muß.

Stur Leute , welche ihre Zahlung »
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr . 7591 an die Exped
der . Bad . Presse" einreichen. 3 .3

Freiwillige Fenerwehr.
iv . Compagnie.

Nrutig Ich 25. » si, ittiiSS 6 Uhr,

»7846 Hofheiuz .

Philharmonischer Verein.
Diejenigen Mitglieder, welche nnserm Verein zur Zeit

der Einstellung seiner Tätigkeit — Jahr 1898 — angehört
haben , werden behufs der Beschlussfassung über die endgültige
Auflösung des Vereins und die Verfügung über das Vereins-
Vermögen zu einer Mitgliederversammlung auf

Dienstag den 26 . Mai d . Js , abends 9 Uhr
in das Hotel Tannhäuser dahier eingeladen.

Karlsruhe , den 15. Mai 1908.
3Z>er “ST’orstson .d ~ 7471.2.2

Männergesangverein Karlsruhe (E. u
Sonntag de» 24 . ds . Mts .
im Hardttoald , hinter der Grenadicrkaserue :

Frfihlingsfesi
verbunden mit Musik, Tanz und Ilnterhaltrmgsspiel ,

wozu wir unsere verehrten Mitglieder und Freunde deS Vereins frcundlichst
einladen . Bei uugünstiger Witterung am 28 . an der Schießmaucrallee .
7710.2.2 Der Vorstand .

Badischer Train-Verein Karlsruhe,
Sonntag den 2». Mai, nachmittag » 2 ' ,

', Uhr beginnend, findet
bei günstiger Witterung im Hardtwald . an der Kuielinger - Alle «
beim ÄahnwartShan» Seiler , nördlich von der Kadrttenanstalt, unser
diesjähriges 7813

mit Mufil , Gesangsvorträgen und verfch . anderen Unterhaltungen statt .
Unsere Mitglieder, sowie die Kameraden der hiesigen mili¬

tärischen Vereine , da» Freiwillige SanitätS-KorP», nebst Freunden
und Gönnern unseres Vereins laden wir hiermit frcundlichst ein.

Der Vorstand .

Evang .
‘

der Südstadt.
Am Sonntag den 24 . Mai » abend » 8 Uhr , wird Herr

Professor » . 'riioma einen Vortrag halten über :

r Ostern in Paris . —
Dazu laden wir herzlich ein. 7737 .2.2

Her Drtsiereln des Ev. Bandes : Der ev . Mäooenrerein der Südstadt :
Stadtpfarrer Hesselbacher ._ ÖberrechnungSrat Rinkler .

\ wSetiK-5porr-e/^
„Germania“

GegHtadet

Garten-Fest H im Burghof
diesenSonntag h 24. Mii - «Ipr « Anfang 3 Uhr «

Groß«» Gartenkonzert. Belustigungen.
Ser Movste » nd

Sonntag d 51. Mai : Zamilien-Anrflug nach SrShingen, .Nanne'.
Abmarsch 2 Uhr ab Dnrlacher Tor .

MusikbildungsanstaltKaplspuhe
Schulgeldeinzug

für I. Tertial des Schuljahres 1908/1909 am :
Mittwoch den 37 . Mai
Samstag den 30 . Mai
Mittwoch den 3 . Jnni
Samstag den 6 . Juni

jeweils
nachmittags von *L2

bis */43 Uhr
im Anstaltsgebände . 7651.2.1

VerrathnmiB der
.

Baste zum Waldhorn, Friedrichstal .
Anläßlich des » 9jährige « Stiftungsfestesder Freiwilligen Fenerwehr findet am Sonn¬

tag den 2». Mai, nachmittag », 819697

Tanzbelustigung
i statt, wozu freundl. einladet w . a . Oorcnflo .

Luftkurort Bergzabern
Am Lhristi -HimmelfahrtSfest und Pfingstmontag , nachmittags :

im Philosophenweg im Wald . 4559 »
Stadt . Kurverwaltung.

Herrenalb.
VILLA KULL

empfiehlt sich den tit . Passanten »nd Pensionären bestens.
=== == Pension von Mk . 4 .50 an . =— -- -

Telephon 13. 3346a .l4 .9 |

Keelio *Tp ||g
für Dame « und
Herren jeden

Standes unter
strengster Dis¬
kretion . Vst. Off

an Frau Hais «, Adlerstr . 32,
Hth . , II ., erb. Retourwarken
sind bcizulcgen . 17211

Heirat.
Möchte mich auf diesem Wege

glücklich verheiraten . Bin 29 Jahre ,
schönes Aeußere , gut . Charakter und
Gemüt , Häusl , erzogen, 10000 Mk.
Vermögen , am licßsten Beamten .

Gest. Offerten unter Nr . 1519918
an die Exp , der „Bad . Presse " .

Heirat .
Fräulein , 37 I . alt , evangl ., schöne

Erscheinung , tüchtig im Haushalt,mit18999 Mk. Vermögen,wovon8999
Mk, bar , wünscht mit Beamten oder
Geschäftsmann (auch auf dem Lande )
zwecks Heirat bekannt zu werden .

Offerten unt . Nr . BI 9930 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Diskretion wird zugestchert .
Anonymes wertlos .

Heirat .
Gebild . alleinstehende Dame , 39 I . ,

lebensfroh . Wesen, jugcndl . angenehm .
Aeußere , häuSl . u . bescheid . erzog. ,
schönes Vermögen , wünscht vorläufig
Korrespondenz (behufS spät. Ehe bei
grgenseit . Neig .) mit durchaus ehrcnh .
charakterfest, akod . gebild . Herrn in
gefich . Position u . paff. Alter . Ver¬
mittler verbeten . Nicht anonyme Off.
unter Nr . Bl9832 an die Exped . der
„Bad . Presse ".

Heirat.
Suche für m. Freund , tücht. Kfm.

(Manufakt .), 27 I . alt , von angcn .
Aeutz. mit entsprich. Bermög ., welcher
in Bälde i, väterl . Gesch . übernehm ,
könnte u. d. es an pass. Damenbek.
fehlt , eine solide Lebensgefährtin , w.
Interesse a . Geschäft u. ü. e. Verni .
von ca. 40 Mille verfügt . Ehrensache,
Vermittler verbeten . 2.2

Offerten unt . B. 18/4509 » an die
Erved . der „Bad . Preffe ".
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri . Kar lSrnhe ,
16999* Wilhelmstraße 15.

Besserer, gut erhalt. Sportwagen
ist »« verkaufen . B19851

GSthestratze 15 a , 2. St. Iks.

Karlsruhe, Kaiser$tr . 136,1leite*. Asaoteea-ExpeAHi »«
Weinwirtschaft

mit großem Weinverbrauch in
schönem Städtchen des bad. Ober¬
länder (Luftkurort ) wegen Er¬
krankung deL Besitzers 4427a .3.3

zu verkaufen .
Weinhandlung könnte damit

verbunden werden , da großer
Weinkeller vorhanden und wenig
Konkurrenz am Platze ist. Er¬
forderliches Kapital 15000 Mk.
Off. erbeten unter c . so » » an
Haasensteln & Vogler ,
A .- G., Karlsruhe .

Geschäftshaus.
In einer Industrie » und

Aarnifonstadt Baden» ist
wegen Todesfalles des Besitzers
ein zweistöckiges, 1905 erbautes
gut rentable» Wohnhausmit

Kelz- v. KchlenjaMW
(Umsatz 36 000 Mk. jährl .) sofort

zu verkaufen.
Brand - Versicherungsanschlag
23000 Mk. Inventar kann mit -
erworben werden . Nur Selbst¬
reflektanten wollen sich melden .

Offerten unter V. s » 88 an
Haasensteln «St Vogler ,
A . - « ., Karlsruhe . 7665 *

Durchaus sichere ,

gut * Existenz
bietet sich für 1 —2 tüchtigeKleidttMerinnen
in ©berkireb in Baden , wo¬
selbst großer Mangel an Kleider¬
macherinnen besteht. Offerten
unter * 076 an Haasen »
fieitt & Vogler, Mt.-Ges..Karl»r«he. 4610&.2.2

Kleiderfabrik errichtet kautions -
sähigen Fachleuten zu günstigen
risikoloscn Bedingungen Kleider¬
geschäft. Gest. Offerten unter
HL 4571 an Haasensteln &
Vogler, A .- G . » Stuttgart .

Zwei große Wirtschafte«
mit Bicrdrpot und Metzgerei,
große Säle in d . Nähe v. Kehl
a. Rh ., unter günstigen Be -
dingnngen . 4631»

zu verkanfen.
Anzahlung 6—10000 Mark .
Offerten unter R . * 093 au

Haasensteln & Bögler » A--
G ., Straßbnrz i . E.

Im sedöusu , kühlen Saale des

Apollotheaters Karlsruhe
Dir . Brannschwelger B19902

Jeden Abend 8 Uhr : Variete - TOrStcllODg *.
Sonntag von II— I Uhr : FrÜhSCÜOppCll-Konzert

mit Variete - Einlagen .

Sonntag nachmittag 4 Uhr : FaDliHeDVOrStellKDg.
Sonntag abend 8 Uhr : GfOSSe Gal <l -Yor,Stellung

Burghof - Garten
Brauerei §r. yoepsner Aarl -wilhelmstratze 50.

Sonntag den 24. Mai )908,
— von nachmittags 4 Ilßr aß = *

ausgeführt von einer gr . Abteilung der 7750

Ksselle ttS 3. Steh. Felh-Artillene -RgtS. Nr . 50
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schotte .
Eintritt frei ! Hch . Fecht .

Kühler Krug *
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag : den 94 . JUai 1908 :

ansgeführt von der Kapelle des

I. Bad . Leib .-Dragoner-Reg. Nr. 20.
Leitung : Stabstrompeter Kehn .

Programm IO Pfg . Anfang 4 Uhr .
Be! ungünstiger Witterung 7812

findet das Konzert im grossen Saale statt .
flT. Sinner Bier . Vorzttgl . Köche , Reine Weine .

Meransschank ans der Brauerei Keinrich Aels .
Morgen Sonntag de» 24 . Mai , nachmittags 4 Uhr:

gegeben von der Kapelle des 7844
>„ WtovjWg" (1. Bad.1Rr . 14.

Leitung : Köuigl . Musitdirigent H . Liese .
Eintritt frei , "WS MT Eintritt frei .

Schönste Gartenlaube der Oststadt !

Zorn Markgraf Georg Friedrich ,
®“Ä oS‘

Morgen Sonntag den 24 . Mai. bei jeder Witterung ,
von nachmittag » 4 Uhr ab : 7845

Grosses Militär - Konzept ,
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des 8 . Badischen Feld »

Artillerie -Regiment» Nr. 59, mit auSerwähltcm Programm ,
wozu freundlichst einladet August Schmitt , Wirt .

Aotitning !

Jener Saalbau
“ jYiühlburg

(Eingang von der Bach», sowie Rheiustraße)
Sonntag de» 24 . d. Mts ., zur Eröffnung des Gartens

Grosses Konzert
der oberbayrische « Sänger - , Jodler - « . Sch«HPlattler »Dr«PPe

Stach » Gubl aus Schliersee s
langjähriges Mitglied der weltberühmten Schlierscer Bauerntheater .

Anfang 4 und 8 Uhr. Eintritt frei. "VS
Zu zahlr . Besuche ladet freundlichst ein Rupert Rank .
KB . Bei ungünstiger Witterung im Lokale . 7786

Privat -Kapitalisten
leset unseren letzten Bericht

„Zur Börsenlage “.
Zusendung auf Wunsch kostenlos . 4692a

TTlartin Jacoby & Co . , Berlin S.W. 68,
Zimmerstrasse 95/96 .
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Stadtgarten
bei ungünstiger Witterung Festhalle .

Sonntag den 24 . Mai, nachmittags 4 Uhr,

= : Orchester' and Mllitärmusik =
der gesamten Kapelle des

Badisclien Leib - Grenadier - Regiments
unter Leitung des

Königl. Musikdirektors A. Boettge .

Vortrags -Ordnung .
i .

1 . Signal-Marsch a. d.’Operette „Der Mann
mit den drei Frauen“ . . Franz Lehar .

2. Ouvertüre z. Op. . Der Freischütz “ . . C. M. v. Weber.
3. Wanderlied . (Klarinetten - Solo: V .

Grimm ) . Robert Schumann.
4 . Mazurka : . Unter schattigen Kastanien“ Philipp Fahrbach .

II .
5. Ouvertüre z« Op. „Martha “ . . . . Fr . r . Flotow .
6- Aufzug der Zünfte , Tanz der Lehrbuben

und Preislied a. d. Op. „Die Meister¬
singer von Nürnberg “ . Richard Wagner.

7. Bachuschor aus dem Ballet „Sylvia“ . l>eo Delibes.
8. Walzer „Bei uns z’Haus “ . . . . . Johann Strauss .

(Zither -Solo) .
III .

Trauermarscb ans der Eroica-Sinfonie L . van Beethoven«
Jagdchor und Gebet aus der Oper
„Wilhelm Teil * . . G. Rossini.
Moderne Operetten -Spiele . Adolf Boettge.

Orpheus ia der Unterwelt . Tip-Top. Neu¬
gierige Frauen - Mamsell Angot . Ein
Walzertranm . Bettelftudent . Fledermaus .
Das Modell . Der Bastelbinder . Fideler
Bauer. Die lustige Witwe.

Trot de Cavalerie . . . Anton Rnbinstein .

9.
10 .

11.

12.

p. - + / Abonnenten . .t , in tritt . ^ Nichtabonnenten
20 4
50 4

Programm 10 Pfg .
Musikabonnements haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

7861

Götterdämmerang — Kaiserpassage
Sonntag den 24 . Mai von 11- 1 Uhr B19953

Frühschoppen-Konzert
wozu freundlichst einladct_ W . Seidel .

Vom 24. Mai bis 1. Oktober bleiben
unsere Geschäftsräume an Souutage«

geschlossen .
Geschwister Baer

SPezialhans für Damen - und Kinderwiische
Kaiserstratze 149, I . 7343

KtiigrMrKtiztriiig.
Die Gr . Eisenbahnverwaltungläßt

am Mittwoch den 27. Mai d . IS . ,
von vormittags 8 Uhr an be¬
ginnend , das diesjährige Hengras-
erträgnis von ca. 20 Hektar der i»
den Gewannen Lenzenhub , Auf der
unteren Hub, Zwischen der neuen
Straße und dem Elfmorgenbruch ,
Aus deni Zimmerplatz , Renichswiesen,
Biottcrblati , Blotterwicfen , Hinter der
Mittclmühlc, Bei der unteren 'Mühle
und Schinnrain gelegenen Grundstücke
loswcise öffentlich an Ort und Stelle
versteigern .

Die einzelnen Lose sind durch aus¬
gestellte Tafeln bezeichnet.

Die StcigernngSbediugungen wer¬
den vor der Verhandlung bekannt
gegeben.

Zusammenkunft am Viehmarktplatz
in Durlach. 4t>76a.2 2

Durlach , den 21 . Mai 1908 .
Hr . Aahnbauinspektio « .

WsxeiMlttt-Aklk.
Für die neu geschaffene Stelle eines

städt . Gutsverwalters suchen wir eine
jüngere , tüchtige und organisatorisch
befähigte Kraft, der die Bewirt¬
schaftung der städt . Güter unterstellt
und die Leitung einschlägiger städti¬
scher Betriebe übertragen werden soll .

Die Anstellung erfolgt nach Maß¬
gabe der städt. Dienst , und Gehalts¬
ordnung mit Aussicht auf Ruhege¬
haltsberechtigung und Hinterbliebenen -
versorgung .

Geeignete Bewerber , welche auch
in der Buchführung bewandert sein
müssen, wollen sich unter Darlegung
deS Bildungsgangs und unter An¬
gabe der Gehaltsansprüche schriftlich
anher melden. 4686 »

Bruchsal , den 16. Mai 1908.
Der Stadlrat.

Pfalz, botterie
I . Ser .z. Heb.d.Pferdezacht etc.

Lose * 1 Hark
25000

£ " £ 12000
W«t dir H»«pb 7000

ük. 5000
Bar Geld
9. Mssigtb« d. Virliio«gibiittamu»jH.

Ziehung 25 . Juni 1908
General -Agentur

Peter Rixius
in iradwigshafen a. Rh.
Lose h 1 Hk ., u Lose 10 Hk .
(Porto u . Liste nach auswärts
so Pfg. extj») empfehlen .ln

Verlegte meinen Wohnsitz von Südende b« Berlin nach
Baden -Baden (Ludwig-Wilhelmstraase 9).

Sprechet. : 10—12 Uhr rorm ., 3—4 Uhr nachm.
Sanitätsrat Dr . Brügelmann

Spez.-Arzt für Asthma und verw. Nervenkrankheiten .
(Suggestionstherapie ) 4681a .3.1

(cons. Arzt der Asthmaklinik zu Südende b . Berlin.

Kataloge gratis und franko.

<9 Inh . :
Schutzenftratze 20.

t 300
Atr.

k 1 Mk. zu verkaufen . B19860 .3.1
P. Best , Bannwald -All« 36.

SsssH| S
fisWiiRS

oo —-

Detektiv - u. Auskunfts-Büro „Lux“
empfiehlt sich zu diskrete » und gewissenhafte» Ermittelungen, in Bezug auf
heimliche Beobachtungen und Ueberwachungen ; Erforschung von Beweis¬
material aller Art, und zwar : in Straf -, Zivil -, Ehescheidungs » und
Alimentationsprozessen rc.

Auch die Besorgung von Heiratspapieren und die Anfertigung von
Eingaben und Bittgesuche jeder Art wird unter Zusicherung prompter
Erledigung übernommen . Strengste Diskretion. 817589

Jokob Schalter , Polizeibeamter a. D . ,
_ « Sthoftraße 29 , II ._

Big ! Billig !
Kinderwagen mitLedertuch-

Ausschlag von Mk. 11.— an

Kasten-Promenadewage «,
zum Liege» und Sitzen ,
mit Gummi-Räder und
Porzellandrücker

netto nur Mk. 27 .50

mit abnehmbaren, vernickelten
Rädern, netto Mk. 30 .—

mit ganz vernickeltem Gestell
netto Mk. 34 .50

Feine Biktorialiegwage »
von Mk. 24 .00 an

Mitglied des Rabatt -Spar-Bereins.
Versand franko.

C .
“

7840

WEM SÄ SS
Monall . 5 Mk . Off. uut . 819130
an die Exped. der »Bad. , Presse".

Bitte lesen «nd ansbewahren.
Das älteste

Kaiserpanorama .

von

Max Flechtner ,
Inhaber des Deutschen Reichs • Paten! auf

Reinigungs- Maschine No. 57624 .
Gegründet 1877. SE " Adlerftratze 28.

Zeugnisse :
Herr Max Flechtner . dem daS Reinigen und Waschen unser«

sämtlichen Betten, 136 Deckbetten , 40 Kissen, zum zweitenmal übertragen
worden ist, hat dasselbe zu unserer vollsten Zufriedenheit auSgesührt .

Vrotzh. Lehrer - Seminar > Karlsruhe . Direktion .

Herr Max Flechtner , hat unsere sämtlichen Betten, 124 Deck¬
betten , 36 Kopfkissen, zum zweitenmal zur vollsten Zufriedenheit gereinigt

Großh . Seminar -Direktion Ettlingen .

Herr Max Flechiuer , dem das Reinigen, Waschen, Bestreichen
unserer sämtlichen Betten übertragen wurde , 142 Deckbetten, 70 Kissen ,
führte dasselbe mit Sorgfalt zu unserer größten Zufriedenheit ans.

Großh . Seminar -Direktion Meersbnrg .

Herr Max Flechtner » dem daS Reinigen und Waschen unserer
sämtlichen Betten, 100 Deckbetten übertragen wurde , hat dasstlbe zu
unserer größten Zufriedenheit ausgeführt .

Großh . Seminar -Direktio « II Karlsruhe .

Herr Max Flechtner reinigte unsere sämtlichen Betten der städt «
Spitals Karlsruhe zur vollsten Zufriedenheit und können denselben aufs
beste empfehlen .

Frau Oberin .
Keine Konkurrenz kann solche Zeugnisse aufweisen . B19936

Kaiserpassage 38 .
Neu ausgenommen ! hochinteressant !
Dies « Woche , letztmals nächste»

Sonntag : 7823

Aegypten .
RächsteWoche, erstmattMontag .
Vom Vierwaldstättersee üb-
das Berner Oberland zuav

Genfer See.
Bettfedern - Die großartige Alpenlandschaft mit!

ihren kühnen Hochgebirgsbahn« ;
Rigi - n. PilatnS -Bahu sollte sich-̂

jedermann ansehen , da ältliches sonst!
nirgends geboten werden kann .

Die Bilder beider Serien find sehr!
scharf und wunderbar schön . <

KB.

£ 0 spectej
unsererilPalenf -

Um* e| sal -
Bi

j Förster WSscherelmasehlnen -Fabrik
| Rumtch a Hammer , Forst i. Lausitz '
I FlUele Berlin FriedrtchaW.lg,Handalsstätte Balle- AlHanc ? “

. finden freund !, diskr . Auf¬
nahme bei krau MrsnuCr,

>Hebamme , Strahbnrg -
Nendorf, Spitalpr . 2s. 4372s.lo .l

Großkerzogl. Kostkeaier
z« Karlsruhe.

Samstag de« 23 . Mai 1008 .
02 , Abonnements-Vorstetlung »er

Abt. I (gelbe AbonnemeutSkarten) .

Kamket ,
^ rinj von Dänemark.

Trauerspiel in fünf Akten von
Shakespeare , übersetzt von Schlegel .
In Szenegesetzt von Gustav Schcfranek .

Personen :
Claudius , König von

Dänemark . . Felix Baumbach .
Gertrude, seine Ge¬

mahlin . . . M . Frauendoifer
Hamlet, Sohn des

vorig« u. Reffe des
gegewärtigen Königs Fritz H« tz.

Der Geist von Hamlets
Vater . Jos. Mark.

PoloniuS , Ober¬
kämmerer . . . W . Wassermann .

LaerteS, sein Sohn . Franz Wahl.
Ophelia, seine Tochter Mel. Ermarth.
Rosenkranz, / Felix KroneS .
Güldenstern,/̂ ° '" "" fSiegft .Hcinzcl
Horatio, Hamlets Freund H. Höcker .
Marcellus, / (Jos. Mark jr.
Bernardo, >Krieger ( Max Schneider
FranziSko , 1 | Aug . Schmitt.
OSrik , ein jungerEdel¬

mann . Fritz Koch .
Ein Priester . . . M. Schneider .
FortinbraS, Prinz von
. Norwegen . . . . Paul Seidler
Erster l) Schau- /Herm. Ncffclträger .
Zweiter!/ spieler (Wilhelm Kemps.
Erster \ Toten- / Ad. Hallego .
Zweiter / gröber ( Heim . Benedict .
Reinhold, Diener,

deS PoloniuS Ludwig Schneider .
Ein Matrose . . Georg ArraS.
Ein Diener . . Joseph Grötzinger .

Ich teile hierdurch mft, daß ich zu dem Verkauf von Sas » und
Venßinmotoreu auch ein Lag« in Bandsägo « . Hobelmaschinen ,
Fräse « , Kreissägen « . s. w. unterhalte . Die Maschinen find neuest«
Konstruktion und erstklassiges Fabrikat.

Ich lade zur Besichtigung höfl. ei». B19931 .3.1
B . Wirtin mechanische Werkstätte ,

Gartenstraße 10. Telephon 1673.
IPatentamtllch geschützt .

RUß . KÖLLE , Esslingen am
_ Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a *
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmliehst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brennholzsügen und -spalten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u. s. w.

Sichere Existenz ; über 800 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

(Ges . gesch .)

Terrahe’s )CeilseiJeStück

50 ptg.

I I :

bestes Mittel gegen nasse und trockene Flechten , offene Beinschäden,
Bartflechten , Hautröte , aufgesprungene und rissige Hände , Kopfschuppen,
skroph . Ausschlag , vielfach bei Hindern , Finnen , vorzügliches
Desinfektionsmittel . Sicherer Heilerfolg .

Dokt . med . G. in W. schreibt unt . 22. März 1906 : Ihre T ’e. Heilseife
habe ich in einer Anzahl von akuten und chronischen Hautkrank¬
heiten mit {durchweg gutem, stellenweise sogar vorzüglichem
Erfolg angewandt. Ich gedenke Ihre Seife hier einzuführen , und
noch recht häufig anzuwenden , nachdem ich ihre ausgezeichnete
Wirkung in ca . 12 Fällen beobachtet habe .

Vertreter : Martin Gördes , Karlsruhe , Lenzstr .
7 , Telephon 3548 . Wilh . Baum , Werderstrasse 27 .
i. Dehn Nachfolger, Zähringerstr . 55. Max Hofheinz,Luisenstr. 8 . Georg Jakob , Bernhards»-. 9. Anton Kintz,
Sophienstr. 128. J. Lösch, Herrenstr . 35 . Otto Mayer,Wilhelmstr. 20. Fritz Reis , Luisenstr . 68 . Carl Roth,Herrenstr . 26. Albert Salzer , Kaiserstr. 140 . Wilh .
Tseherning, Amalienstraste 19 in Karlsruhe . Strauss-
Drogerie in Mühlburg . August Peter in Dnrlaeh .

General -Vertrieb Reverntann d Hausmann ,
Münster 1 . W . 016a.l4 .3 .

, Q

Personen des Schauspiels :
Prolog . . . . Max Schneider .
Der König . ■ Herm.Resselträger .
Die Königin . . Lisa Podcchtel .
LucianuS . . . Wilhelm Kemps.
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen.
Diener. Priester. Dänische Bürger.

Norwegische Krieger .
Die Handlung geht in Hclsingör vor.
Anfang 7 » 9t . tznde «och >/*11 » fr .

Halfe-tfröffnitug ’/,7 Atzr .
Mittel - Proise .

Färberei Printz
65 Filialtn — 500 AngitUUtt .

Annghmmttünt übtraii. 1030

Ich habe eingctauschte

2 Cylinder, in allerbestem Zustande von Mk. 2500 .— an
zu verlausen . 7634 .3.2

Fritz Schmidt , IM ,
Telephon 92 . Hauptstr . 88.

Hths . |

PriMischinde-Asle
v. Damen - « . Klnborgaederobe »

Johanna Weher
ßenoiilnft 33, f‘

gt.
Beste Resnenz. zu Dienst. Prosp . grat .
Jeden Monat am 1. und 15. beginnt
«,,,» ein neuer UnterrichtSkurS . 2. 1 !

Abschlagi
la. Salatll

Liter 80 A
lU Liter 20 A

Schmalz
(garantiert rein ),

Pst. so A
2.1 Nc«e 7865

SommBP'lHalta-
Kartoffel
Pid. 10 A

Maljes - KäringeJ
Stück 10 A

Pfannhuch L D
G . nt . b. H.

126 eigene Verkaufsstellen in \
Karlsruhe, Durlach, Pforz-

\ heim, Rastatt u . Umgegend .

Drahtgewebe
grün, blau , grau . 5.1

J . Bähr , Eünvmi,
« »n >!iraß « 51 . 7805

Junger Foxterrier ;
ist abhanden gekommen gestern
Abend in der Herrenstr. -Abzugebe»
819941 Bürgerst ». 10 . 3. St .

Verlaufen , i
Weißer , schwarzgezeichneter Hund

(Foxterrier) hat sich verlaufen. Der
Besitzer wird um Abgabe dess. geb.
B19923 Karlstr . 64 , II .

zu kaufen gesucht , mittl . Figur .
Offerten unter Nr . 8198E an die

Expedition der . Bad . Preffe" erb .

Lizenz
mit Fabrikationsrecht einer hohe «
Gewinn (150 —200«/, ) bringenden
Erfindung, für die Konditorei. Hotel-
rc . Branche und Haushaltungen von
größter Bedeutung , für daS Großh.
Baden 4688»

zn verkaufen.
Erforderlich Mk. 4000 .—
Offerten sub K . 66 * F . M. an

Rudolf Mosse , Mannheim .

sofort billig abzngeben . 819504
Ludwig - Wilhelmfir . 1« , 5. St . l.

Eine Partie gute Kartoffeln » iow .
gebr. Kanapee , Kleiderschrank , Pfeiler -
kommode weg. Pl . tzm . bill. zu verk .
819943 TonglaOstr . 8 , 4. St .

Zu verkaufen
1 ' , - 2 Zentner vorjähr . gut «

Aartosseln.
Näh. Htrschstr . ns , IL 7558.2.1

M



t-

MittagblaH . Samstag den 23 . Mai 1908 . Nr . 238
Sette 8 irdische N ^ esfe .

BekWtMihNg .
: Die Inhaber der im Monat Ok¬
tober 1907 unter Nr . 19175 bis
inkl . Nr . 21412 ausgestellte » bezw .
erneuerten Pfandscheine werden hier¬
mit ausgesordert , ihre Pfänder bis
spätestens 8 . Juni 1908 auSzu-
iöfen oder die Scheine bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu lassen, wid¬
rigenfalls die Pfänder zur Ver
steigerung gebracht werden . 602-

Karlsruhe , den 29. Mai 1908 .

Stadt. Wandkeihkaffe,
Fahrnis-

Versteigerung
! Minks teil 25 . Mn Ls. Fs.,

mmttszs 8 Uhr fcpn»),
werden 7778

zrickOchM. 4. !. Etl>lk,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Bar
Zahlung öffentlich versteigert , alS :

1 Sofa , grün Plüsch , 2 Hocker
hierzu , 1 Ovaltisch, 1 Bettstatt
mit Rost, 1 großer Spiegel ,Bilder und Bücher, verschiedene
Kleider , Vorhänge und Vor »

- lagen , 1 Schrank , 1 Küchen¬
schrank, Schaft und Wandbrett ,3 WandgaSarme , Galleriestangen ,
Handkoffer, Petroleumlampen ,
Koch - und Küchengeschirr, IPartie
Flaschen rc. re-,

wozu Kaufliebhaber höflichst einge¬laden werden.
. Karlsruhe, den 21 . Mai 1908.
Ed . Koch , Lklskilhttr,

Luisenstraße 2 a.

Verkauf von Kiascleo.
Wir haben gegen Barzahlung vor

Abfuhr öffentüch zu verkaufen :
1 . Eine liegende Dampfmaschine

von 50 P8 mit KondensaSbr ,im Jahre 1885 von der Ma¬
schinenfabrik Augsburg gebaut .

2 . Ein Dampfkessel (Walzenkessel)
mit 3 untenliegenden Siedern ,im Jahre 1872 von der Ma -

, schinenbaugesellschaft Grafen¬
staden gebaut .

3. Eine Transmission von etwa
16 m Länge mit 5 Bocklagern ,2 Mauerlagern und 1 Steh -

i lager , 4 Riemenscheiben von
700 bis 1400 mm Durchmesser

l und Riemen .
4 . Zwei Kugelmühlen , bisher zur

Zerkleinerung von Hochofen¬
schlacken zuThomasmehl dienend .

5 . Ein Sackaufzug mit Seiltrom¬
mel , Vorgelege mit 2 Lager -

. böcken und 2 Riemenscheiben von
f 600 u . 120 mm Durchmesser .

Sämtliche Teile stehen in einem
beim Bahnhof Kork gelegenen außer
Betrieb gesetzten Fabrikanwesen ,
ff . Das Gewicht der Maschinenteile
kann erst bei der Abfuhr festgestellt
Werden . 4644a .3.1
. Die Angebote , frei Abfuhr vom
jetzigenAufstellungsort,sind schriftlich,
verschlossen und mit der Aufschristi :

„ Verkauf von Maschinen "
versehen spätestens am 15 . Juni 1903
bei uns einzureichen . Zuschlagsfrist
14 Tage . Abfuhrfrist 4 Wochen nach
erteiltem Zuschlag .

Die Berkaufsbedingungen liegenbei uns auf ; daselbst kann auch die
Erlaubnis zur Besichtigung der Ber -
kaufsgegenstände eingeholt werden .

Lssenbnrg , den 19 . Mai 1908.
8r.

Versteigerung
rin« Wirtschaft.

Mittnrnch den l Funi 190$,
mAitW 2 Uhr.

zu Kandel in feinem nachbe »
zeichneten Anwesen läßt HerrJakob Ott, Privatmann in Nie -
derlustadt , Pfalz, fein
Wlrtschansanwesen ,Hans Nr. 169 in der Mühlgasse ,mit großen « asträumen und
Rebengebänden, gutem Eis¬
keller und Garten mit Kegel¬
bahn , öffentlich zu eigen ver¬
steigern.

In dem allbekannten , mitten im
Orte gelegenen Anwesen,Mm 2i den 3 IDobren

“
wurde feit lange« Jahren eine
gutgehendeWirtschaft betriebe «,überdies eignet sich auch der 25 De¬
zimalen große Besitz zu jedem an¬
deren Geschäftsbetrieb .

Bis zum Tage der Versteigerungkann das Anwesen auch freihändig
erkauft werden . 4556a .3.1

: Kandel , den 21 . Mai 1908 .
ksrksim, k. Nit«.

na in
uns der Fabrik Dick & Kirschten,
Offenbach. I . Kl. Wagen ; sehr gut
erhallen ; ohne Reparaturbedarf .
Deichsel u . Anse. Zweisitzig u. Not¬
sitz. Anschaffungspreis Mk. 2400 .—
Preis DU. 75« .— 4371a .4.2
Villa Wecket , Fre» ersbergstr. 22,
^ Baden-Baden, Telephon 592.

Am 25 . Mai , vorm . 10 Uhr, soll
im Geschäftszimmer der Garnison¬
verwaltung Rastatt , Bahnhofstr . 23,der Abbruch und die Einebnung deS
alten Festungswerks , Bastion 2 der
LeopoldSftste » öffentlich meistbietend
versteigert werden. Bedingung , können
vorher an genannt . Stelle eingesehen
werden . 4647 »

Bekanntmachung .
DieStell « eine» Polizeidiener »

ist neu zu besetzen . Bei befriedigenden
Leistungen findet dauernde Anstellung
nach Maßgabe der städtischen Dienst -
und Gehaltsordnung statt . Geeignete
Bewerber haben ihre Gesuche nebst
Zeugnissen über ihre bisherige Führung
und Tätigkeit sowie einem selbstge¬
schriebenen Lebenslauf bi » zum 15 .Juni d. I ». bei uns einzureichen .

Triterg , den 18. Mai 1908.
Bürgermeisteramt.

de Pellegrini . 4554 »

Möbel-
Versteigerung .

Am Dienstag de « 2 « . d .mittag» S Uhr» werden Zäh -
ringerpraße 37 ca. 3« pol.Tische , Bettlade » , Schränke,altdeutsche und sonstige versch .Stühle versteigert. Die Möbel sind
neu, sehr gut gearbeitet , werden jede»
Tag von 6—8 Uhr, auch unter der
Hand abgegeben . 819655

Antwerpen & New York
Antwerpen & Philadelphia

Ud<fStarLös i» Antwerp«n,
Lied. Qraebener ,Kaisarstr . 199a, Eingang Waldstr.in Karlsruhe , 5704*

. Wegen große« Warenbedarfs er-
sielen titl . Herrschaften hohe Preise
für getragene Herren - und Damen¬
kleider, Schuhe u. Stiefel u. f. w-
B""1 Birnbaum , s.5

Marlgrafenstratze 17.

PrachtBOlle güste
erlangen Sie
durch Nett »
hygienisch .

Büsten »
Wasser .

Aeußerlich
anwendbar .

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605 .27 .4H . Bieter , Parf ., Saiserstr . 228 .
Diskreter Postversand durch diese

Firma , sowie durch H . Retts
Nachf ., München , Bayerstr . 51, II .

| 3
Or4

Hausbesitzer»
hohen Rabatt

laptfe « ä Roll« b. l ® A <nt
Elegant« Eoldtaprte von

22 an
Echte rincknsta. 53 em breit
ä m 4 « , » « , « 0 , < 0 2c.

rinerafta-Ersatz.
fertig lackiert, k w 25 H
Muster überallhin franko,
stlngfreieraptkliliidillt .
C. finpsch ,
Frankfurta .M.,
« ltegafse 27/29.
100 AnslehtsposrkLrreo , sort .in 8srtsn -, Pflngst-, Seiden-

blumenkapten etc. für nur 1 .25 M.Umtausch nach Katalog gestattet.Jeder Sendungliegt ein Geschenk
zumAufotellen gratis bei. i<”o<a40.1TA. Jestädt , Büren 1. w . Nr. 45.

Felsen-Fahrräder
Mäntel 2 .20
Schläuche 1.90
Erstkl.Fabrikat -

Pedale 70
Kette 1.10

^ _ Katohgrat .
Denkbar billigste Bezugsquelle , m

fiabr . Hafaekar , wierdorf b. Köln .
,.2 Fahrrad u. Motorfahrzeuge .

HonhUFS Gustav Hölzer.
Jim Dienstag den 26 . Mai 1908,

um 9 Uhr vormittags und % Uhr nachmittags
beginnend, findet im Hofe des Hauses DurlacherAllee 25

Versteigerung
sämtlicher Warenvorräte statt: rauhe und gehobelte
Tannendieien, Lichen-, Suchen-, Lrlen -, Eschen -, Airsch-
baum-, Pappel-, Lindenholzdielen in verschiedenen
Störten, sehr trocken, meist bis zu JO Jahren gelagert
Tannene Riemen, tannenes Sauholz, eichenes Rippholz.Zimmerbretter. Serüstböcke.

\T komplette Zimmermannswerkzeugkasten, ver¬
schiedenes Werkzeug , Zimmerwagen . Rastenwagen .
Fettige Zimmettüren, Parkettbrettchen. Doppellatten -
Rehlleisten, Fugenleiften, Türoettleidungen . eine Partie
Magnefitplatten (für feuersichere wände)

2 zweistöckige Holzschuppen . \ einstöckiger Holz¬
schuppen, \ einstöckiger wagenschuppen .
Alle Holzarten werden in kleinen pattien versteigert,
handvettaus findet bis zum versteigerungstage statt.Karlsruhe , (9. wai (908.

7716,3 .2
Franz Geuer ,

Ronkursverwalter.

ei
Montag den 25. und Dienstag den 26. Mai,jeweils nachmittags 2 Uhr,
versteigere ich im Auftrag im Versteigcrungslokal

Markgrafenstrasse 33
folgende aus einem Nachlasse stammende antiquarische Gegenstände :

Circa 50 Oelgemälde mit und ohne Rahmen , Kupfer - und Stahl¬
gestochene Bilder , sowie Aquarelle , Pergament -Dokumente «. Bücher ,Gold - und Silbersachen , Kirchcngeräte , Kopsbedeckungen (Trachten ),Waffen , Schlösser, Beschläge, & Truhen , Uhren , Zinn - Teller , Kannenund Krüge , Porzellan , 2 Trompeten , 1 Fernrohr , 1 Seffel , 2 Kerzenlüster , Kupfer - und Wessinggeräte , sowie verschiedene andere Gegenstände, wozu Liebhaber ergebenst einlade .
Zur Besichtigung ist an den VersteigerungStagen vormittags von10 bis 12 Uhr geöffnet.

7721
vLdrivI Guggenheim, Auktionator,

Markgrafenstratze 25 u. 33.
William Lasson ’s Hair - Elixir

nimmt enter allen gegen ds* Ans fallen der Haare , sowie safStärkung und Kräftigung des Haarwuchses empfohlenen Mittel »
unstreitig den ersten Rang ein .Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft an Stellen , wo über *
hanpt keine Haarwurzeln vorhanden sind. Haare au erzeuge » —(denn -ein solches Mittel glebt es nicht , wennschon dies vou manchenanderen Tincturen in den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) —wohl aber .stärkt es die Kopfhaut and die Haarwurzeln derartig ,dass das Ausfallen des Haares in kurzer Zeit anfhürt and sichatui den Wurzeln , so lange diese eben noch nicht abgestorbensind , nenes Haar entwickelt , wie dies bereits durch zahl reiche
praktische Versuche festgestellt ist .

Attt -die Farbe des Haares bat dieses Mittel keinen Einfluss ,noch enthältes keiaerUfderfieauadbeit ir| tsdwieschädlich« Stoffe.Preis per Flacon: 4 Mk. 50 Pf . Ges . gesch.In Karlsrabe ist diese Tinktur nur ächt zu haben bei Hof-friseur Jj. Hftmer , Karl-Friedrichstr. 3 und Gustav Schneider ,Friseur, Herrenstr. 19, Hermann Bieter , Kaiserstr. 223 . 4460a.4.2

ROEMERBRUNNEN
bei ECHilliElÄI « in Oberhessen
4561a Hervorragendes Tafelnasser . 6.1
Ala Heilquelle bei allen Katarrhen der Luft¬
wege und des Verdauungs -Traktus , bei Nieren «und Blasenleiden , Rheumatismus , Gicht undHarnbesclraerden . Ein kurgemässes Trinkendes Wassers ist hierbei nach Angabe ärztlicherAutoritäten von durchgreifender Wirkung.

Hauptniederlage:
Job . Allgeier , Karlsruhe ,

Georg-Friedrichstr. 18 . Telephon 1951 .

Grosser Abbruch
der Dampfziegelei Durlach .

Habe zirka 18V vvv Ziegel , vvv Kubikmeter bereits
neues Bauholz verschiedener Dimensionen , Länge 12 Meter ,
6VVV Qm Bretter u. Schalung, 500 000 Backsteine,
große Partie Mauersteine , Hausteine . Türen u . Fenster ,
einige 100 Q m Schiefer sowie fortwährend Brennholz .

Näheres auf der Abbruchstelle oder Mühlburg
Mühlstraße 10. — Telephon 1028 . M66.io.i9

IVEartin BTotheis .
Prismenglas 3g;,X‘
Busch, Voigtländcr , sofort z« kaufe »
gesucht.

Offerten unter Nr - 618843 an di«
Exped. der . Bad . Nr «si«" erbeten.

Möbel sehr billig z« verkaufen .
Roter , sehr gut erhalt . Diwan 28 M .,Viereck- Zimmertisch m . Eichcnpl . 13M.,pol . Chiffonnier , wie neu , 32 M ., Ver¬

tiko , Stühle , grüne Plüschgarnitur .7503 Erbprinzeujtr . 38 , Part .

llnrcietdl Wollen Sic kaufen? |VOlSICm *
odersichbefeilijenM“■ verlangen Sie umgehend unsere reichhaltige

Offerten-Histe hiesiger und auswärtiger Ge¬
schäfte, Industriebetriebe , Hotels, Pensionen,
Sanatorien , Immobilien, Güter- und Teiihaber-
geschätte . Sie erhalten unsere wöchentlich
erscheinende Offerten-Liste lis ur ietrtffestB

Wahl vollkommen kostenlos .
WQrtt. Immobilian-Centrale kÄÄjb .

<Ä
K
9»

Haus u. Fabrikgebäude in Bruchsal
zu verkaufen . Nähe der Bahn .

Neu , massiv u. vraktisch gebautes , 3stöck. Wohnhaus mit Balkon , Bad
u. Closeteinrichtung , freistehendem Fabrikgebäude , Einfahrt und Garten .
Letzteres eignet sich sowohl für Cigarrenfabrikation , wie für Schreinerei ,Möbel -, Schuhfabrik , en gros Handel sc. Preis zu amtl . Schätzungswert .Anzahlung gering . Offerten unter T . 2059 an Haasenstein &
Vogler , A,-G., Karlsruhe . 7610.3.2

Wirtschaft-Verkauf.
In einer Garnisonstadt Mittel¬

badens ist eine gut gehende Wirt¬
schaft mit 20 Fremdenzimmern an
tüchtige Leute zu verkaufen . Bier¬
verbrauch über 100 Hektar monatl .,
sehr viel Schnaps und Wein . An¬
zahlung Mk. 20 000 ; auch würde eine
Grotzbrauerci mit der Anzahlung
etwas beistehen. Off . n. Nr . 819917
an die Exp , der „Bad . Presse " erb. 2.1Bäckerei
in einerAmtSstadtNorbbadens , erste »
Geschäft am Platze» ist Familien -
verhältniffe halber unter günstigen
Bedingungen z« verkaufen .

Anfragen unter Nr . 4567a zur
Weiterbeförderung an v »o»r Land¬
wehr, Agentur der „Bad . Presse",Brachsal . 3.1

In aufblühendem Städtchen
l Mittelbadens ist eine sehr |
I gut gehende Kisch -, ve -
ftügel- m. EiShandlung I

I äußerst vorteilhaft zu
verkaufe «. Reingewinn

! der EiShandlung allein 1200
bis 1500 Mk. Preis inklusive
modernster Einrichtung und j
neuem schönen 2 ' /, stockigen
Wohnhause mit Laden !
Mk. 36 000 . — Das Anwesen
eignet sich vermöge seiner

| vorzüglichen Lage auch als |

Metzgerei
| oder feineres Wurstgeschäft ,

Offerten , unt . V . 8 «. 4 » « » j
an Budolf Bosse ,

| Strassbarg Elf. 4Msa. .,

Zu verkaufen .
Geschäftshaus , 19 Minute»von Karlsruhe, mit modern ein-

gerichtetem Kolonialwarengeschäft für
jeden Betrieb passend, gxoße, gewölbte
Keller, schöner Garten , ca. 900 gm,mit Wasserleitung , Obst - , Gemüse-,
Johannis - und Stachelbeeranlagen ,sowie 10 Accker u. Wiesen, darunter
Spekulationsgebäude , ist unter günst.
Bedingungen sofort um den Preis für25099 Mk . z« verkaufe « . Auch
kann das HauS ohne Grundstücke er¬
worben werden, herrl . Privatfltz .

Offerten unter Nr . 818108 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 3 .3

Kunstmiihle
in e. groß. Stadt Süd-
deutschlandS , d . Neuzeit
entsprechend eingerichtet ,71 Pf. constant . Wasser¬
kraft, nt. gesichert. Knnd -
schast , außerdem eine «
Ladenumsatz jährl. 320 999
Mark, bei Anzahlung von
mindestens 49 999 Mark
ZN vepknnfen .

Für junge , strebsame
Leute gute Existenz , Ei«»
heiratung nicht ausge¬
schlossen . Offerte« unter
8 . B . 8200 au Rudolf
Bosse , Stuttgart . 4260a3.3

Gebr. achtsitz. 3.1
Hotel ' Omoibns,

leicht, gut erhalten , zu verkaufen .
Ri. Kantt & Sohn ,

7839 Waldhorustraße 14.

Herd -Lager .
Gebr . Herde verschied. Größe stets

auf Lager , 2 AuSyäugeschilder ,
gut erb., billig adzugeben. £ 19911
Schlosserei Prints , Gartenstr. 10.

Wir haben ein neu errichtetes , so-
lid erbautes

im Villenviertel an der Kaiser¬allee Rr. 42 , zwischen Richard.
Wagner - und Händelstraße , zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2 ' /,stöckig und
hat 9 Zimmer (Atelier ), 2 Dielen ,Bad , Veranden u. Terraffen , Warm -
waffcr -Heizung , elektrische Licht-Ein¬
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größerer Garte » ist
vorhanden . 746*

Fischer & Bischoff,
Baugeschäft ,

« ophienpr. 57. Telephon 1465.

2 Pianinos ,
beide Instrumente nur kurze
Zeit gespielt , in moderner Aus¬
stattung , nußbaum , mit Aufsatz,
das eine Instrument statt Mk .999 .— nur Mk. 589 .—» das
andere statt Mk . 959 . — nur
Mk . 489 .— mit je noch 19.
jähriger Garantie . Wirk¬
licher GelegenhcitSkauf . 7615 .6.3

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung »

Karlsruhe » Kaiserstrabe 221.
Telephon 1988 .

Kntschrerwageu ,
2sitzig, mit Dienerfitz ; 5.4Viktoria -Wage»
mit festem Bock und Lederflügel ,
sehr gut erhalten , z« verkaufen .

Offerten unter Nr . 7709 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Magen-Verkauf.
Ein Pritschenwage « mit Feder »,25—30 , 1r . Tragkraft , ein Milch -

wagen mit Verdeck, ein Break (mit
Zink auSgeschl ) für Metzger passend,billig zu verkaufe « . Nähere » unt .
4584a in die Exp, der „Bad . Presse ".

Gut erhallener

Kastenwagen
mit ca. 90 Zentner Tragkraft , welche !
gleichzeitig als Hcuwage », das Ge
lege zu 30 Garben , verwendet werde,
kann, ist zum Preise von 150 Mar
zu verkaufen. Gefl. Anfragen sin !
unter Nr . 7786 an die Expeditio ,
der „Bad . Presse ^ zu richten. 3 .!

neue Hochs. Kameltaschendiva » von45, 59, 69 Mk. an, schöne Stoff,
divan von 39 u . 33 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeftunter Garantie. Kein Lade», da¬
her billige Preise . B19389 .2.2K. Kühler , Tapezier,

Schützenstraße 58, II.
XÄ Eiskaften
preiswert zu verkaufe « . Zu er¬
fragen unter Nr . 819620 m der
Expedition der «Bad . Presse " . 8.8

SpirituskocherLelfioe» zweifl .,
verstellbar , und ein Sportwagen ,
billig zu verkaufen . B19920

Gerwigstr. 12, Stb ., 4. St.
modern , neu. desgl .

V ein Herrenjackett ,braun , für nonn . Fig ., zu verkaufen.819892 Kasanenplatz 1» , II .

KmzhMjzer Pinscher,
Weibchen, 2 I . alt . sehr wachsam, ist
in gute Hände abzugeV . L19688

Näheres Hirschstr . 75 , 3. Stock.
Ern 8 Monate alter , ^ ränuierter

Wolfshundes »619910 Morgens r . 53 » pari .

Pudel ,
weißer , 7 Monat alt , Rüde , ist um¬
stände halber preiswert zu verkauf .
Derselbe wird auf Wunsch zugeführt .
619919 Schwan custr . 24 , 4. St .

Ein noch junger

Zug- oder Hund
oder ein Schnauzer (Ratteufän
z« verkaufe «. Lik« enter, Wielandtstr. 1
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D ie rasch fortschreitende Entwickelung der Möbelbranche hat mich veranlasst , mein
ganzes Haus zu Ausstellungsräumen umzugestalten und auf das modernste auszustatten .
Bei langjähriger Erfahrung auf dem Gebiete der Wohnungs -Einrichtung und mit Hilfe

eines ersten Darmstädter Künstlers ist es mir gelungen , wirklich Mustergültiges zu
schaffen . Dabei wurde jedem Stand Rechnung getragen und auch bei billigeren Preislagen
grosser Wert auf hübsche und edle Formen gelegt .

Jedem , der an einem mit feinem Geschmack ausgestatteten Heim Vergnügen findet , stehen
meine Räume zur freien ungezwungenen Besichtigung offen und lade ich zum Besuche
freundlichst ein . 6659 .5.5

D
. Reis

,
Kronenstr

.

3 ? 39
Möbel -Ausstellurur für moderne Wohnräume .

Ich bitte besonders um gefl . Beachtung meiner effektvoll beleuchteten Schaufenster.

Civii-lngenieur Wilh . Hub . Kausen
Helmholtzstr . 13, «I . KARLSRUHE (Baden ) Telephon 1907

Spezialität : Eloktro -medisinische
Apparate u. ganze Anlagen .

Röntgen -Einrichtungen .
Ausarbeitung von technischen Gutachten und Projekten . Rat und
Auskunft in allen einschlägigen Fragen . Kontrolle und Prüfung

bestehender Licht - und Kraftanlagen . 7176,6 .2

Repräsentant erster
Elektrizitäts -Gesellschaften.

T

prakt . Karrdagtjl 5124
Kaiserpassage TT—TL

Bandagen , Leibbinden ,
Gummistrümpfe , orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
Ia Empfehlungen von Äerzten u. Patienten .
Irrigatoren,Pessarien,$pritzenaOrt .
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel, Damenbmden, Verbandstoffe .
mm Für Damen weibliche Bedienung, mm

Anprobierzimmer separat . 10.2
Mitglied des Kabatt - .Spar -Vereins .

Jagd-
gewebte
Zagdgeratt an« jvt« wie ZebewenbScdre».
Cescbitu , LuNgewebre. Revolver, Pistolen ,
Mnnttlo «. ittenrMen . RandtlettaNen etc.

erkalten 8e am S359a . 12.12

besten and biltlgsten
unter 5 Jahre Garantie he! der Gewehrfabrik

H. Burgsmiiller S Salme
Kreieneen 676 .

Hauptkatalog , der rachhaltigste und - inte *
der Waffenbranche , an jedermann umsonst , per
— - ■ '- a . ; ohne Kaufzwang . —

Grösstes Herdlaoer

Karl Fr .

in lackiert. , emaill .
und in Majolika -,
Hotel - und Re¬

stauration »»
Herde» re. Re«
paratUkwerkstStte .

Telephon 1284.
Alex . Müller ,

Amalienstr . 7, in nächster Nähe der
*

_ Erbgroflh . Palais . 12649

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg , an
Sold-Tapeten „ 20 „ „
in den schönste « und « eueste «
Mustern . — Man verlange kosten
= frei Musterbuch Nr . 322. - -- ----

Gebrüder Ziegler , Sünctmrg.

Cburmclfit
«Hei« — hält Wohnungen , Haustiere
uno Pflanzen rein von allem

Hnlektenungeziefer.
Thurmeliu ist nur in Gläsern zu
haben zu S» Pfg ., Sv Pfg ., 1 Mk .
in den Drogerien u . Matcrialwaren -
gcschäften Karlsruhes und Umgebung .

HARTMANNs
sapozon

" tSST BABENIA
vorm . Wh . Fiats Sihne , A .- G.

4 WEIIHEIM (Baden)
18 .14 Spezial -Fabrik in 1661a

Lokomobilen f&r
Satt- n. Hetssdampf (B . r .-p .)

oo
VZ

Die Rastader Hof-Herdlabrik und erste Rastader GeschirrspUl -

Stlerlin & Vetter i« Rastatt 12
_ gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R .-P . « »gemeldet .

i a
s fl
3 fl
I |JS fl

i1
° 3

1 *
« ©
-C >
v *
I I
£ £

Bei geringen Ansehafinngskosten grosse Leistangsfähigkeit
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt

= noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . -

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

/ Sauerstoff - Seife
Deutsches Reichspatent

Unübertroffen
als Mittel zur Bekämpfung von
Sommersprossen , Pickeln , Mit¬
essern u. dgl.,desinfiziert ,erfrischt
und belebt die Haut Zu beziehen
durch alleApotheken, Drogerien u.
Parfümerien » 50 Pfg. per Stück.

Prospekte durch
Obern. Laboratorium

Paul Hartmann, Heldenhelma . Br .

Das Rad der Weltmeister
und aller

vorsichtigen Sportslente.
Alleinvertretung fttr Kssrlarube nad Umgebung :

Franz Mappes ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 138 . 4767*

BMhMprieheta R>pswhri|Bijritagn ttr Fatacttar sul MtzHaotzia «»

zumAunärnomallenei
Blusen ,

M« dill« Ieri>

Grösster Beliebtheit
erfreuen sich zum Auffärben von Blusen etc. :

Brauns ’sche Blusenfarben
in den zartesten bis zu den dunkelsten Farbtönen

erhältlich :
I Päckchen für aur !0 Pf. reicht für eine baum¬

wollene , halbseidene oder seidene Bluse,
l Päckchen für nar 25 Pf.

reicht für ein Waschkleid (Sommerkleid).
Käufl. in den meist. Drogenhandlg.» Apotheken etc.
Ausdrücklich fordere man:

Pickchen mit der Bezeichnung
„ Brauns ’sche Blusenfarbe“

und achte auf die Schutzmarke Riff
Schleife mit Krone . » ^

Aatf. Fabrikate weise man zarfick .

Ausnahme - Offerte ! Mnr 8 Tage gültig !

i . ' ,

f 8ung 8
Wegen großen Warcn -Bcdarfs din

ich im Stande , die höchste « Preis «
zu bezahlen, auch kaufe ich getrageneterren» n. Damenkleider, sowie

ch« he , Stiefel re. rc. Eine Karte
genügt u . ich komm « ins Haus . 819034
3.2 F » lieber , M arkgr afenstr -19,1 .
F» eld - Darlehu j. Höhe a . o . Bürg .
^2 » o. M»/,au Jed . a . Wechsel , Schuld¬
schein u .Rotenabz .Hypoth .d fi .le »chor ,
Ä»dorl Berlin 241, ohne uunöt . Vor¬
auf . Rückp . er« . 2S27».26.22

Mehrwie ein
Stück geben

wir sür
diesen Preis

nicht ab.

C£ »

Jedem , dem unsere Waren noch nicht dekanm sind ,
senden wir ein Probrsiück Rasiermesserytr. SOmit

©tut (5 Jahre (Sarantic) zur Ucbcrjeuaung der
Qualität unserer Waren, wer Mk. J .00

für Porto , Packung !C. einsendct
(Nachnahme 20 Pfg . mehr ).

Reeller Wert doppelt .
Pl -Svllt -
XülLlog

rootL -lich

erhält jeder gratis und franfo , ohne Nauszwana. Derselbe enihäll große Auswahl
in Rasiermessern , Rasicrbcstcckcn , Haarmaschlne », Taschen-, Dafelmessern. und
« abein. Damen>, Haar - und Schneidcrscheeren , Reben- oder « arlenscheerc»,Sensen,
« ärMcrmessern , Brot - , Schlacht- , Semiisc-, Hack - und Wiegemessern. Uhren,
Uhr - und Halsketten. Broschen , Ringen. PorlemonnaieS, Pscisen. SpazierstScken, 2
Fernrohren, Feldstechern . Schutz - und Stichwaffen, Musil -Jnftrnmenten. Schmuck - "
und HauShaltungsarliteln . »inderspielwaren und « hristbaumschmuck rc , k .

Gebrüder Seil. Kräfte», 12 b. Solingen , LSL
H/Imaa ^ Is ** i'. Ullb mehrfarbig , werde» rasch und/ IdfC$$K<lnCttt

ooooooooog
Zahn -Atelier

von 11765 * 1

Stau Lin» Hanauer-Owitz , .
Kaissrstrasse 62 . A

DOOOOOOOOOOO

werden - m « Vpanueu angenommene
Lachnerstratze 28 »

818498 .3 .2 im Laden .

kloemsger
^ pkvlmost

Bahnstation

Buclierer
zähriugerstraße

Wundervolle
Büste, schöne »olle
Körperform durch uns .
ärztl , empfohl . Nähr¬
pulver „ Thilossia “
( Gesetzl .gesch .)preis -
gekr . Berlin 1904
Allerschneü . Ge¬
wichtszunahme . |
Garant , unschädl . I _
Viele Anerk . Kart . 2 M. , b . Postvers
Nachnahme u . Portospesen extra

HC II . Hanf « , Berlin 119 ,
Greifenhagenerstrasse 70. 7l,1a

Kleinere , gutgehende
Wirtschaft ■>

möglichst in der Stadt , wird perX
sofort oder später z« pachte « oder
zu kaufe » gesucht .

Offerten unter Nr . 4640 » an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten . 3.2

Junge Leute suchen für sofort oder
später eine gut geh , » de

Wirtschaft
iu Japs »u übernehmen . Offert ,
unter Nr . 819769 an die Exped , der
. Bad . Presse " . 2.2

In aufblühendem , industriereichem
Städtchen Mittelbadens ist eine gut
eingerichteteDrechslerei
mit Motorbetrieb umständehalber
sehr billig zu verkaufen . Einem
jungen , strebsamen Anfänger bietet
sich Gelegenheit , eine

Existenz
zu gründen . Offerten unter F. St
4292 an Rudolf Moste, Straß ,
bürg i. E. 4568S.2 .L
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L

mit dem Doppelschraubendampfer

„GROSSER KÜRFÜRST"
(13200 Reg^Tons)

27. > ni bis 25. Juli
Preise der Plätze ; Vom Mfa . 600 . — bis MU. 2000 .-
Route : Bremen — Southampton —Cherbourg- ^
Greenock — Island — Spitzbergen — Nordkap —
Hammerfest — Tromsoe — Digermulen — Dront-
helm — Molde — Merok —Gudvangen — Bergen —

: Odde und zurück nach Bremen . -
Nähere Auskunft erteilen

Norddeutscher Lloyd, Bremen
Abteilung Passage , Vergnügungsfahrten ,

sowie dessen sämtliche Agenturen«

V
Nähere Auskunft: erteilt der Generalvertreter
Friedrich Kern , Karl-Friedrichstrasse Nr.22,
Ecke Erbprinzenstr . , in Karlsruhe , 3595a

aSE 3 =

Bastwirtsgeinorblicho fiusstellnngverbunden mit Hochkunst etc .
Neustadt a . d. Hardt (Peile der Pfalz)Saalbau 23 . Hai — 1. Juni 1908 .

3.2 militär - Konzert . 4596a
Der 6astwirte-Verein Neustadt a. d. Hdf.

HAGENAU 1908
V

<

veranstaltet vom Landesverband elsass - lothringischer
4424a’

Handwerkervereinigungen
verbunden mit einer

Gewerbe -Ausstellung
veranstaltet von dem

Gewerbeverein u. den Handwerkerinnungen Hagenaus
vom 24 . Mai bis 9 . Juni 1908

in den städtischen Hopfen- und Markthallen
nebst einer

Ausstellung von Handwerksmaschinen
und deren Vorführung im Betrieb.

Ausstellung der
Kunstgewerbeschule Strassburg .

Ausstellung von Altertümern a . Privatbesitz
und dem Hohenlohe - Museum Strassburg

im städtischen Museum .

U -

>
Grosser Vergnügungspark

v
bw Phänomen - ~* i

tittb Qualitätdmafchiuenallererste « Ranges . Dieselbe« werdenHe Bezug auf Feinheit des Material» «ud der Arbeit vo«6.5 keinem Konkurreuzfabrikat der Welt Sbertroffen. 4253a
ükliltltl : H. Butsch , Rch, Werdcrplatz 39.

Die öffentlich. Lesehallen
der Vereins Voltsbildung

sind unentgeltlich geöffnet in üerSci-ützenstr . ( Nr. 35) 12 —2 u 6—10,Sonntags 6—9. 70 Zeitschriften uns30 Zemmgen liegen au>. 2äbringvr -
strasss ( Nr. 101) lu — 10 Werktags,10— 12 u. 6—9 Uhr Sonntags. Aus-.
lieaciid 60 Zeitungen , 70 Zeitschriften.

in Lithographie und Buchdruck
liefert in schönster Ausführungschnell und billigst Bl9559

Buch- und Steindruckerei
Paul Fröscher,

2 .2 Kaisersirasse 195
gegenüber dem Elephauten .

Unstreitig
die beste Bezugsquelle für

Fahrradwerke Riesenfeid
1944a in München 48. 20.13
IMP' Katalog Nr . 2 kostenlos. "HI

Essiggurken
1 Pfd . 40 H,

5 Pfd. 1 . 80

Malta - 77ä |
Kartoffeln

1 Pfd. 8 10 Pfd. 78 H

jpt. Zmedck
iPfd . OL,, 10 Pfd . 83

per Zent . Mk. 7 .80

Kartoffeln
Magnum, Zent. Mk . 3 .40
liefert für hier frei Haus

E. Eucherer!
Zähriugerstraße 42.

Telephon 3S2.
Filiale « :

SSHringerftratz «
Durlacherftratze Sb

I Eötheftr. 23, Ecke Schillerstr. , j
>Nörnerftr. 9, Amalieuftr. 14,vurlacher Allee 32,

Gerwigftratze 1«,

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren»«. Franeukleider, Stiefel , Uhren,Sold » Silber und Brillante «,Militär - Uniformen» gebrauchteBette», ganze Hanshaltnnge«,sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür» weil daS größteGeschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz, Gefl. Offert , erbittet
17999 J . JL «© Vy ,
Telephon 2C1S. Markgrafenftr. 22.

Eine gutgehende
ZSlkelti mit Turzereihnlliisg

mit besonderem Wohnhaus u. Qeko-
nomicgebäude und ca . 13 Morgen
Feld habe ich — wegen Todesfall —
ini Aufträge z» verkaufen. Im
Bäckerhaus wurde bisher eine Post¬
agentur mitgeführt, die einige HundertMark eiubringt und die evtl, mit¬
übernommen werden kann.

DaS Ganze kostet Mk. 28000.—,kann aber auch geteilt werde», so
daß die Landwirtschaft für sich bleibt .

Offerten mit Retourmarke an Kauf-manit und Rechtsogent Hist in
Leberlingen a . B._ 4569a

mit Einfahrt » größerer Werkstätteund Lagerräume , buch zur Er¬
richtung einer Feiubäikerei geeignet,in lebhafter, zukiinftsreichcr Lage in
Karlsruhe zu
tKtfaujcn M zu verpschteu.

Gefl. Offerten unter Nr. 5709 andie Exved. der „ Bad. Presse "
. *

llaiis-Urliaiil,
In vorzüglichster Lage , südw., istein besseres Wohnhaus äußerst billig

zu verkaufen - Käufer sitzt mit4 Zimmer- Wohnung vollständig frei.
Offerten unter Nr. 019818 an die

Exped . der „ Bad. Presse " erbeten.
Neckargeniün - .
Kleines Hau» mit 7 Zimmern,

Küche und herrlichem Obstgarten
sofort zu vcrkansen. 2.2

Gefl. Offerten unter Nr. Bl9442
an die Exped . der „Bad. Presse".

Fiirstenbem -

Karlsruhe :

Dnrlaeh :

Depositär :

Tchlgetimk 6. 1. des Kaisers
stets frisst ) im Ausschank . —

„Silberner Anker" (F. Rimmelin , Kaiser strafte 73
„Roter Hahn " (Friede. XruII) , Kaiserstrafte 25
„Tcutschcr Hof" (Laible-Blinzig ), vis - ä-vis Hauptpost 9673Paul Barth , Biergroßhandl ., Belfortür. 7, Telephon 2137, in Syphon vo»5 und 10 Ltr., sowie in V, und V3 Flaschen -
Gasthof zum „Bad . Hos" (ädald . Porr), Hauptstrafte 88 .Restaurant Graf „zur Stadt Durlach "

Kaiserstraße 73 .
*0

O' tfi»

^ I js-yr j Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit .Hör vHSLOnß. 9 Cigarrenhaus E . P. Hieke, Hofl . , iSS*

Achtung
Gesetzlich geschützt.

05a *

J Mm. ftochingcr ^

_ _ r nur
deshalb der natürlichste VolKstrunK

Huch in 50 und 150 Literpaketen zu haben .
Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. Plochingen a. N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis nnd franko .. . . . . ■ . ■ I ^

Zum Balkonschmuck
empfehlen wir in reichster Auswahl :

Blumenkasten
Geranien „Meteor 44 und „ Reformator 44 (die dankbarsten Blüher),Efeugeranien , Petunien , Kapuziner , Hängenelken etc .,dlv . Schlingpflanzen . *

7456.2.2
!- Nil HMD

Viktoriasfr . 5 . Kaiserstr « 154. Karl »Friedrichstr . 6 .= = = == Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins . = =

i Wilhelm Brehm ,

I Jahr schriftliche
Garantie. Gratis

erhalten Sie neben abgebildeten kompletten Sprech -
apparat Modell 1908 nebst 2 Musikstücken und 200 Ia.Nadeln, wenn Sie beim Einkauf von Schallplatten unsereGutscheine D. B . G . M . a . benutzen. Keine Abzahlungoder KanfverpfllchtUHg von Platten , kein Ver¬trag oder Eigentumvorbehalt , sondern nur eineNeuheit im Spreclimaschinenvertrieb. Jede Auskunfterteilt das Spezialgeschäft für Grammophone u . s. w.
Versandhaus „Merkur“ 6 m . b . h.
6 .3 Köln a . Rh . , Ehreastrasse 34 . 4105a

Nachdruck verboten !

WT Haus -MH
mit 4000—6000 Wk. Anzahlung zukaufe« gesucht, (Stadtteil Mühl¬
burg). Offert, unter BI9759 an die
Exved. der „Bad. Presse "._ 2.2

Gebrauchte , aber guterhaltene
Langlochbohr - and
Stemm-Hascbine

sucht zu kaufen . 7727.4.3
JL. Mefnzer , Roonstraße 23 ,in Karlsruhe.

r WstÄllimM,4 Bände, Metzer » Konv.-Lex.,21 Bände, billig zu verlausen .
Näheres Krregstratze 184,B19662.2.2 IV. Stock.

Diwan ,
neu , billig abzugebcn . B189I33.2Ludwig -Wilhelmstr . 15, vart-

zu verkaufen . B19546
Gifenlohrstraße 43, IV.

Ei» neues Pianino
umständehalber uue de« Preis von
150 Mk. zu verkaufen . B19814

tz4eorg »Kriedrichstr. 26,1 , l , Hth.

Eisfchränfec ,
einige große , 2türigc, tadellos er-
halten, werden sehr billig abgegeben -
7599 .4.3 Durlacher Allee 63 .
2 wunder» MgRüden , 2 Monate

schöne A/olll , und 15 Monatealt, zu verlaufe « . B19270.2.2Marienstraße 84, Lade«.
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A « K der Säuglingsfürsorge .

(Abteilung 6 des Badischen Frau ei .Vereins. )
* Karlsruhe » 23 . Mai . Die Geschäftsführung der „Säuglingsfürsorge

des Bad . Frauenvereins " hat den 2. Rechenschaftsberichtherausgegcben.
Die Mittel , die dem Verein hauprsächlich nötig erscheinen zur Bc-
tämpsung der Säuglingssterblichkeit sind dir gleichen geblieben, wie im
Vorfahr .

Auf der ärztlichen Beratungsstelle erhalten die Frauen Belehrung
und Rat durch die beiden Kinderärzte , Dr . Schiller und Dr . Behrens .
Jeder Kind soll monatlich zweimal dem Arzt zur Sprechstunde in die
Beratungsstelle gebracht werden, wo durch Wiegen und Aufzeichnungen
genau - Kontrolle über das Gedeihen des Kindes geführt wird . Außer¬
dem finden die Mütter Rat bei den Schutzdamen des Vereins , di« durch
Besuche in den Häusern der Pfleglinge die Fühlung mit der Familie
Herstellen , und , wo es nach ihren Bcolmchtungcn nötig ist , Hilfe ver¬
mitteln . Mehrere dieser Schutzdamcn werden künftig zugleich als
Armenpflcgerinnen der Stadt tätig sein.

Zur Ermöglichung oder Beförderung des Selbststillens wird den
Müttern vom Vereine eine Unterstützung an Nahrungsmitteln gewährt .
Bei den Flaschenkindern suchte der Verein durch Lieferung möglichst ein¬
wandfreier Milch zu billigem Preis der Sterblichkeit entgegen zu
arbeiten .

Es sind in dem Berichtsjahr 610 Kinder (gegen 871 im Vorjahr )
der Fürsorge des Vereins unterstellt gewesen ; davon waren 332
Flaschenkinder, 278 Brustkinder. Von dieser Gesamtzahl starben im
Laufe des Berichtsjahres 39 oder 6,3 Prozent , und zivar von den
Flaschenkindern 26 oder 7,8 Proz . , von den Brustkindern 13 «oder 4.6
Proz . In der ganzen Stadt Karlsruhe starben während derselben Zeit' von 3403 lebend güorenen Kindern 839 oder 15,8 Proz . Bemerkens¬
wert ist, daß der Prozentsatz der Gestorbenen in den äußeren Stadtteilen
weit zurücksteht gegen den in den inneren , namentlich westlichen Stadt¬
teilen , wo die Familien der Fürsovgekinder fast ausnahmslos in Hinter¬
häusern nrit wenig Licht und Luft wohnen. Ein Beweis dafür , daß
auch der Wohnungshygiene ein« wichtige Rolle bei der Bekämpfung der
Säuglingssterblichkeit zukommt .

Tie stillenden Mütter erhielten als Unterstützung Milch und
sonstige Lebensmittel , je nach Bedürftigkeit und Kopfitärke der
Familie ; in der gleichen Rücksichtnahme wurde die um den <ÄIbstkosten-
preis von 38 J , angeschaffte Milch um diesen gleichen Preis an Ver-
mögliche , um den niederen Preis von 25 , 20 und 10 an Unbemittelte
und Arme abgegeben; ganz unentgeltlich wurde die Milch nicht mehr
verabreicht aus sozialen Gründen . Es entfiel von den für die Brust¬
kinder gewährten Unterstützungen auf ein Kind durchschnittlich 21,31 Jl ,
für die Flaschenkinder 11,29 Jl .

Gar manche Schwierigkeit gab es im Verlauf des Berichtsjahres
für die Leitung des Vereins zu überwinden . Von den so günstig ge¬
legenen Räumen des Rathauses mußte die Beratungsstelle verlegt wer¬
den und fand Unterkunft in dem Seitenbau des Hauses Friedenstraße
18, bis Anfang April die von der Stadt im Neubau des alten Kranken¬
hauses zur Verfügung gestellten und neu hergerichteten Räume bezogen
werden konnten. Auch di« Beschaffungder Milch war mit nicht geringen
Schwierigkeiten verbunden. Nach allerlei unliebsamen Erfahrungen
sah sich der Verein genötigt, die Hauslieferung der Säuglingsmilch ein-
zustrllen, und statt dessen drei Mlchbczugsquellen in verschiedenen
Staditeilen zu bestimmen, von denen die Milch abgeholt werden muhte.
Leider hat diese Maßnahme einen Rückgang in der Zahl der Flaschen¬
kinder zur Folge gehabt. Ebenso hat die Abschaffung der unentgelt¬
lichen Milchabnahme manche Mütter bestimmt, fern zu bleiben. Es ist
noch nicht gelungen, allen Frauen klar zu machen , daß die Einrichtung
des Vereins nicht ausschließlich eine Wohltätigkeitsanstalt sein kann,
und sein will. So bringen auch viele Frauen ihre Kinder nicht r^ehr
zur ärztlichen Beratungsstelle , wenn die Stillunterstützrmg , in der Regel
nach sechs Monaten , aufhört ; und doch ist gerade in der Zeit des Ab-
srillens eine ärztliche Kontrolle und Verabfolgung einwandfreier , künst¬
licher Nahrung dringend notwendig.

Mehr und mehr ist das Erstrebenswerte und Zweckmäßige einer
Milchküche deutlich geworden, durch welche die trinkfertige Milch, nach

Mischung und Quantum vom Arzt für jedes Kind bestimmt, für solche
Kinder abgegeben wird, die der natürlichen Nahrung entbehren müssen .

Auch für eine Milchküche hat die Stadtverloaltung den nötigen
Raum im Neubau des alten Krankenhauses Herrichten lassen. Reiche

'

Gaben der Großherzogin Luise und der Prinzessin Max , sowie die hoch¬
herzige Schenkung der vollständigen Ausrüstung der Milchküch« mit allen
maschinellen und instrurnentcllcn Betriebsteilen deS Herrn Nathan
Straus ) aus Ncwyork , haben die Errichtung einer Milchküche ermöglicht.

Viele Arbeit ,und auch viele Gcldnrittel waren im vergangenen Jahr
nötig , um zu diesen schönen Erfolgen zu führen . Auch die Zukunft stellt
weiterhin große Ansprüche .

GerichtSzeitnrig .
A Karlsruhe , 21 . Mai . Sitzung der Straflammer III . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Dr . Schubrrg. Vertreter der Großh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Tr . Rudmann . Zwei Gemeindcbedienstete
von Jfpringcn , der Bürgermeister August Benz und der Gemeindcrat
Christian Mausdörfer , hatten sich vor der Strafkammer wegen eines
Vergehen? nach 8 348 R .-St . -G .-B . zu verantworten . Wie die Ver¬
handlung ergab, mutzte der Angeschuldigte Benz am 26 . Oktober v. Js .
dem Etuismacher Theodor Kaufmann aus Jspringen einen Geüurts -
schein für seine am 16. Oktober geborenen Zwillinge ausstellen . Da
die Anmeldung der Geburt nicht rechtzeitig erfolgt war , schrieb Benz
auf diesen : Scheine statt des richtigen Datums den 23 . Oktober ein.
Er hatte damit eine unrichtige Beurkundung vorgepommen. Der An-
gcschuldigte verging sich sodann noch in Gemeinschaft mit Mausdörfer
gegen den genannten Paragraphen , indem beide die Formulare über
die Prüfung der Gemeinderechnung mit falschen Mitteilungen aus -
füllten und dem Bezirksamte Pforzheim vorlegte . In diesen Formu¬
laren war beurkundet, daß die Gemeinderechnung dem Bürgerausschutz
und Gemeindcrat Vorgelegen habe. TaS war aber nicht der Fall .
Tatsächlich verhielt sich die Sache so,, daß in der Gemeinderatssitzung
vom 27 . November vergessen worden war , die Vorlage der Gemeinde¬
rechnung von 1906 an den Bürgerausschutz zu beschließen . Trotzdem
wurde aber von Mausdörfer ein derartiger Beschluß unter die Rech¬
nung gesetzt. Er bestätigte dann weiter unter Zustimmung des Benz
in den über die Rechnungsprüfung dem Bezirksamte einzureichenden
Formularen , daß die vorgeschriebcne Vorlage der Gemeinderechnung
geschehen sei. Diese falschen Beurkundungen wurden nachträglich auf¬
gedeckt und daraufhin gegen Benz und Mausdörfer wegen Vergehens
gegen § 348 Ziff . 1 R . -St . -G .-B. Anklage erhoben. Diese führte zur
Verurteilung beider und zwar deS Benz zu 6 Wochen , des Maus¬
dörfer zu 1 Monat Gefängnis .

Bei einem Gastwirte in Pforzheim hatten sich im Juni v. Js . der
Kaufmann Friedrich Tiemann aus Hamm und der Schuhmacher Hein¬
rich Oppermann aus Gittelde eingemietet. Nachdem sie für Miete und
Zeche 26 Jl schuldig geworden waren , verschwanden sie eines Tages
unter Zurücklassung eines Paketes , das aber nichts enthielt , als einige
wertlose Gegenstände. Wegen Betrugs erkannte das Gericht gegen
Tiemann auf 4 Wochen, gegen den schon wiederholt vorbestraften
Oppermann auf 4 Monate Gefängnis .

Wegen Vergehens gegen die Ztz 3 und 13 des WeingesetzeS wurde
der Hotelier und Weinhändler Emil Stephan aus Baden , dort wohn¬
haft , angeklagt. Er hatte für fein Geschäft in der Zeit vom Februar
1907 bis Januar 1908 Apfelwein bezogen » diesen mit Zucker und Hefe
vermengt und ihn dann als Wein pro Liter zu fünfzig Pfennig ver¬
kauft. Stephan hat von dieser Weinsorte etwa 1700 Liter abgesetzt .
Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf 600 Jl Geldstrafe .

Handel und Verkehr .
Ö Karlsruhe , 22. Mai . Der Karlsruher Rheinhafen -SchiffSverkehr

gestaltete sich in der Zeit dom 14.—19. Mai folgendermaßen : Angekom¬
men find 6 Schiffe mit Kohlen bezw . Koks, je 2 Schiffe mit Weizen, mit
Getreide und <Äückgut und Braunkohlenbrikcts und je 1 Schiff mit

Pflastersteinen , Schienen und BimSsand . Abgegange » sind 4 Schisse mit
«Stückgut, je 1 Schiff mit Restladung, Holz und Bier und 11 Schiffe,
leer.

— Mannheimer Tabakbericht . Die jetzt eingetretene warme Wit¬
terung fördert die Fermentation ivesentlich . Ebenso kann infolgedessen
die Aussetzung der Pflanzen auf die Lecker für Frühlabate sicher Aus¬
gangs Mai beginnen. Seit unserem letzten Berichte ist von Belang
wenig zu melden . Alte entrippte Einlage ist bei fester Tendenz stets
begehrt, ebenso die noch vorhandenen Rest« brauchbarer Zigarrentabake .
Auch verspricht man sich nach beendeter Fermentation für 1907er Zi¬
garrentabake guter Herkunft auf ein stabiles Geschäft . Die Nachfrage
nach Pfälzer und feinen Rippen ist besser bei unveränderten Preisen .
( Südd . Tabakztg.)

Konkurse in Baden .
Dnrlach. Vermögen des Kaufmanns Fritz Ohr in Weingarten , Baden /

Konkursverwalter Rechtsanwalt Neukum hier. Konkursforder¬
ungen find bis zum 13 . Juni 1908 bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der a »gemeldeten Forderungen Samstag den 20 . Juni

'

1908, vormittags 9 Uhr.
Pforzheim . Vermögen des BlechnermeisterZ Hermann Nicklas von

Pforzheim, Altstädterstr. 2o . Konkursverwalter Rechtsanwalt
Adolf Weil in Pforzheim. Konkursforderungen find bis zum 10.
Juli 1908 bei dem Gerichte anzumeldcn. Prüfung der angemelde¬
ten Forderungen Montag den 20 . Juli 1908, vormtttags 9 Uhr.

Pforzheim . Vermögen der Badischen Metallwarenfabrik , Gesellschaft !
mit beschränkter Haftung in Liquidation zu Pforzheim . Konkurs¬
verwalter : Rechtsanwalt Edwin Müller in Pforzheim . Kvnkurs-
forderrmgen sind bis zum 10 . Juli 1908 bei dem Gerichte mizri-
melden . Prüfung der angemeldeien Forderungen Montag denj
20 . Juli 1908, vormittags 10 Uhr .

Oberkirch . Vermögen der Weinhändler Alfred Hoferrr Ehefrau » Bar .'
bara geb. Hodapp , in Oberkirch . Konkursverwalter Rechtsanwalt
Georg Schweiger in Oberkirch . Konkursforderungen sind bis zum
4 . Juni 1908 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen Montag den 15. Juni 1908 » vormittags
9 Uhr.

Gcngenbach . Vermögen des Zimmermeisters Johannes Göhring in
Zell a . H . Konkursverwalter Kaufmann Wilhelm Harter hier .
Konkursforderungen find bis zum 4. Juni 1908 bei dem Gerichte
anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den
12. Juni 1908 , vormittags 9 Uhr. * ,

Erledigte Stelle« für Militäranwärter .
Diener aus 1 . Juni 1908 an das UnterfuchungZamt des hhgieni-'

schen Instituts Freibnrg i. Br . . Probezeit 4 Wochen . Anstellung auf
Kündigung. Gehalt jährlich 1000 Jl .

Zwei Schutzmänner sogleich bei der Stadtverwaltung Lahr . Probe - $
zeit % biS % Jahr . Anstellung nach 10 Jahren auf Lebenszeit , in den
ersten 10 Jahren auf Kündigung. Gehalt jährlich 1100 Mark , steigend
bis 1500 Mark in zweijährigen Zulagen von 100 Mark nebst 100 Mark '

Monturaversum .
50 Schutzmänner im Lcmfe der nächsten Monate , Station noch un¬

bestimmt bei Ministerium des . Innern in Karlsruhe i . B . Probezeit
6 Monate . Anstellung auf Lebenszeit. Jahresvergütung 1200 Mark,
50 Mark Ortszulage , sowie 90 Mark Pauschsumme für Dienstkleidung ;
bei befriedigender Dienstleistung nach Ablauf der Probedienstzeit 150 .
Mark (statt 50 Mark) Ortszulage , an deren Stelle bei der etatmäßigen
Anstellung das gesetzliche Wohnungsgeld eintritt . . ,

Straßenwärter sofort nach Biertäler , Amtsbezirk Neustadt , Grotzh.^
Wasser - und Straßenbauinspektion Freiburg , Strecke Nr . 28 , Landstraße !
Nr . 43 . Probezeit für Militäranwärter I Jahr , für sonsfige Bewerber
5 Jahre . Anstellungauf Kündigung. Barlohn jährlich 660 <M, 108 Jl
85 I Hilfsarbeitervergütung , 45 H für 1 Kbm . Materialeinlagen und
beiläufig 62 S Nebennutzen . . ■

8 Eheringe
L Gold- und Silberwaren
S * billige , neue Sachen eingetroffen
M Wüten, ArMen, Mansrhettenkchse
c von JL. — Mark an .
I Billige Taschenuhren

r empfiehlt 7854

W Christian Fränkle
Goldschmied , Karlsruhe , Kaiserpaffage .

Kegen Ladenumbau
gebe ich sämtliche neuesten

zu staunend billigen Preisen ab und gewähre
trotzdem noch 7080.8.4

doppelte "WU
Rabattmarken .

Leonh. Gretz, MmeMe 27.
GlQckstern -
Fahrräder «

in Qualität unerreicht , ^
im Preise konkurrenzlos , x

Erstes Bad. Fahrrad -Versandhaus
_ Karl Jungk, Adlerstrasse 8

Eigene besteingerietatete Reparatur -Werk —

J«ppen -An;ug,
grau, feine helle Hose und Westen ,
für mittlere Figur , sowie dunkle
Juppe und Weste für stärkeren Herrn,
bereits neu, billig , « verkaufen .
B19897 « riegstr . «, 2. St .

—icr noch gut erhalt. Damen- und
Herrenkleider , Schuhe , Weißzeug , ge¬
brauchtes Möbel sc. au verkaufen hat.
sende feine Adresse an 816856.12 .4
K. Maier, Markgrafenstr . 20.

c
a

r

u

e

f

dit
jeJef complefte Einrichtungen

Ls J
.
Jttmanr

Abzahlung . KARLSRUHE Lammsfr . 6

eo
COd-

Erstes

Detektiv
-Institut,Miillt . 12, II.

vi»4 -vis der Kaiser-Passage ,
Direktion : H . Httngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
VermSgenSverhältuiffe , Vorleben x .

an allen Plätzen ,1025*
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Uebcrwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, Pateut-, Ehcscheid»
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion .
Auffagen ist Rückporto beizulegen.
Prima Referenzenvo« Juristen,
sowie von alle« Gesellschaft» »

Nasse« stehen z« Diensten .

Bim*Tuchtr

früher Drektrice , empfiehlt sich de»
geehrten Herrschaften . Tadellos. Sitz
u. pronipte Bedienung wird garant.
Näheres Morgenstr . 10 bei Kretz,
sowie Adlerstr . 8, Laden , links .

Ungeziefer
DeSinfektionSPräparate en groS
u. en detail geben wir an Jedermann
zur Selbstvertilgung ab» u . zwar, geg. :
Satten . Satt»««- ü Dosest 1.-
Mäuse „ maujolin4 » „ „ 1.—
5chwaben „Schwadolin "

» , »—.80
Russen „Rufloltn “ „ „ . - -80
Wanzen »wanzolin'ü Fl .lSOgr„—.80
Motte« »Mottoli «*

» , 150gr. —.80
I. Bad . Versicherung gegen Ungeziefer ,
Lütgens ft Springer , Inh. iltti Springer ,
Karlsruhe i. B. , Markgrafenstr. 52.
4891 Telephon 2340.
Zabril und Versandhaus chemischer
vesinsektionsprSparate für radikale

Ungezieser -Aurrotlung .

»ans « "
Geschirrt

^sinddiebesfeiT
rSsANftSn ^ i
üfotheibräf£ kochj

Wortmirko „ SanBft “ elnaebrtmrt I
6arant !« fOr jadts Stock.

Mat dock teddfti dr Bis-, Rite -
gr»!t Md Bantnml».

in großer Auswahl

J. Bahn , EHttm,
Walvstraße 51 . 7807

3.1

Packung

gleichwertig
andere Markenfabrikate

empfehlen 7856

PfannhUGh 8 Co.
6. m . b. H.

in den bekannten Ber
kaufSstellen .

kr!. Diamant-Wetzstein
für jede Sense passend (Garantie)
per Stck . SV Pfg . 4576*3.1
Emil Eckstein , Bruchsal.

Privat- a .Bauldarlcheii
durch direkte « Verkehr mit den Dar -
lehengebern vermittelt an solvent«
Personen jeden Standes gegen Lebens-, *
verficherungS-Abschlnß der unterz.
Generalagent W . Hundt , Karl »«
rnhe, S- v-lleiistr, 60. Rückp. »»“ *

Geld -Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4
bis 5% gegen Schuldschein mit oder
ohne Bürge «, tilgbar inmonatlichen
Raten von 1—10 Jahre . Ohne Ver¬
mittlungsgebühr. Darlehen ans
Realitäten, zu 3 lUujt> auf 30—60
Jahr «, höchste Belehnung. Größere
Finanzierungen. Rasche und diskrete
Abwickelung besorgt . 3609»
Administration des Börsen -Coerier

Budapest , Hauptpostfach ,
Rückporto erwünscht .

an jedermann, auch geg. be¬
queme Ratenzahlung, verleiht

diskret und schnell zu kulant. Be-
dingung . Selbstgeber C. A. Wlnklar ,
BarUa 5T , Potsdamerstraße 65.
Glänzende Dankschreiben . 017a .26.2

> Darlehen ohne Bürg ., 5 °/,*Zins .,ratenw .Rückz »v . Selbstg .
stoagotmann, Dortmund , Gutenberg¬
straße 59 . Rückporto. 4256a .l5 .7

Dame .
welche sich auf einige Zeit zurück-
ziehrn möchte, erbittet Anfrage unter
Diskret 100 « ixdorf - Berlin ,
Postamt 2, zu richten. 4683»
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| Empfehlenswerte Bäder » Sommerfrischen ♦ Heilanstalten ♦ Hotels ♦ Casthöfe ♦ Pensionate. j
S Thomashof

Gastwirtschaft , */« Std . von Du rltch u. Std . vom Turmberg
durch den herrlichen Rittnertwald , cmvfiehlt verehr !» Publikum und

£ 3 titL Vereinen seine geräumigen Lokalitäten (Tanzsaal ).
^ Reine Weine . Exportbier . E » .3.s
■5 Zu Ausflüge « sehr zu empfehlen . Zu recht zahlreichem Besuche

ladet ergebenst ein
_ C . Steinmetz .

Ettlingen
auf die Rbeinebene von Strassbarg bis Speyer .

am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb-
tal , prachtvoll gelegen ,
mit herrlicher Aussicht

Lohnender Ausflugsort und auch alsschöner und billiger Wohnsitz sehr geeignet .
Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstkostenfrei der und

3520a. 10.2
Fremden -Verkehrs -Verein IV.

if Ettlingen . "WW

Vogelsang
beliebter Ausflugsort.

Frauenalb iMSchwarzwaid .
Hotel-Pension u. Cafe-Restaurant „Klosterhof 4.Herrlich gelegen , direkt am Walde , Bahnstation der AlbtalbahnKarlsruhe —Herrenalb , 1 Stunde Fahrzeit . Lohnender Ausflug. " «>a,„Prächtiger Restaurationsgarten mit Terrasse, anschliessendem Parkemit schönen, schattigen Ruheplätzen . — Schöne, hohe, luftige Zimmermit und ohne Baikone, vorzügliche Verpflegung. Steiner .

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1. Mai-

Aerztlich empfohlen für « icht-RheumatiSmu » , Blutarmut .Fettleibigkeit , Riereuloidende. Schöner ländlicher Aufenthalt . GesundeLuft, keine Fabriken , Waldungen. Billige Pension im Bade. Billige Privat -Wohnungen . Post, Telegraph, Telephon. Station der Linie Karlsruhe-Heidelberg , der Bruchsal—Hilsbach—Menzingrr Bahn . 4145a.6.2Näheres beim Besitzer oioss .

Solbad u . Luftkurort ^

Rappenau.
Station der Eisenbahnlinie Heidei *

berg -Heilbronn .

Unter dem Protektorat
I . K . H. der Grossherzogin

Luise von Baden.

Kurzeit I. Mai bis
Ende Oktober .

Nenerbautes Solbad , höchstgradige Sole. Sol-, Kohlensäure -,Dampf - und Moorbäder . Douche und Inhalation , Glänzende
Heilerfolge bei allen rheumatischen Leiden , chronischenKnochen - und Gelenkseiterungen , Skrophulose , Rachitis ,Frauenkrankheiten u. s. w,Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herrliche Ausflüge insnahe Neckartal . Gute Verpflegung in mehreren Gasthöfenund Pensionen , sowie bei Privaten .Badearzt C. Münz . 3547a,13.5Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt .

8 -1 Badischer Schwarzwald — Luftkurort 4254a

„Burg Alt - Windeck “.
410 rn ü. M. — 1 Std . v. d- Etat . Bühl, Ottersweier u. Bühlertal und innächster Nähe gr. Hochwald , auSsichtsr . gclcg., auch Ausflugsort f. Bereiue«. Gesellschaften . Man vcrl. Prosp . Es empf. sich Ed. OrässelScbönmilnzach
WiMmAaldborn
44S»j
und [ff.

im SchwarWaid.
Schönster Teil des
oberenMurgtales

Grossartig am Tauneuwald und
romantisehen Murgfluss gelegen .
Civile Preise . Prospekte von beid .
Etabl . d. d, Eigent . C. Scherer .“ J,, Botel golcl. fldkr.

Altbek- u. gut renomm. Hans I. Rang«, 1895 neu aufgebaut u. neu einger.Bon Familien u. Touristen bevorzugt . Mäß. Preise, sowie Pension . Groß.SprifefaaL Restauration ä la carte . Forellen. Tadle d’höte. Elektr.Beleuchtung. Bäder im Hause. Telephon Nr . 7. Wagen nach allen Richt-ungen. Prospekte gratis ._ M9 >a .6.2_ M. Roth , Posthalter.

Hotel und Rasthaus
Kandel , Schwarzwald , 1243 m ii . M.,Stationen Waldkirch u. Kirchzarten . Von Freiburg in 3 Std . znerreichen. Luftkurort u . Tonristenbaus in nächster Nähedes Waldes mit prachtvoller Fernsicht auf die Alpen und Vogesen .28 Fremdenzimmer . Grosser Speisesaal mit Klavier, GeräumigesRestanrationszimmer . Terrasse. Pension von 5 Mk„ Zimmer von1.50 Mk. an . Vereine und Schalen Vorzugspreise, Post und3390a,6.3 Telephon im Hause.Der Eigentümer : Kax Bauer .

Kurbaus menzciucbwand
bei St . Blasien , im stidl. bad , SchwarzwaldSommerfrische und H&henluftkurort , 884 Meter fl. d. M.,am Fuss des Feldbergs .

1907 neu erbaut , mit allem Komfort , — In nächster Nähe des Hanses
eigenes Llftfefti. — Pensionspreis je nach Zimmer von Mk. 5 .—hi» Mk . 10.—. 4316a. l5 .3. — Lugtmkruks angescklesm . -

Badische Weinstuben, Berlin
27 .6

C . Vögele
Große Präiidentenstraße Nr . S. 2542a

itisee
Bad . Schwarzwald

Stat . d . Höllentalbahn . 858 M. tt. M.

Hotel u. Pension z. „Bären“
Gegenüber dem Bahnhof , mit angrenzendem Tannenwald durchBrücke verb . Herrliche Aussicht a. d . See. Freundl . körnt .Zimmer . Elektr . Licht . Zentralheizung . Vorz . Küche undKeller . Restauration n. d. Karte u . Table d’höte . Mässige Pensions¬preise . Bäder im Ha^se n . i . See . Quellenwasserleitung ; Kanalisation .Gelegenheit zn Gondelfahrten . Fischerei und Jagd . Beste undbequemste Verb . n . d. Feldberg , Schlnchsee , St . Blasien etc . Eig.Wagen stets zur Verfügung . Telephon Nr . 23. Das ganze Jahrgeöffnet . Prospekte gratis . 3763a Besitzer A . Gut .

Sn

Lütthurort "
(find. MmU WO)

v. Bahnhof 40 Min , oder v. Bahnhof Titisee 1 St . entfernt liegt s,**a
Gasthaus und Pension zur Löffelscltroiede .
Zwischenstation Titisee —Feldberg . — Neu erbaut und der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet . Direkt am Walde, schöne ruhige Lage . Kapelle beimHaus . Milchwirtschaft . Eigenes Fuhrwerk. Eigentümer: Adolf Faser .

Hinterzarten 3000 Fuss über Meer
*/t Stunde vom Titisee ,kfichstgeleguie Statt«» der ÜBUratalbahg .

Gasthof und Pension
99

mit Dependance , Bad nnd grossem Speisesaal .
Altes bestrenommiertes Hans , bester Standort für Ansflüge in idie Umgebung der Höllentalbahn nnd bequemster Aufstieg zumFeldberg . Herrliche Tannenwaldungen . — Vorzügliche Küche ,reelle Weine , — Milchwirtschaft . — Eigenes Fuhrwerk . —
Billige und gute Bedienung . — Wintersport . — Telephon Neu¬stadt Nr , 60.

Alfred Riesterer , Besitzer .

66

s ©berprecbtal, sdimr^ rn.
Gasthof Pension „Adler

IV, Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt , gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigeneForellenfischerei , eigene Milchwirtschaft . Nen errichtete Veranda .Pensionspreis Mk . 3 .50. Referenzen , eigene Fuhrwerke , Prospekteu, nähere Auskunft durch den Eigentümer Fr « Plenlei *.Todtmoos

820 Mtr. üb. Meer.
Bad . Schwarzwald .
Bahnstation Wehr.

Klimatischer Luftkurort.

Botel Belle -Uue
nebst Dependance .

Erstklassig , neu renoviert , in ruhiger
Lage , nmgeben von Park n. Tannen -
waldung . Elektr . Licht , Zentralheiz .Bäder . Neue Wandelhalle . Prospektedurch die Direktion 3787.10.3TXTiUa .. r 1. XjodsoTsrits !.

Bad-Hotel St. Landolin, Ettenheimmünster.
Bad . Sehwarzwald. Luftkurort und Pension.

Schöner Ausflugspunkt , direkt am Walde . Schattige Gärten u.Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage . BesteingerichteteFremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung hei mässigen Preisen .Sämtliche Bäder im Hanse . 4331a.l5 .2
Lokalbahnverhindung mit jedem Zag in Orschweier .

Telephon : Ettenheim 1. Prosp . d. d . Bes, L . Geiser Wwe .

Uevttlingen
am vo-ensee,
Mineral- und
Seebad, klima¬
tischer Uurorl.Mte, höchst intereffante Stadt (ehem freie Reichsstadt ) mit hervorragendenSehenswürdigkeiten. Aeutzerst geschützte Lage. Prachtvolle Umgebung .Herrliche Fernsicht auf See und Alpen. Schattige Spaziergänge in denausgedehnten prächtigen städtischen Anlagen und Stadtgräben in unmittl -barer Nähe . Reizende Waldpartien und Ausflüge . Seebäder und warmeBäder. Große städtische Schwimm- und Badeanstalt. In schönster Lageam See das städtische Bad-Hütel mit großem Park und Trinkhalle. Dabeidie neuerstellte Warmbadanstalt, schönste und vornehmste am Bodensee , mitallen von den Aerztcn empfohlenen und bewährten Heilbädern. GuteGasthöfe . Privatwohnnngen . Mäßige Preise. Jagd -, Fisch , und Ruder¬sport . Lawn-Tennis -Platz. Kurmüsik. Lesezimmer . Elektr- Licht . Täg.

sich 12malige Dampferverbindungen von und nach allen Lasenplätzen desBodensecs . Station der Bodcnsec-Gürtelbahn Radolfzell -Ueberlingen -
Friedrichshasen-Ändau -(München )-Bregenz-(Jnnsbruck). R

Nähere Auskunft und Prospekte gratis durch das 3g82» .5.4Kur -Komitee .r Hotel und Pension „Schiff“ A
Kressbronn a/BodenseeSchiffs- u. Bahnstation. Vollständig renoviertes, vergrößertes u. neu ein¬

gerichtetes Haus in schönsterLage direkt am See. HübscheAussicht aus Ty-roler- u. Schweizer -Alpen , Seebäder, Badezimmer , Ruder- u. Segelsport.Anerkanntgutclkücheu. Keller , vorziigl . helle u. dunkle Biere. 3489a,10.5
^ Prospekte gratis . Es empfiehlt sich bestens .albert Wlthnm . j

Luftkurort Wilzenberg
800 m ii d . Meer .

heim
Bödensee .

Bahnstation Leustetten -Heiligenberg.

Hotel Post ( Bücheier )
Prachtvoll gelegen . Über 60 km Waldspazierwege. Sommeraufenthaltdes Fürsten zu Fürstenb. Peufiouspreis Mk . 4.50 bis S. — . 4!85a.4 .2

Solbad
Hotel Bellevue

Eisenb . Basel—Konstanz .
Eisenb . Basel —Zürich.

Sol- u. Rheinbäder i. Hause.
Schöne , staubfreie Lage .

Grosser, schattiger Garten.
Elektr . Licht . Auto-Garage
u. Gaststallung . Prachtvolle
Waldungen i . d . Nähe . Gut
bürg . Köche . Zivile Preise ,

lllustr . Prospekte frei . ,0'4

inLufthurortBergzabern
Besuchteste Sommerfrische der Rheinpfalz in herrlicher Wald -

und Gebirgslage. Prospekte durch die 3849a10.5
städtisch « Kurverwaltung .

Luftkurort Bergzabern.
Kurhaus Behret .

Bedeutend vergrSsserter Saal .
Vereisen und Gesellschaften besonders empfohlen .

Telephon 1 . Prospekt auf Verlangen durch
Ph . Behret Ww .4237a.6.2

Sanatorium Bergzabern (Pfalz)
altrenommierte Anstalt .Für Karen das ganze Jahr geöffnet . Modernste Einricht¬

ungen . In gesundester , geschützter Wald - u . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für ntchtkranke Personen .Bei Jahresaufnahme Preisermäßigung . 1051a.30.18

Also : Heim Kr alle !
Näheres durch Prospekte . Br . Bossert .

740 m. e . d. BI . Subalpine* Klima

Freudenstadt
Höhenluft - und Nerven -Kurort I . Ranges .Saison 1. Mal bis 1. Oktober . Frequenz 7000 .

AmtSstadt i. württ . Schwarzwald , 740 m , Schnell ; . Stuttg . 2 St .
\ Karlsruhe 3 ‘4 St . Zahnradbahn . Hervorragender Rerveulnrort .
s Ozonreiche ebene Tannenwälder . Borzügl- Quellwasser , Milch »Terrainkureu. Bäder . Etädt . Lustbad . Alpenaussicht.M » Pracht . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge).I Kurthtater. Elektr. Licht . Lesesaal, Jagd, Fischerei. Diakouiss .»! Kurhaus. 4 Aerzts. Renomm. Hotels (25), gegen 200 Privat .Wohnungen, Billenlolonie , 8 Wald»EafAS » Tnrmrestauran .Sv . und lath. Kirche. „Jvnstr. Führer d . FreudeustadP,

, 13.4 Prosp - gratis d. Stadtschultheiß Karirantt . 3413a^

Hialmükle : irn Nagoldtal .
II.

"
Je
“

Idyllisch an der Nagold inmitten prächt. , gesund . Tannenwaldungen . Schön

Fluß u . Wald. Prospekte durch den Besitzer (4246a,153) E. Philipp .

Luftkurort Nagold
an der Bahnlinie Pforzheim —Calw —Horb —
Frendenstadt und Nagold — Altensteig .

Bekannt durch seinen malerischen Schloßberg mit guterhaltenerBurgruine Hohen-Nagold, die Perle des ganz. Nagoldtales bildend,mit reichlicher und seltener Flora ausgestattet, inreizender, gesunder Lage » ring» von Waldungen mit
herrliche» Anlage« und schöne « Waldwegen umgeben.Erholungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg und desXIII . Württbg . Armeekorps, verschiedene Kurhäuser . SchöneAussichtspunkte, Gelegenheit zu lohnenden Ausflügen, zur Kahn¬fahrt , zur Ausübung der Jagd und Fischerei , sowie zum Baden,Flußbäder , elektrische Lohtannin - und Schwitzbäder. Promenade-
mustk . Vorzügliche Gasthöfe und billige Wohnungen für ganze4272a Famüien und Einzelne. Elektrische Beleuchtung. 5.1

Empfehlenswerte Vasthöfe:
Pani Laz zur Post , Pensionspreise von 5 an pro Tag ,Ernst Knödel zum Rößle , „ „ 4 „ „ „Louis Koppler , Kurhaus

Waldlnst . w 4 «er „ ,
Zu weit. Auskunft, ist gerne bereit : Stadtvorstand Brodbeek .

Württemberg
'Hirsau 1

Schwarzw ald

Gasthof zum Rössle mit Dependance.
5 Min. von der Bahn u. dem Walde entfernt . — Neu eingerichtete !
Fremdenzimmer. — 30 Betten für Geschäftsreisende. — Luftkurgäste. |Touristen rc . — Pension von 4 cS an. — Pschorr-Bräu . MagstadterDoppelbier vom Faß . — Reine Weine . — Kaffee. — Spezialitär !Schweinbach -Forelle«. — Größter Saalbau mit schattigem Garten.Bäder im Hause . — Elektr. Licht. — Dunkelkammer. — Stallung .Tel.-Anschl. Amt Calw Nr. 17. Man verlange Prospekte. 3016a.6. ‘2

Besitzer : H . K . Bll harz zum Rößle.

Bad Xaiebenzell .
_ „ , _ , _ . Freundliche Zimmer mit guten Bette » .fiaStlHH und Pßnsion Bekannt gute Küche . Eigene Milch.UUOUlUi UUU 1 OUOIUU Wirtschaft. Bad. Elektr . Licht. Telephon

Tnm nphoon “ Nr . 2. Großer Garten beim Hause .
, ,LUlll Uollobll • Erholungsbedürftigen Touristen und

Vereinen bestens cmpsohlcn . 3928aProspekte gratis durch d. Besitzer Gebrüder Emendörfer . 10 4

bei Snlz , O.-Els ., 500 Meter ü. M„ inmitten herrlicher Tannen¬wälder , Alpenfernsicht . Das ganze Jahr offen. Grosse Terrassen ,Bad , moderne Einrichtungen . Pension mit Zimmer von 4 M an.Prospekt frei. Telephon Amt Gebweiler Nr . 89. Referenzen ,2580a .5 .2 Wir «. Schüller nnd Kinder .
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Schwefelbad Sebastiansweilep (Württemberg),

3446al0 .4

Stärkstes Schwefelbad Europas .
Grosse Heilerfolge bei 6?oht. RheumatisiDDS und Hautkrankheiten, Metallrergiftungen, Unterleibserkrankungen, Katarrhen der Atmungsnrgane, Nenrnsität.

Prospekte gratis durch den Besitzer J . Haldenwang .

€

Dr. mcö . jVtax ^Isch, gaö Orb l Spessart .
^

Ambulatorium für

Herz- u. Nervenkranke .
RSntgendurchlenchtoBg , kohlensaureund Wechselstrombäder ,
Funktionelle Untersuchnngu-Behandlg. Ausführt Prosp. frei .

LuftkurortWiggen (SctUfiiz)
850 m tt. BI. (as der Lusern —Bern -Bahn

Basthaus S Pension Hössli,
Lage . Zur Verbringung eines herrlichen , Nervenberuhigenden , neu¬
belebenden Kuraufenthaltes vorzüglich geeignet . Pensionspreis ein¬
schliesslich hoher Zimmer (gute Betten ) u . bestbekömmliche Küche
5.2 von Frs . 4 .50 an . Prospekte durch J . Kling , Bes. 4136a

jrctNRKnrort
1530 m

Pension
Saison : Jnni
bisMitteSept .

848a Station Giessbach , Berner Oberland . 6 .2
altrenommiertes Haus , vorzügliches Exkursionsgebiet . — Markierte
Wege . — Telephon . — Pension 4—5 1/» Frs . — Illustr . Prospekte .
Kurarzt : Dr . Baumgartner , Brienz . Michel de Fltketc .

Gen . d . Eldorado d . Basler Landschaft . Wund . Fernsicht ,
geschützte ruh . Lage . Buchen- und Tannenwälder .
Sol -, Kohlensäurebäder , elektr . Lichtbäde .
etc . 100 Betten . Wasserklos-
Elektr. Licht überall . Tadle
d’hSte an kleinen
Tischen.

m

to

Hochfeine
Pension inklusive Zimmer von

Mk . 3.80 an . Dlnstriert « Prospekte gratis .
Kurarzt : Herr Dr. Gutzwiller . F . Bisei Sohn, Prop .

NB . Bis 1 . Juli und im September pr reduzierte Preise .

Vlilderswyl Hotel & Pension BergM
Erhöhte , ruhige , staubfreie Lage . Pracht -

bei Interlaken .
= 650 m ü . Meer. =

sung.
Telephon . Pensionspreise Fr . 5.50bis Fr . 8.—
Juni u . Sept . Ermässigung . 3827s.6.3

Mai—30. Sept.
Schuls — Tarasp

1250 MSept. I '. — Engadin — Schweis . 125!
Hotel Engadinerhofe

Neuerbautes Haus mit modernstem Komfort . 80 Betten . Bade - und
Trinkkuren unter Benutzung der Tarasp -Schulser Quellen . Erstes
Hotel mit rein diätischer Küche für Magenkranke etc . — Bis
1 . Juli ermässigte Preise . — Alpines Klima . — Prospekte gratis .
3546a.8.3 Frei & Cie . , Propr .

Luftkurort Wolfenschiessen (Schweiz).
im bekannten Engelbergertal . Nähe Luzern und Vierwaldstättersee.
Ktirh/ltK Fitlfrafhf Behagl. n . komfortabel eingerichtet

Eilllll ttVlJI « mit Veranden u . Baikonen . elektr.
Licht, Garten , Lawn-TenniS, Waldpark (m. kl. See), Bäder , sehr ge¬
eignet zum genußreichen Frühlings -, Sommer- und Herbst -Aufenthalt.
Tagespreis Mai , Juni u. vom 10. Sept . an Frs . 4. —, Lbr . Zeit Frs .
4.50- 5 .— Prosp. d . Al . Christeu -von Matt . 3276a,6 3

4336a8,2

1000 m ü. M.

K Thun
Uenston Klürnlisalp 1000 m ü. M.

das ganze Jahr offen. Bestrenommiertes Hans in wunderlieblicher Land¬
schaft, prächtiges Alpenpanorama. Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige
Lage . Nächster Nähe große Tannenwälder . Pensionspreis Fr . 4 bi» 5.50.
Großer, schattiger Garten . Bad . Postverbindung. Elektr. Licht. Telephon.

Prospekt durch K . Stegmann -Scbttrllg , Propr .
<tl»llWPi7 Angenehmste Sommerfrische .
OvllnvIA » Hotel - Pension Alpenhof u . Bad in I.nngern .

Enftkurort zwischen Luzern und Berner Oberland . Bürgerliches ,
bestempfohlenes Kurhaus mit Garten , Waldungen . Spaziergänge. See¬
bäder. Tagespreis von frs. 5.— an. Prospekte d . J . Ming . 4218a.6.2

Luftkurort ■ ■ AS ■ ■ I C£ C III ) 6 I *
CJ heim Bodensee

800 M . über dem Meere . Bahnstation Leustetten - Heiligenberg , Bodensee- Gürtelbahn
Hotel und Pension Winter (altrenommiert ) . 3669a6 .2

Herrliche gesunde Lage . Anerkannt großartigster Aussichtspunkt des Bodensees. Sommeronfenthalt
des Fürsten zu Fttrstenberg . Prachtvoll gepflegte über 60 km lange Hochwaldspazierwege .
Pensionspreis Mk . 4.50 — 6.—. Prospekte franko . Besitzer J . Winter .

Eisenbahnlinie
Elm - Semtindea

__ __ _ Lokalbahn ab Jossa .

Kgl . Bayer . Mineralbad . Saison 1 . Mal bis Mitte Septbr .
_ Speiialkad (Ir Hirilclinie seit Jikrkuitrtci leiititiidi lekmtts Stall - 1. Mnriil .- hervorrag . heilkräftig bei barnsaurer Diathese ,bei Gicht , Nieren -, Stein -, Gries - u. Blasenleiden .
Stahlqnelle erprobtgeg . Blutarmuth , Frauen- u.Nervenkrankheiten .
Sinnberger Quelle bewährtbei chronischen und akuten Katarrhen

des Rachens , Kehlkopfes etc . — Berühmte Spezialärzte .
Prächtige , waldreiche Umgebung . Vorzügliche Kapelle . Reunions .

Prospekts gratis durch Verwaltung des Kgl . Minen

Heues modernes Hotel
mit weiteren 9 im kgl . Kurpark
gelegenen , vorzüglich ausge¬
statteten Logirhäusern . Elek¬
trische Beleuchtung . Vorzügliche
Verpflegung . Pension . — Sehr
5-2 solide Preise . 3630a

Ibades Brückenau .

Luftkurorte
Stans

Stansstad o.
Hßhrsitßn

Vierwaldstättersee

Dampfschiffstationen :
Stansstad (Hotel Freienhof).
Kelirsiten (Hotel Schiller).

Stans
(Hauptort Nidwaldens ) .

Hotels : Allsr , Engel, Kross ,
Bissll , Staaserhof, Winkelrlel .
Prosp . u . näh . Ausk . grat . u . franko d. den Verkehrsver . f. Stans u.

Qßfee - Qjjat) und Qfotef

Qjjeffeoae /« Qiief
— Qfaas I. (Ranges

QUodemßer Komfort, direbt am Qfafen
gefegen and von Kjucfjenwafd amgeßen.
*DasgangeJafjrgeöffnet . § mße ££ immer
mit Qfafäon and fierrftctjßer SHusßcßt
auf den Tfafen and die Kriegsfcjjiffe.
großer Rongert - Qarten mit 9>aoithn und
Serraffen. SeeBadeanßatt mit warmen and
Batten Seeßädem . 'Ruder - und Qegetßote.
Station der Qfafendampfer a. Straßenbahn .

Nidwalden (Schweiz ).
Elektrische Bahn

Stansstad -Eagelberg 6 .1
4005a Drahtseilbahn

Stans -Stanserhen .

Herrliches Vorgelände des an
subalpinen Naturschönheiten so
reichen Nidwaldnerlandes . Reine,staubfreie Luft ; ausgedehnte Tan¬
nenwaldungen , bequem mit der
Stanaefhornbahn zu erreichen
(reduzierte Taxen für Kurgäste )

vorzügliches Quellwasser.
Umgeh , od . dir . d . die betr . Hotels .

® Baden-Baden ®
„Haus VolW

Elektr . Fremdengaaston . Tel
Licht Herrliche k ernsicht . 265.

Bitte Prospekt zu verlangen .
2952a Frau Eis « Wigger .

«Lichterrtal, Maden.
Gasthaus zur

füllt Man .
Nahe dem Walde gelegen .

Angenehmer Sommcraufenthalt .
Fremdenpension zu billige »

4 .2 Preisen . 4274a
Jos . Sehweigert .

Freiburg 1. Breisgan .
i Parkbötel Hecht , §
FeinbürgerlichesHau » mit separatem

Restaurant . Massige Preise.

Sommerfrische Trienz.
Stat . d. neuen Bahn Mosbach-Mudau .
Gasthaus zur Pfalz .

( Bes. A . Münch .)
Herrliche Lage im lieblichen Trienz-

bachtale . Laub- und Nadelwälder in
unmittelbarer Nähe. Neue , schöne
Zimmer . Große Gartenhalle . Eigene
Landwirtschaft . Vorzügliche Ver¬
pflegung . Pension 3.50 Mk. 2 .3

Auskunft erteilende Personen nennt
u. Nr. 4558a die Exp . der „Bad . Presse"

OÖlll 9 Rhein .

Fränkischer ßof
32/36 XomtiiSBOtrasse 32 36

altbekanntes bestempfohlenes

Logis, Frajhsttok tob 2 ' /> Ak . an
Wein - und Bierrestaurant .

2992a26 .8 Lneas Brems .

in Holstein
(Bahnstation )Seefahrten , See -

hunds - und Enten
} Agilen , Wattenlaafbn
Prospekte gratis durch

Badakommisslo*

YfcrfGERQOQ ]
Mordseebad . Prospekteversendetdie Badekommission

Ragaz . Hotel Metropol .
Neu renoviertes, komfortabel eingerichtetes Haus . Vorzügliche Betten.
Elektrische» Licht. Zentralheizung. Prima Küche . Mäßige Preise. Omnibus
2236a.5.3 am Bahnhof. A . Popp , Prop .

Nordseebad Cuxhaven
Seebad uluffkurorf I . Ranges.Somineru.WinferKurort

Worms «. kalte Seebäder. — Hell- u. medizinische Bäder .
. .

Bedeutend vergrössertes Damen- und Herrenbad. iAbwechslungsreichst . Szenerie int des enormen Seeverkehrs Hamburgs , An-kunft u. ä.dk. ü- Schnelldampfer 4 Hamburg -Amorika - Linie . Segel -Regatten Id . KaiserL Yachtklubs u. 4 Norddeutachen Regatta -Vereins . Freqaeu : 21 0001
Kirglita . 90000 raisntm . Prospekte durch den Verband dar KordaeebSder .. . Haannnnliln & Vogler A.-Q„ sowie durch die OadekommlnlaB.

i Prospekte frei durch die Kurdirektion . _ ,
KBhIeBsaüre-TberiBal - Sool-SprBdeltläder,

!̂ b^^ 0-mecn2msckes Institut im vergrößerten Badehause . Röntgenkabinet .Lichtbäder« Ruheräurae. Modernes Inhalatorium. Altbewährte Trinkkur beiKatarrhen der Luitwege u. des Magens.

_ . .-^irranlfheiW u-Rheumatismus

o

. . . _ . . - . . Vorzüglich beichronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs -Organe .—Quellen No. 1, 4, 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen .
I Wasserveriand a . Broschüren d. d. Brunnenverwaltung G, ra. b. H WW

(OVrLS
*

Oesterreichischer Lloyd Triest.
Mit der erstklassigen Luxusyacht » Thalia **

regelmässige

Vergnügungsfahrten
im Mittelmeere und

Nordlandreisen
.

Kürzeste Eillinien von Triest und Brindisi nach Alexandrien,
Corfu, Athen und Konstantinopel. Direkte Beute von

Triest nach Syrien, Griechenland und Thessalien.
Eil- und Postlinien nach Dalmatien und Venedig.

Ausführliche Spezialprogramme für sämtliche Linien erhältlich
hei der General -Agentur des OesterreichiseHen Lloyd in Berlin
NW., Unter den Linden 47, und bei der Passage - Agentur
in Karlsruhe I. B . : 3960a.5.4

Ernst Borasch, Reisebnreau und Buchhandlung,
Kreuzstrasse 35 .

Patentanwalt «7°.
Ing. Aog. Sondermann.

Karlsruhe . Tel . 2564 .
Karl - Frledrlehatrasse 16.

Möbel,
Betten,

Spiegel ,
'

Polsterwaren
finden Sie in reichster Auswahl zu
de« deutbar billigste « Preise».
Teilzahlung gestattet . 5231*

Jul. Weinheimer,
Kaiserstratze 81/88 .

Telephon 354 .

Parkettböden -
Reinige « und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722*

F. W . Miethe ,
i . Harter. UeiuigungS-Juftitut,

Adlerstr . ». Telephon 2570.

Sparkasse Malsch.
Die Gemeindesparkasse Malsch (mündelsicher ) nimmt

fortwährend Einlagen in jeder Höhe entgegen und verzinst solche
zu < L- Prozent , vom 10 . Tage « ach der Einlage an.
(Kassenstunden vormittags von 8 — 12 Uhr .) 4608a .5.2
_ Der Berwaltungsrat .
3 bis 5 Mark täglicher Verdienst !

Gesucht sofort an allen Orten fleißige, an¬
ständige Personen zur Nebernabme einer
Strumpf- und HrikotagenstriLerei .

Angenehme , dauernde Hausarbeit. — Vor -
kenntniffe nicht erforderlich . - Sehr leicht zu lernen .
Ständiger Verdienst. Prospekte und glänzende Zeug,
niffc kostenfrei . 3591s .6.5

Heber &, Fohlen,
'

«. Mist« .
_ St . Johann -Saarbrücken a . 41.

Für Schreiner oder
WW ll (kt 100 °

lo Riipi ,
verdient werden durch Anfertigung u . Alleinvertrieb einer hervor¬
ragende« Neuheit . D .R.G . M. Artikel in Stadt und Land leicht
verkäuflich ! Reflektanten, welche Lizenzen kaufen , wollen ihre Angebote
unter F . P . 4114 an Rudolf Mosse , Pforzheim einsendeil. 4575a

Hollbahnen
neu und gebraucht .

Kauf! Miete !
| Ersatzteile stets vorrätig .

Leipziger S Co .,
115.3 Rollbahnfäbrik, 4489a !
| Weichen - u.Wagenbauanstait |

Strassburg Eis.
I = Kronenburgerring 23. =

H Darlehn zu 5<*/o, Ratenrückzahl.
‘ Selbstgebcr viesner , Btrlin 64.

- Bclle -Alliancestr . 71. Rückporto.
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Steift Karten .
Freunde und Bekannte setzen wir hiedurch

von dem heute in Gernsbach erfolgten Ableben
unseres Vaters , des

E . Neter
geziemendst in Kenntnis .

Gernsbach , den 22 . Mai 1908.
Die trauernd Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet statt am Sonntagden 24 . ds . Mts., nachmittags halb 3 Uhr , vom
Trauerhause in Gernsbach . 4684a

Statt besonderer Anzeige .

Tödes-Anzeige.
Heute morgen wurde unsere Jiebe Mutter , Grossmutter ,Urgrossmutter , Schwägerin, Tante und Grosstante

Frau Clara von Rochau
geb . Issel

im 85. Lebensjahre durch einen sanften Tod erlöst. Derteuren Entschlafenen Dank für die grosse Liebe, die sieAllen entgegenbrachte.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Heiielberg -Nenenheim , den 22 . Mai 1908.
Die Bestattung findet . Montag den 25. Mai , um 11 Uhr

vormittags, von der Leichenhalle dee Heidelberger Fried¬hofs statt . 4680a

Todesanzeige.
Gestern abend verschied nach

längerem Leiden im Alter von
67 Jahren unsere gute Mutter
und Großmutter

Frcur

geb. Wels ».
Wir " bitten «m still« Teil¬

nahme . B19957
Die trauernden

Hinterbliebenen
Karlsruhe . de« 23 . Mai 1908 .
Beerdigung findet Sonntag

nachmittag ,/a6 Uhr statt .
Trauerhaus : Schützenstr . 60,

Blifflieqitter
in großer Auswahl , g.i

I . Bähe , Hum
Waldstraße 51 . 7806

SC Rabattmarken . "W

nimmt noch Kunden an , auch Flicken .
Karte genügt . B19952 .2 .1

Karlstraste 8 , 4. St ., rechts.

Zlgarrenges cbäft.
Für eine Dame wäre die beste

Gelegenheit geboten , sich durch Ueber-
nahme eines gutgehenden , in Verkehrs-
reicher Straße gelegenen Zigarren ,
geschältes sich. Existenz zu verschaffen.

Offerten unter Nr . B19932 a» die
Exped. der „Bad . Presse ".

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 6618.9.4

L . Ph . Wilhelm
Karbrnhe Kaiserstrasse 205 .

Telephon Nr. 1699. I | Rabatt -Spar- Verein.

_ [f
l^ ö« phD !°k»a°libE in jMei . frcislX^

Me« iülii
'
ze frei

' Maschinen zum WflstHENjBootNtrt
BüfiEwM Wäsche unf. ödßinfie

Köln a/Rh . 518^81 ll
KAM

BMüefmngen u. iiöemafime 1
kmpÜBlucjeii für HosptiäTer, I

• Gflfiiisoflen,Hofeis efc& j
PramiirtDtiss’eiäorfiSDZ SliiflisiKifrankfijrMSöbfioJdJ'ledeilfeu . flirenpfeis ..

HitUiMäielfleb
£infM5fell<radfrIYflif
kM . iMeisiM
SrüssteIfhdngsfätiigk.

sür eine vorzüglich eingeführte und angesehene Firma 3834 »
j^ esuclit . "MK

Anerbieten von soliden u . im persönl . Verkehr gewandten Herrenerbeten unter k . >03 an vanda ft Ca., 6 . » . b. H. ia Mtaetaea

hntkarbetteB jtto Art ÄSSäÄffi 'ÖK

einnoid
HarryKooh

^ «iserstrasse 179*

tnaM.

Heirats -= sE =s== u. Privat-
Specialanskünfte
üb . Faniil . u einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf , Lhar .,Vorleben u. s. w. streng diskr.
an allen Orten der Erde 7,a

Nürnberg, Biudergasse 24.
. (Viele freiwill . Dankschreiben.) ,

fiksgenlrickemlen
teile ich aus Dankbarkeit gern und
nneutgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - « . Per -
dauungSbeschwerden geholfen hat
A. Hoeck . Lkh - erin , Lachsenhansen

6 . Frankfurt a. M . 530»"

WIES£s
©

(üpechfluj f/ogm/MmammM
Aua .WiesPiSons

Hoflieferanten
Koeln d/ Rh .

4180a.l2 .*

? ? ? ?
WER •

es noch nicht weiß , dem sei es
hiermit gesagt.Bis 1« Mark

täglicher Verdienst durch häusliche
schriftliche Tätigkeit bietet sich Per¬
sonen jeden Standes . 3995a

Anfragen mit Rückporto an

Pößssch 24, AWsrg i. E.
Diskretion . Streng reell .

Monat !, ca . 80—100 Versendungen
Nur 8 % Mk. franko
kosten 50 Meter, 1 Meter breit bestverzinktes m

für Hüb.
nerhöfo

« .Gärten.
Illnstr .

Preislista
gratis n.
franko.

DfiulschesReichsdraf ^ ef^
Aiieiilch Ho. 87 18t gnfuitri Fabrik

t Rustein, Rubrort 15.
Damen, Herren

cinpfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Psg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma . 1934s *
Heinr . Küpper Nachf . , Köln a . Rh. 938
Drttttett st» den liebevolle,llasH dizkr Aufnahme
bei Krau Koch , Hebamme , ZSh -
riugerftr . 14 . 1. Tr . 815100.14 .6

Heirat .
Fräulein , Ende der 20er Jahren ,

katholisch, von angcn . Aeußern , aus
guter Familie , 30 000 Mk. Vcrinög .,
wünscht mit Mid ., gebild . Herrn in
sicherer Stellung zwecks Her

'rat bekannt
zu werden . Diskretion , Ehrensache.

Gcfl . Offerten unter Nr . B18955
an die Exped . der „Bad . Presst erb .

Ein reparaturfreies Fahrrad ist
zum Preis von 30 Mk. zu verkaufen.B1H949.2 .1 Marienstr . 2 » , 4. St .

Fahrrad mit Freilauf , sehr gut
erhalten , umständeh . billig zu verlaus ,B19951 Rudolfftr . 5 . 5 . St . l.

Fahrrad mit Fred, u- Rückt., sehr
gut crh ., sür 65 Mk. abzug . 819934

Markgrasenstr . 31 , 3. St .
Original Singer ,t Schwingschiff,bereits neu, für 45 M . zu verk . 8 " ' "

Humboldtstr . 1 .», im Zigarrenlad
LGne, unreife Ltslheldkrm
zum Eiumachen find zu verkaufen im
Garten Kaiserallee neben Rr . 62
von mittags 3 Uhr ab. 819926

Auto-H8henverkehr Baden -Baden
Telephon 659 .Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen . Pilttis , Sand und Hnndseek .Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab BahnhofBaden : 8*° vormittags , 24ä nachmittags . Fahrzeit ca . */«, Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Anto - Höhen verkehr ,Merkurstrasse 11 , Baden -Baden , zu richten . 4340a.24.2

IIS9SII

Weiss © und rote
iirwc

prima Qualitäten ab Zollkeller , steuerfrei ,
empfiehlt billigst 7819

Max Homburger , 6r. Hoflieferant ,
Weingrosshandlung , Karlsruhe .

im

Bemusterte Offerten zu Diensten .

Wanne mit Gasheizung!
Keine teuere Badeeiaricbtangen

mehr nötig ! 7804 .6.1
Mit Bashsizang von Jflh. 91 .50 an

mit 5 Praont Rabatt.
J . Bäh r 9 Eisenwaren, Waldstr . 51.

Or THOMPSON

SEIFE NP IH.VE(t

KW«ls-Geslllh.
Für ein Kolouialwareu - uud

Lande s produkteu -Geschäst wird
aas 1 . Juli ein tüchtiger, solider,
junger Manu , der branchekundig und
mit sämtlichen Koutorarbesten ver¬
traut ist. gesucht. Angebote unter
Rr . 7794 an di« Exped. der „ Bad .
Kresse" erbeten ._ 2A

«titer grGeren Ledeusvers .-Aft -
GeseAschast per sofort , evtl - uist

'

Fixum , zu vergebe « . Kaution
ME 2660 .— erfordevlich .

Offerten irnter Rr . BT9847 an die
Exp, der „Bad . Presse" ._ 2 .2

Garantiert
frei von

ist

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel .
1/a S *

Paket £5 Pfg.
Lohnende Hausarbeit.

Hausarhetter- Striekntaschlaen- Gesellschaft .
Gesucht Personen beiderlei Geschlechtszum Stricken au { unserer Maschine. Einfache1 und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch' zu Hause. Keine Vorkenntnisse nötig' Entfernung tut nichts zur Sache und wirverkaufen die Arbeit. 4068a*R . Ge » * Co ., Hamburg . Z. V. Bf ., Merkurstr. 54.

Vestev Inhlep
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schube , Möbel re. Postkarte genügt .
Konimc ins Haus . 819287 .3.3J . Brunner , Markgrasenstr . 14.

DetektiT'Instltnt,
Zentrale Berlin , beabsichtigt in
dortiger Gegend Filialen einzurichten .
Bewerber , welche glauben , sich dazu
zu eignen und über etwas Kapital
verfügen , werden gebeten, schriftliche
Offerten einzureichen. Strengste Ver¬
schwiegenheit. Off . u. 1. E . 6684 beförd .
Rudolf Mosse , Berlin S.W. 4691a

föhlhPItt " teilt Privat - u . « r -
vlUUUll beitSstuuden an Real¬
schüler und Gymnasiasten . Offerten
unter Nr . 819913 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Me Wezeelters
für ein nettes 3 Wochen altes Kiud
gesucht, gegen gute Bezahlung . Off.
unter Bio . E . 500 bahnpoftlag .
Karlsruhe . 819938
| \ ^ 4* 4 finden freundliche
I lulllrll Ausnahme b. einerAM “ Vi * Hebamme. Streng.
Diskretion . Frau 8 warf , Ceintuur »
ba«n 121. « fterdam . 3927 » .9.7
Neuer ameiiK. Stereoskop-Apparat

nebst 1 Dutz- farbenprächt . Sterosk .-
Photogr . sür 3.50 Pt . zu verkauf .
817739 Suisedstrahe 43 , p.

Ufor erteilt 2 jg. Leuten von aus-
wärts gründlichen Privat -

Tauzunterricht in Karlsruhe .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 4710 » an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

tei ! e *T fi iiG
Für _ ein Eiswerk in nächster

Nähe einer bedeutenden Univcrsitäts -
und Garnisonstadt Süddeutschlands
wird von einer zur Uebernahme des
Werkes zu gründenden Gesellschaft ein

Geschäftsfflhrer
gesucht , welch , mindestens M . 15 000 .-
Anteilscheine übernimmt . Fachniann
bevorzugt . Auskunft erteilt
Braucreidirektor Httnerfaath in3 .3 Douaueschinge « . 4619 »

Für eine mechanische Schreinerei
wiri»ein tüchtiger , erfahrener , branche-
kundiger Buchhalter gesucht .

Offerten sind unt . Nr . 7860 an die
Exped. der „ Bad . Presse " znricht . 3.1

Ein bei Spinnereien gut ein
geführter 4649a . 4.3

Vertreter
sofort gesucht . Offerten an B . G .,3itger »9eto i . E»«

Kmms - Gesuch.
Ein Muger Man » , welcher in der

Eisen warcnbronche gelernt hat und
sich str Comptoir , Lager und kleinere
Reisen eignet , wird zu sofortigem
Eintritt in eine Fabrik gesucht. Os -
ferten mit Gehaltsansprüchcn unter
Rr . 4642a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 3.3 .

Hochfeine Fabrik von 3ö03a .3 .5Olivenöl
sucht tüchtige und gut eiugesührte

Agenten.
Nur mit I » Referenzen ausgest .

Offerten werden berücksichtigt an
Hippolyte Hey ,

Suiou (Südfrankreich).

Mdklltsch« Zitßtlincrk
vergibtFür den Bezirk Karlsruhe die

Kertretuus
seines erftklaffigen Fabrikates an
eingeführte größere Baumaterialicn -
handlung .

Offerten «nter !4. 625 F. N . /4407a
an die Epp, der „Bad . Presse " erb . *

Tüchtige , solide

Vertreter
finde» in der Deutschen Kranken -
Unterstütznngskasse <E . H . Nr . 80 ) z»
Kassel, deren Reeüität sich in jeden
Beziehung Nachweisen, läßt , unter
„Lustig. Bedingung .' Auftelluug
Offerten nimmt die Bezirksdirekt . .
Moltkestrast« 28 , II., Durlach ,
entgegen ._ 786v
Gut eingeführte Firma

m. viel. Bureaus suchttücht., kautionSs .
Bertreier b. hoh . Einkowm. Eiutr .
sofort . Offert , unt . Nr . 819050 an
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Junger Magazinier
der mit der Lackbranche vertraut und
im Packen und Wiegen bewandert
ist, für sofort oder später gesucht .

Angebote mit Gehaltsansprüchen
nud ^ eugniSabschristen unter Rr -
818616 an die „ Bad . Presse " erb.

Zum Eintritt Ansang Smtij
oder Juli werden tüchtige

für Dameukleiderstoffe ge-
sucht. Offerten unter Nr . 7825 i
an die Expedition der „ Bad . ?
Presse " erbeten .

Suche zum Verkauf meiner fein
Fabrikate in Priv . noch einige rcke-
gewandlc

Reisedame »
gegen festen Gehalt und Spesen oder
hohe Provision . Touren , welche noch
nicht gereist haben , rverdr» angelernt .
Angenehme , sichere Lebensstellung .
R. Schulz, Stritt i . ZiMik -,

ite * «* i . « a . _ 4690a

*
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Bet Besetz««« von : Bet Gesuche« «ach :
Offenen Stellen

wende sich man stets an den 558a *
Verbund Deutscher Handlungsgehilfen in Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt o. M ., gr . Eschenhcimerstr. 6.
Geschäftstelle Karlsruhe » Kaiferstraße 247 . Ecklade « .

Werkmeister gesucht .
Ein tüchtiger Werkmeister für eine mittlere Schreinerei u . Glaserei

findet gut bezahlte Stelle . Es kann nur tüchtige Kraft mit guten Zeugnissen
berücksichtigt werden. Eintritt nach Uebcreinkunft . 4.3

Offerten , welchen Zeugniffe und GehaltSansprüche beizufügen sind,
befördert die Expedition der „Bad . Presse " unter Nr . 7552 .

mer Stellung sucht
verlange die

Stellen finde« :
1 Kutscher, ged . Kavallr . bevm
1 Laufbursche , 16—18 Jahre , HäuS »
burfchen, Köchin, Kellnerinnen » HauS -
und Küchenmädchen.

Stelle« suche« :tausburschen , Ausläufer, Packer,
jener , Kellnerin .

B199C4 Näh , « atserstr . 22 , III .

MtjscrsGiMcsillh .

auszubilden . 65«
Friedr . Kohm ,

Fabrik chirurg . Instrumente ,
Kaiserstraße 184.

Tüchtiger

m - II . IM
der „Bad . Presse " erbeten.

LiuLbfailerLLn ,
kan« sofort etutreten. Zu er¬
fragen unter Nr . 819570 in der
Exped. der „Bad . Presse ". 2.L

Hausbursche
zur Aushilfe sofort gesucht .

Junge Leute wollen sich
melden bei 7836 .2 .2

Adolf Lindenlaub ,
Kaiserstraße 191.

ein junger Mann als

Lehrling

schöne Handschrift .
AuSführl . Offerten unter Nr . 455!

an die Exved. der „Bad . Preffe " .

lehrllng -Gesuch.
Große FenrrversicherungS -General -

als Lehrling . Selbstgeschr '
Offerten unter Nr . 819M4 a
Expedition der „Bad . Presse ".

hat, da» Blechner» «. Jnstalla
tionS-Geschäft gründlich zu er¬
lerne«, kan« sofort gegen Be
antuug i« die Lehre trete«.

Müller & Sohn ,
6668*

11$
.

Winnen, Zimmer-

jvNSsttN, ? ^
' ' E ' -

Küchenmädchen, HerrschaftSdie
«er re. fiude« stets die
Stellen durch B
Fra « Urbnn Schmitt Wi
Hauptzentralbureau , Erllprinze «

ftratzs 27 . Gegr . 1879.

lässiges, bessere »

Kindermädchen.
Kran Leutnant Buneker ,

Ettliuge«, Pforzheimerstraße 57.

Cresncht

Reise frei . Angebote an :
Fra « Tierarzt Reinmnth ,

wald ). 4650n .2.

ein tüchtiges , fleißiges
Mädchen

für alle Hausarbeit .
>ti , crirooen Wilhelmstraß

819683 .3.3

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort od . j
auf 1. Juni gesucht « 7325 *

Konditorei 1 » © esterle , S
Karl » Frtedrichstraße 2V .

Tücht. Mädchen, LA ;
kochen u. Haushalt selbständ. vorstehcn ,
kann, zu kleiner Familie bei hohem |
Lohn per 1. Juni gesucht. 819575
2.2 Herrenstr . 26 , Schirmgesch.
Ein solides , Ijfjifipliaii für

tüchtiges IHdUbllöli , Küche "
und Hausarbeit gegen hohen Lohn
auf 1 . Juni gesucht . 819928

Erbprinzeustr. 11 , 2. St . , Vdh

Müdchen-Gesuch . !
Ein braves fleißiges Mädchen , das j

sich willig der häuslichen Arbeit 5
unterzieht , findet gute Stelle .

Näheres bei Ladenburger ,
819909 Ludwig -Wilhclmstr . 20 , HI .

Gesucht für Hagenau in Offi¬
ziershaus gewandtes

Hansmädchen . :
Vorzustellen Richard * Wagner¬

straße 14, Karlsruhe. 7859

Waches
. gesucht

gegen hohen Loh«, welche» sich
willig allen häuslichen Arbeiten unter -
zieht. Bahnhofstr . 4 , III , neben
rer NowackSanlage . 819946

Miidcheu (Mt :
Ein Mädchen , welches kochen kann ,

und alle Hausarbeiten verrichtet , zu !
kleiner Familie sofort gesucht . Lohn
Mk. 20. . 7868

Zu erfragen Krenzstratze 3 » im
Laden , oder « dlerftraße 35 , Hl .

Junges , fleißiges , solides

Mädchen ,
welches selbständig kochen , sowie in
der Hausarbeit bewandert ist, findet
fofort Stellung in kleinerer Haus¬
haltung . Offerten nimmt unter Nr .
786? die Spedition der „Badischen
Preffe " entgegen .

Suche für 1. Juni ein zuverlässigesMädchen
für alles , das auch Erfahrung im
Kochen hat , zur Aushilfe für einige
Monate . Aorkstraße 3 , I . Vor -
tellung nachm. 12 — 4 Uhr. 7868.2.1

Zu kleiner Familie , 2 Personen ,
wird bei gutem Lohn auf 1. Juni
für Küchen . Hausarbeit «in Mävcheu
gesucht. 819695.3,3

Hirschstraße 51», 2. St.
Ein Mädchen , das etwa » kochen

kann, waschen und putzen versteht ,
findet sofort Stellung . Zu erfragen
819885 .2.1 Schillerfir . 24 .

Gesucht auf 1. Juni ein braveS ,
ehrl . Mädchen für Zimmer u. etwas
in der Küche zu helfen, kochen nicht.
819914 Bürgerstraße 12 , I .

Junges , ordentl . Mädchen wird
zur Mithilfe für kleinen Haushalt
gesucht . Dasselbe kann nebenbei da»
Kochen erlernen - Eintrstt 15. Juni .
819793 Gartenstraße 37 , part .

Gesucht für fofort ein gesundes,
kräftiges Mädchen im Alter von
14—16 Jahren für tagsüber zu 2
Kindern . 819850 .2,2

Kaiser-Allee 167. 2. St.

Hach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. fol. Häuser.,«»»

Fru Hofstadt , Hellbreei ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863.J

Inge rcinliflt Fm
für einige Stunden des Vormittag !
gesucht. 7864

Amalienftraße 51 , I.
Buolie

sofort eine jung ., alleinst ., unabhäng .
Fra « für den ganzen Tag für alle
Hausarbeiten . 819959

Zu erfr . Steinstraße 6 , 2. St .

ii oiii
für Schnell » u. Tiegeldruckpresse in
dauernde Stellung gesucht . 7623
Dotring

’scht Buch- u . Kuustdruckeril
Amalienftraße 83.

im Laden .

Mädchen ,
tüchtiges » gut empfohlenes , für alle
Arbeit zum 1. Juni gesucht .
LI9648 Schillerstraße SS, II.

Taillen» und
Mcdarbelterinneu

werden bei hohem Loh» zum so
forligcn Eintritt gesucht . 7701
3.3 Kaiserstr « ße 174 .

Stellensuchen !
Varitechirikev,Z

(gel . Maurer ) 26 I . alt , 5 Seme¬
ster Großh . Baugewerkschule , mehr¬
jährige Büro - u . Bauführungs -
Praxis , mit Anrechnung und allen
Arbeiten vertraut , sucht alsbald
Stellung auf Büro oder Bauplatz .
( Ev . auch Aushilfsstcllung ) . Prima
Zeugnisse zu Diensten .

Offert , unt . Nr . Bl9080 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Kommis,
mit allen vorkomm. Bureauarbeiten ,
amerik . Buchführung , Korrespondenz,
sowie mit Versand vollkommen ver¬
traut , sucht pr . 1. Juli anderw .
Engagement. Off. unt. Nr. 4682«.
an die Exp. der „ Bad . Preffe ". 3 .1

Erfahrener Kaufmann , von
5 Uhr nachmittag ? frei , wünscht
Nebenbeschäftigung als Buch -
Halter, Sekretär rc. Gefl. Offerten
unter Nr . 819901 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erb.

Küchen - Ehef », Köche , Kellner ,
Hoteldiener suchen Stelle«. 47>»»
Büro Zompaiti , Heidelberg . Tel . 1349

Malcr-Gchilsc, a2
gestützt auf gute Zeugniffe , welcher
in sämtlichen sachcmschlagenden Ar¬
beiten selbständig bewandert ist,
wünscht per sofort Stellung inner¬
halb Baden oder hier . Off . unt . Nr .
819750 an die Exp - der „Bad . Presse " .

Schlosser, -
verh -, selbst . , zuletzt als Betriebsschlosser
tätig , in Ga ». , Wasser- u - Dampf -In¬
stallation erfahren , sucht sof. Stellung
bei befcheid . Ansprüchen . Off. n . Nr .
7795 an die Exped. d. „Bad . Preffe " .

Junger Mann
verh ., gel . Schreiner , ged . Kavallerist ,
wünscht Stellung als Packer oder
sonst. Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . 81983 ! au die
Expedition der „Bad . Preffe ".

10 Mark Belohnung
demjenigen, der einem jg., verheiratet .,
mit guten Zeuguiffen verseh. Mann
Stelle al» Portier , Bureau¬
diener» AnSlänfer od. sonst. Posten
besorgt. Reflektiert nur auf gute,
dauernde Stellung . Offert , u. 819990
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

Welche Metzgerei
ist gewillt , einem älteren Herrn das
Schlachte » und Wursteln in ca.
14 Tagen gegen Vergütung zu
erlernen . Offerten unter 819937 an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Gesuch .
Gefitztes, tücht. Fräulein sucht

in Bälde die Führung einer Filiale
zu übernehmen . Dieselbe würde auch
eine Stelle als Kassiererin annehmen .
Kaution kann gestellt werden .

Offerten bstte unter Nr . 819635
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Einfaches , solides

Fräulein
mit gut . Zeug », sucht Stellung zur
Führung bürg . HauSh . bei einz. Herrn .
Gute Behandl . hoh. Lohn vorgezog.

Offerten unter Nr . 819842 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Eine Witwe , 44 I . alt , kath , sucht
Stelle als
Haushälterin
Dieselbe kann jeden Haushalt , auch
besserer, u. wenn verlangt wird , auch
alle vorkommenden Feldgeschäfte
prompt verstehen.

Adresse zu erfragen unter Nr . 4677 «
in der Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.2

Eine in allen Zweigen der Haush .
erfahrene Fra « aus fehl guter
Familie , in den 40 er Jahren , mit
einem Kinde» sucht Stelle als
MT Haushälterin .

Offerten unter A . B . hauptpofi -
lageruv erbeten . 819358

Junges Mävcheu sucht Stelle
zu zwei älteren Damen oder als
Zimmermädchen . 819925

' GotteSauerstraße 18 , IV.
gtiulein fn$t Arbeit fa$,
gleichwelcher Art . Off. u. Nr . 819895
an die Expedition der „Bad . Preffe ".

[Zu vermieten :
Fabrik

in Ettlingen auf sofort zu vermiete «
Offerten unter Nr . 3414 befördert

die Expedition der „Bad . Presse". *

AWdt MchM
i« Reuthard per 1 . Juni dS. IS.
an tüchtige, kautionSfähige Wirtsleute
zu vermiete « . Offerten uutrr Nr .
645 ? an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

In der Altstadt ist eia geräumiger

Eckladen
mit großem , gewölbtem Keller, Ma
gazin und Wohnung um billigen Preis
zu vermieten . Nähere » bei 7253.3.3

P . Willen herber ,
GotteSauerstraße 11.

UWbliitn Llldt«
m. ar . Schaufenster ev. Bureau und
Wohnung , nahe Kaiserstr . sofort oder
päter zu vermieten . 6533*

Zu erfragen Herreustr . 18 , III
wcrktägl . 8 — 10 morgens .

Esse uweinstraße 24 ist eine Drei » I
zimmerwohuung per sofort und
ein » Zweizimmerwohnung per
1. Juli zu vermieten . Näheres
1. Stock. 819244 .5.4

Baden -Baden .
Schöner Laden

mit Nebenzimmer
>in verkehrsreicher Lage sehr |
preiswert sofort zu vermiete » .
Für Friseur - oder Cigarren -

j geschäht besonders geeignet. * !
Offerten unter Nr - 4674 » an |

! die @Et>eb . der „ Bad . Preffe " erb.

* Waibstadt
ist ein geräumiger Lade « mit
Zimmer in bester Lage auf 1 . August
billig z« vermieten ; auch als
Filiale geeignet. 4639».3.3

Hane Marsteiner .
Werkstätte

per sofortod. später zu vermiet.
819908.3.1 Martenstraße IS .

Werkstätte . rsÄ '
j!

nung , auf 1. Juli zu vermieten .
819891 Fasaueuplatz IS .

Werkstätte .
Augartenstraste 81 ist d . Werk-

stätte rechts für 180 Mark jährlich
zu vermiete « . Näheres Sommer »
straße 14. 3. St . 819855 .2 .2

Herrschastswohnuug.
Westendstraße 16, 3. St -, ist eine

schöne Wohnung von 7 Zimmern ,
Bad und sämtlichem Zubehör auf
1. Juli oder später zu vermieten .
Nähere » 1. Stock . 818618 .6 .4

HensWW Wohnnng
von 6 Zimmern im 1. Stock ist
Karlstraße 68 auf sofort oder
1. Juli zu vernrieten . 3139 *

Näheres dort beim Hausverwalter .

Kriegftratze 164
ist 1 Treppe hoch eine Herrschafts¬
wohnung von 7 Zimmer » mit Zu¬
behör auf 1. Oktober zu vermieten .

Näheres im 3 . Stock. 7399

3
6 Zimmer - Wohnung auf
1. Juli 1908 zu vermiete « . Preis
1130 Mark . Nähere » Dnrlacher -
Alles 11, IV. St ._ 4230*

5 Zimnlnwohlmng
Karl-WUHelmstraße 36,4 Zimmemohmmg

Georg-Friedrichstraße 34,
3 Zimmerwohuung

Mintheimerstraße 1,
schön modern eingerichtet .

Näh . im Bureau Melanch -
thoustraßo 2. 1654*

5 Zimmer-MstW
im 4 . Stock mit valko » , Erker ,
Bad und sonstigem reichlichem Zu»
behör in sehr schöner Lage mit
freier « «» ficht auf de« Bern-
harduSplatz ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres Bernhard »
ftraße 11 » im Laden . 819627 .4.3

Auf 1 . Oktober ist in nächster Nähe
der techn. Hochschule eine schöne
4 Zimmerwohuung nebst Zugehör,
ebenso eine 2 Zimmerwohnung zu
vermieten . Wo sagt unter Nr . 819875
die Exped. der „ Bad . Preffe " . 2.2

■flfjarknftrafee 15,
Hinterhaus , Heine Wohnung ,
Zimmer und Küche , an einzeln«
Person billig zu vermiet . 819907 .3,1

Georg-Friedrichstr. 15
ist im 2. Stock eine sehr schöne, große
8 Zimmer - Wohnung mit Balkon
und allem Zubehör aus 1 . Juli zu
vermieten . Näh , parterre . 819741 .3.2

3 Zimmerwohuung
versetzungshalber auf 1. Juli zu ver
mieten . Georg -Friedrichstr . 3V,
3. Stock, links . 819786 .3.2

Eine schöne 3 Zimmerwohuung
wegen Versetzung auf 1 . Juli oder
später zu vermiete « . Näheres
819283 Uhlandstr . 23 » HI . r

3 möblierte Zimmer mit Küche
und sonstigem Zubehör sind sofort
zu vermieten . Zu erfragen
819886 .4.1 Schillerfir . 24 .
Adlerstraß « 8 ist «ine Mansarden¬

wohnung mit 3 Zimmern sofort
billig zu vermieten . Näheres bei
I . Ettling « u. Wormser , Herren -
straffe 13 . 6584

Amalienstr . 7 ist eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör per I . Juli
zu vermieten . 5211 *

Zu erfrag , daselbst 2. St . Vorderh
Boeckhstraße 13 ist im 3. Stock,
recht«, eine schöne Bier - Zimmer -
Wohnung mit reicht . Zugehör a« r
1 . Juli zu vernlieten . Näh . daselbst
u. « arlstr . » 4 , v. B19808

Georg.FrieVrichstraße 26 schöne
Mansarvenwohuuug von zwei
Zimmern und Gas aus 1. Juli zu
vernlieten . Näb . pari . 819706 .3.8

GSthefiraße 41, 4. St ., rechts, ist
eine schöne Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche mit Koch- »nd Leuchtgas »nd
Keller , auf 1. Juli oder später zu
vermieten . 81970S .3 .2

Hirschstr. 77 Srlerwohuung mit
5 Zimmern , darunter geschl ., heizb.
Berandaz . , 2 Keller, 2 Mansarden auf
August od . später zu verm . 8 *" - P .i

Hirschstratze 85 , 1 . Stock , ist eine
freundliche Wohnung von 3 große »
Zimmern , Küche, 2 Kellern und
Mansarde rc auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oder
im 2 . Stock. 818848

Kaiser - Allee 59 ist eine 5 Zimmer -
wohnnng mit Badezimmer , 2 Kel¬
ler , 2 Mansarden , Balkon , alles
neu , sofort oder später zu ver¬
mieten . 817983

Kaiser-Allee 145 ist eine schöne
3 Zimmerwohuung mit Gar und
allem Zubehör auf 1 . Juni zu ver¬
mieten . Zu erfr . »art . 819247 .3 3

Karlstr. 64 ist im 2. Stock eine
schöne 6 Zimmerwohuung mit
reich!. Zugehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Wünschebetr . Neuhernchtung
können berücksichtigt werden. 3.2

Näheres daselbst part . 819812

Lesfiugstr. 6 ist eine Wohuuug mit
Abschluß von 2 Zimmern , Küche ,
Keller sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh . parterre . 819894

vsteuvstr. 8 ist eine Parterre-
Wohnung , bestehend au » drei Zim¬
mern , Küche, Keller , Mansarde und
Trockenspeicher auf 1 . Juli od . spät,
zu vermieten . Zu erfr . daselbst od .
Kaiserstr . 155 i. Geschäft. 819245 .3.2

Ostendstr. 16 sind im 4 . Stock zwei
schöne Wohnungen von je 4
Zimn 'ern und Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Nähere » daselbst u.
Karlstraße 94 , pari . 819813 .3.2

Philtppftraße 15 sind zwei schöne
Mausarveuwohuuugen zum 1.
Juni od. später zu vermieten . Näh .
das. bei MttUor , 2. Stock. 6158*

Rheinstr. 12, 2. St ., ist eine schöne
4 Zimmer-Wohnnug per sofort
zu vermieten . 6794*
Näheres bei Wolf , Weiubreuuer -
firaße 2, 4. Stock.

Beilchenstraße 5 ist zum 1. Juli
eine 3 Zimmerwohuuug (parterre )
zu vermieten . Näheres VcUcheu -
straße 7, Hinterhaus . 6158*

Betlchenstr . 37 Hinterh. II . Stock
ist eine schöne 2-Zimmerwohnung
auf 1. Juli , « vermiete « . Näh.
II . Stock Vorderh . 819924.8.1

Weltzieufiraße 4, Ecke Sotzhieu-
firaße , ist eine schöne »Zimmer -
Wohnung mit Bad und Zubehör
sofort za vermieten . Näheres
Gartenstraße 49, I . 19184»

Werverplatz 31 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Juli zu vermiete».
Näheres im Laden . 8I9497 .2L

Winterstraße ist eine geräumige
3 Zimmer - Wohnung auf 1. Juli
oder früher für 340 Mk. zu vermieten.
MH. « arienstr - 76, II. 819821.3.2

Winterstraße 17 , pari., ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw . 5
Zimmern und Bad , sowie sämtl.
Zubehör auf 1. Juli z« vermiete » .

Nähere » Wtlhelmstr . 52 . 2. St .
Winterst ». 27 ist im Seitenbau

ein große » Zimmer mit Küche und
Zubehör , Glasabschluß auf 1 . Juli
zu vermieten . 819474 .3.3
Näheres 3. Stock , rechts, Vorderh .

Dnrlach.
Wohnung zu Tormietan.

Rittnertstraße 31, 2. Stock, ist
eine herrlich gelegene 4 Zimmer -
wohnnng mit Bad. Speisekammer ,
Dtansarde , 3 große Verand . u. allem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.

Zu erfragen Dnrlach , Pfinz -
straße 24 . 1. Stock. 5901*

Baden-Baden.
In seiner Villa Lichten »

talerstraße 165», gegenüber
der Lichtentaler Allee, per 1.
Juli d. I . im Parterre elegante

z ch. 4 linntag
mit Küche , Mansarden u. allem
Zubehör mit großer , gedeckter
Veranda zu vermieten . Offert ,
unter Rr . 4617» an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten. *

Hübsches , frdl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten , sehr schöne
Lage , sofort su TsrmistsB .

Sophlenstr , 148 , IV., links,
nächst der Strassenbahn . 817274

Zwei fein möblierte Zimmer,
Wohn- und Schlafzimmer , in guter
Lage , sind bei einer Witwe aus 1 . ,
oder 15. Juni billig zu vermiete « .
Adresse zu erfragen unt . Nr . 619592 ,

der Exp, der „ Bad . Presse ". 4 .2m

L00ssII " t'.llv WUJIUIJIUIUIU /
elegant möbliert , auf 1. Juni zu
vermieten . Bl9884 .5.1

firod« , dpi lüiiniK l\m
zu vermieten . 819354.3.3

Sophieustraße 7, 2. Stock. .
Adlcrstraße 24 ist großes , leere»

Mansardenzimmer auf sofort
oder später an einzelne Person zu
verm. Näh . 3. Stock. B19457 .3.3

Augartenstr . 26 ist ein Zimmer ,
Küche und Holzstall auf 1 . Juli z«
vermiete « . 819905 '
Zu erfragen im 1 . Stock.

vlumenstraße 11, 3. Stock , gut
möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten . 819929 .3.1

Degeufeldstraße 1 , 3. St . , lks.,
ist ein freundlich möbl . Zimmer
an einen Herrn oder anständiges
Fräulein sofort oder später billig zu
vermieten . 819940 .2 .1

DonglaSstratze 8 , 4 . Stock, links,
ist ein gut möbliertes Zimmer auf
sofort oder später an foliben Herrn
oder Arbeiter zu vermieten . 819948

DonglaSfir . 26II . St ., gegenüber
der Hauptpost , ist ein großes elegant
möbliertes Zimmer auf sogleich od.
später zu vermieten ._ 819022

Dnrlacher Allee 16 » 2. Stock, ist
ein kleineres , freundliches Zimmer
zu 20 Mk. mit Frühstück zu der-
mieten._

819947
FrteVrichSPlatz 9 , 1 Treppe hoch ,
ist ein gut möbliertes Zimmer z«
vermiete «. 819677 .8.3

Gartenstr . 87 » part ., ist ein schönes,
großes Mansardenzimmer an
eine ruhige Person sofort zu ver¬
mieten . 819794

Hirschstratze 7 , 111, ist ein sreundl .
und schön möbl . Zimmer billig
zu vermieten ,_

819938
Kaiserpratze 81, Stb ., IV., rechts,-

ist ein einfach od . gut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 818942

» atserfiraße 85, 2 Tr . hoch, ist'
ein gut möbl. Zimmer mit 2 Fcnst . ,
auf Wunsch mit Klavier , sofort -ider
später zu vermieten . 819912

Kapellenstraße 42, 4 . St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._

819816 .2.2

Kriegstr. 26, 2 Treppen h.» ist ein
hübsch möbliertes Zimmer ut . sep.
Eingang zu vermieten . 819822

Kriegstr. 165, 11, lkS.» am Lessing-
platz , in gutem Hause , Pracht . Lage ,
sehr schön möbliertes Zimmer zu
vermieten . 819311 .5.3

Kronenstr. 3, Hth ., 2. St. rechts ,
wird ein Mitbetvohner für sofort
oder I . Jnni gesucht . Preis 7 Mk .
monatlich ._

819927

Lachnerstraße 8, 5. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer zu vermieten
fofort oder später ._ 819950

Scheffelpr . 36 , 4. Stock, gut möbl.
Zimmer mit schöner , freier Aus¬
sicht für sofort oder später billig z »
vermieten . 819669 .2 .2

« chefielstr . 48. H, sind 1 —2 gut
möblierte Zimmer , einzeln oder
zusammen, auf sof. zu verm . B ^ »*

« chützenstr. 48, part. , erhalt , solid.
Arbeiter Kest « . Wohnung um
billigen Preis . 819906 .5.1 ,

Daielbst sind saub . Schlasstell . frei . .
Walvftraße 75 , 3. Stock, nächst i
der Hauptpost , ist ein großes , ele-
gaut möbl . Zimmer sofort »«
vermiete «._ 819903

Walvhornstraße 7 , pari ., r . , Nähe
Schloßpl .» ist gut möbliert . , 2fenstr .
Zimmer mit ungeniert . Eing. soft
oder später zu vermieten . 819935

ZSHringerftr. 51 , 2. St ., ist ei»
gut möbliertes Zimmer für so- .
Fort zu vermieten . 819916

Zähringerstratze 8», IV, ist ein
möbl. Mansarvenzimmer sofort
zu vermiete » ._

819958

Jollystraße 15, 3. St ., finden
alleinsteh. Damen u . Schülerinnen

gute Pension
1 Treppe hoch werden Zimmer

auch unmöbl . abgegeben ._ 6795

Miet-Gesuche
rNalevateliev ,

mit oder ohne Zimmer , ver sofort ,
oder später gesucht . Offerten unter
Nr. 819295 an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten . 3 3

Mt 5 ZinMrwchmng
mit Bad und sonstigem Zubehör von
besseren , jungen Leuten im Zentrum
der Stadt , Bohnhosstadtteil ausge¬
schlossen, aus 1 . Juli gesucht .

Offerte » :c. unter Nr . 7862 an d,e
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Zu mieten gesucht
per 1 . Juli eine 4 — 5 Zimmer -
wohnnng ; bevorzugt Ost - oder
Weststadt. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 819657 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

Gesangschülerin sL«-»
in gutem Hause per 1 - Juli (Süd¬
stadt ausgeschlossen) . , . .

Offerten unter 819921 a« dm
Krved. der - Bad . Dresse. "
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W ein - Grosshandlung — Sektkellerei
( Breisgau -Perle )

—

Adolf Knenz er
,

n . Kuenzer L Co
. , Freiburg 1

.
B

.( beinahe lOO Jahre bestehende Firma )

jetztL. Bastian , Endingen -Kaiserstuhi
Wein - Grosshandlung —

1 ( Brelsgau -Perle ).
Mein Geschäft ist an Herrn Bastian übergegangen , der meinbedeutendes Lager in Wein und Sekt mit übernommen hat.

1^
.

Adolf Kuenzer ,
vormals Kuenzer & Comp.

Durch die günstige Lage meines Hauses mit grosser Kelterei und Kellereiim Produktionsgebiete und durch mein bedeutendes Lager , mit dem sich dasder altrenommierten Firma Kuenzer vereinigte , bin ich in der Lage , stetsgut und preiswert zu bedienen .
L . Bastian .

Habe mich unter

dem Fernsprechnetz angeschlossen . 7642.2.2
Dr. med. E . Blattner ,Kinderarzt ,

AmalienNtrasse 31 .

f Telephon 401 Telephon 401

■ Möbelhaus»
D von

j Holz & Weglein
2 109 Kaiserstrasse 109. 7655.3.2

: Holz- und Polster -Möbel
■ in allen Preislagen und Ausführungen .
W Wir empfehlen uns zur Lieferung kompletter• Einrichtungen , einzelner Zimmer , ganzer Wohnzimmer ,B Villen und Hotels , sowie einzelner _HoIz- u. . Polstermöbel— in solider , stilgerechter , jedem Wunsche entsprechenderAusführung . — Die Lieferungen geschehen frankoWohnung und unter jahrelanger Garantie .V

A -clitung : !
Regulierbarer Patentspirituskocher

im Lade « nicht erhältlich (Spezialartikel ).Für auf Reisen sehr zu empfehlen , Flamme kann je nach Bedarf kleinwie ein Fingerhut oder auch ganz groß gestellt werden. Geruch- undgefahrlos , kann während des Brennens ohne Gefahr nachgefüllt werden.Für jede Familie unentbehrlich, da bei Krankheits- oder sonstigen Fällenvor dem Bett aufgestellt werden kann, auch hauptsächlichfür Wirtschaften,welche nicht mit Kochgas eingerichtet sind . Ein Liter Wasier kocht in5 Minuten mit einem Pfennig Spiritusverbrauch , ohne Reparatur , nurwird der Brenner in 3—4 Jahren einmal nötig, welcher stets für 50Pfennig nachgeliesert wird und vom Blechner am Platze angebrachtwerden kann ; wer den Kocher mir sendet , dem mache ich alles daranund garantiere für Lebzeit . B19U5 .3.2In Karlsrahe können die Kocher jeden Tag ohne Kaufzwangangesehen werde« in Tätigkeit

Waldstr. 8, Seitenbon, 3. St. Ms.Jean Schreiber .
Nach auswärts unter Garantie auf Nachnahme nebst Packungund Porta. — Preis Nr . I S . SO Mk . . Nr. II b Mk ..Nr . III Doppelkocher IO Mk. — Zahlt sich durch Ersparnis.

WM- Vertreter gesucht . - WM

Damenblusen
vom einfachsten bis zum feinsten Genre
empfehlen in grosser Auswahl und allen

Grössen sehr preiswert . 7670.3.2

Geschwister Baer
Spezlalhans für Braut- u. Einderausstattungen.

Kaiserstrasse 149 , Haus Buchte.

Schroff
’
5 XatnelhaarsocKcn

kleiden den Fuss gesund und angenehm . Grösste Dauerhaftigkeit ,reine Naturfarbe , daher Abfärben unmöglich . Mk . 1,70 p . Paar fr .Nachnahme 10 Pfg . mehr Angabe der Schuhnummer , achf. 4,2 a .14,3Albert Schroff, mech. Strickerei , Radolfzell a, Bodensee

gegründet 1882.
Znschneideknrs.

Mit 1, und 15. jeden Monats be¬
ginnt der Kurs im theoretische «
Musterzeichnen , Znschneide« u .Anfertige« der Damen» und
Kindergarderobe(auch Reform).
Kursus für Frauen nach Ueberein»
komuien. Näh . d. Prospekte - 1020*

Pauline Frantz ,
Karlsrahe ,

nicht mehr Douglasstraßesondern Amaläenstr . 26 .
Erste Karlsruher

Leitern -Fabrik
H. Raible ,
virmarck - raße 33,Karlsruhe ,

empfiehlt in jeder Größe ,
Anleg -, Zenfterpntz -,

Aurhäng -, Plattform »,
Doppel . , Anstel - u.

Klappleitern .
Ferner : Tranrmif -

fisnr - » . Schiedlettern
in bester Ausführung

Soda
11 Pfd . 4H , 5 Pfd . 18 H I

Fettläupmehl
>1 Pfd . 10 H , 5 Pfd . 40 ,3} |

Schmierseife
ispfb. 164 5 Pfd . 75,5) 1

la Hernseite. M.
62°U Fettgehalt

[ 2 St . 24 ^ 1,10 et 1 .15 1

la Kernseife, a
12 St. 23 io @t. 1.10 j

Bleichsoda
1 Pfund -Paket 8 H

110 Paket 4 1 Pfund 75 HI

Waschpulver
1 Paket4L, , 10 Paket 35 ^ )

L Bucherer
Telephon 392.

13 .2 Filialen : 7733 1
' KSrnerstraße 9,« malieustratze 14,
Durlacherstratze 56,
Gerwigstratze 10,« öthestratze 23,

Ecke Schillerstraße , I
Aähringerstratze 21 ,Durlacher A« ee 32.

i Rintheim, Hauptstraße . |

bafer
in verschiedenen Qualitäten , so¬
wie sämtliche Futterartikel
empfiehlt billigst 7152.5.3

Willi . Fr. Pfeiffer,
Mg . 1381. - liiuttifü . ?i.

Franz Lersch
Heirenschneiderei

Kaiserstrasse 233,1. Etage. Gegründet 1838.

Moderne FnUijafiFS-MnzOge. Ctike Paletats.

Albert Heil
8 . Grosskopfs Nackt

Erbprinzenstr . 2 HoflififGföllt Telephon 1784.

MassgeschäftfeinerSchuhwaron .
Orthopädische Besohohangen .

in den bewährtesten Fabrikaten.
Rabattmarken . Rabattmarken .

Lammstr. 4 Tapelen- i Lilti - H« Lammstr.

L. Gposbernd , m Hoflieferant, KarlsruliB
Fernsprecher Ho. 1305 166±9*

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten, Lincrusta, Spannstoffen und Lineleum.

neu erbaut , zu verkaufe « . Anzahlg .10— 12 Mille . Näheres unter Nr .4598» durch die Exp , der „ Bad .Presse ".

Günstige Gelegenheit
für Anfänger!

In anfblüh . Stadt Mittelbadens ,in sehr guter Lage , Metzgerei mit
Wurstlerei unter sehr günstigen
Bedingungen u. geringer Anzahlung
zu verkaufen » ev . zu vermiete« .

Offerten unter Nr - 2775 » an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbet . *

Gut erhaltene
Wo und M aller 1

zu den billigsten Preisen . 6100 *
Zähringerstratze 23.

AnWe topljrit
für Schlosser,Mechaniker , Installateure .AIS entbehrlich habe ich abzugeben :

1 deutsche Drehbank ,I Pionier , Rohrschraub¬
stöcke, Schraubzwinge « ,

Bohrrätschen , Rohr¬
zangen , Brustleiern , sowie
verschiedene Schneidkluphen

f * ust . Bittmar ,Karlsruhe (Baden ). ,
Vfer 'degesciiivr .

3 Paare gebrauchte , gut erhaltene
Spitzknmmetgefchirre verschiedener
Größen , für schweres Fuhrwerk , hat
billig abzugebcn . 618912 .3.2J . Seyfried , Sattlerei,Karlsrnhe-Rinthetm.

für fßrautkiite !
2 Halbfranz . Bettstätten mit Rösten,1 Chiffonnier , 2 Nachttische mit Mar¬

morplatten , 1 Waschtisch; diese Gegen¬
stände find wenig gebraucht u. werden
billig abgegeben . 619716 .2.3Adlerstr. 28, Herd- u- Ofenlager .

Betten *
Einige einz.pol .Bettst . m. Rosten, Polst .u .Matratz . (all neu) werd schon v. 56M .an abgrgeb . , Federbett , i. jed. Preislageim Model - u Bettenhaus d. Weststadt2.2 Sophienstr. 85. 619699

Zu verkaufen
ein neuer Pritschenwagen mit
Patentachsen und Federn , 50 Zentner
Tragkraft , ein gebraucht . Break bill -,ein neuer Leiterwagen . 7729 .3 .2Mühlbnrg, Hardtstratze 34.
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